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ie Lage in Waſſhington ſehr ernſt! 


— — — 


— — — — — 


Mörſer donnern weiter! 


Wieder ein Hauptfort von Verdun 
zuſammengeſchoſſen? 


Deutſche und franzöſ. Berichte 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſer und dom -International Stews Service“.) | 
Berlin, 2. März. (lleber London.) Der heutige amtliche dentiche | 
Bericht jagt, daf die Franzojen nußlos ihre Yente opferien bei einem Gegen- | 
angriff auf Fort Donanmont, eines der Aufenwerfe von Verdun, das von | 
den Deutſchen erobert worden var, | 
Die Lage an der franzöjiidbelaticden sront iit unverändert, fügt der 
Bericht noch hinzu. 
2 


* 


Berlin, 2. März. (Ueber London.) Folgendes iſt der Wortlaut des 
heutigen Nachmittagsberichts vom Deutſchen Kriegsamt aus dem Weſten: 

„Die Stellungen find unverändert. \n der Vierrenion (Weſtflan— 
dern) war die feindliche Artillerie jehr tätig. Auf dem öjtlihen Ufer der 
Maas waren die Kranzojen erfolglos in Senenangriffen, die jie gegen nnjere 
Truppen in Fort Donaumont unternahmen.” 


Amiterdam, 2. März. (lleber London.) NRidtamtlide Meldungen Bu 
dentichen Onellen bejangen, daß Hort Vanr, das Hanptverteidinungs: | 
werf von Verdun auf der jüdoftlihen Seite, von den franzöfiidhen Truppen | 
anfgcneben worden jei, nadidem es durdy das konzentrirte Fener der deut⸗ 
ſchen Mörſer ſtark demolirt und unhaltbar geworden! | 

London, 2, März. Die „Kentral News“ Tat jih aus Amijterdam mele| 
den, das Fort Baur, 5 Meilen nordöltli von Verdun, fei durdy deutiche 
Riefenmörjer zeritöort worden; dod Fünnten die Deutfchen nicht heranfom- 
men, da die Franzofen fchwere Artillerie an den Zugängen aufgepflanzt 
hätten. 

E3 heist, eine deutiche Batterie fei durd franzöjiiche Granaten zerftört 
worden, und ferner, die Deutichen hätten 90,000 Mann nabe Buzn Tonzen- 
teirt, um mitt weiteren Berjtärktungen aus den Argonnen den Angriff wieder | 
aufzunehmen. (BuzY liegt etwa 16 Meilen öjtlih von VBerdun.) 


Krieg erklären müfjen!“ 


Höchſt bedrohlid. 


Kluft zwifchen Nongre® and Praji- 
dent weiter, als je zuvor! — Wird 
Wilfon eigenmädtig mit Dentid): 
land breden? Sen. Stone 
tritt der denticden Anffafjung v»f- 
fen bei! 


| 
Barais 2. März. Das franzöftiche Ariegsamt meldete Anfangs Nach- 
mittag: | 
„Im Diſtrikt Artois, öftlih von dem Wege von Neudille nadı La Sole, | 
bradjten wir unter einer alten Spreng-Nushöhlung, tele der Feind bejegt | 
hatte, eine Mine zur Erplojion und bejegten die neue Mushöhlung. | 


Sn der Segend von Berdun bombardirte der Feind wahrend der | 
Nacht die Stellung von Ye mort honmme“ (Der tote Mann“) und „Doie“, ſo⸗ —— 
wie die Hauptübergänge der Maas heftig. Oeſtlich von der Maas herrſcht 
nur geringe Artillerietätigkeit. 


News Serbice.“) 
Waſhington, D. C. 2. März. Die 
Tauchbootfrage wurde in die heuti— 
gen Senatsverhandlungen hereinge— 
“ * bracht, trotzdem die Mitglieder ſich 
ſchen Vorbereitung, einen ſcharfen Angriff gegen unſere Stellungen zu allgemein dahin geeinigt hatten, ſich 
Fresnes. Es gelang ihm, einige Schützengräbenſtellungen zu durchdringen; der Beſchlußfaſſung zu enthalten. 
er wurde aber durch unſere Gegenangriffe vertrieben. | Bald nadı der Grledigung der 
Norgengeſchäfte verlangte Sen. Stone 


Deutjches Slugjeug über Englands Südfüfte. |des Wort und begann, den Gegen- 


Sn der Woevreregion richtete der seind, nach einer heftigen artillertitt- 


*) 


Yondon, 2 


NV % 
W 


.März. Ein deuntſcher Waſſeräroplan bombardirte geſtern 
Abend einen Teil der Südoſtküſte von England. Ein kleines Kind joll getötet, |troßdem derjelbe zur Zeit nidıt vor 
aber fein militäriiher Schaden verurjadht worden jein. Heute in aller Srühe | nen > .—. 
kam dasjelbe Flugzeng unweit Dover in Sicht. Es wurde von zwei britiſchen | Keihäftsordnung jtand ge eraing ji) 
Slugmajcinen verfolgt und joll in einem nachfolgenden Nampfe hoch in der | Herr Stone in eine ansführlide Gr: 
nit beihädint worden jein. \örterung des Taucbootitreites. 


Das eroberte Schlüfielfort. 

.. m e * a Y 
Marz. (Funtendepeihe nad Savville.) Zu der Pehauptung |” 
franzöfiicher Militärfritifer, dab das, von den Deutihen geſtürmte Panzer— 
fort Donanmont „obne jede P 


” 


Silfon und jagte dann: 

„ah fann nidht anders, 
— — als zu glauben, daß ein 
edeutung war, ſchreibt die „Voſſiſche Zeitung“: | Schiff weldes idhwer 
„Es ijt wahr, daß nad) den artilleriftiichen Yehren des alles der belgi- | W affn et iſt, gleichviel, 
ſchen Feſtungen General Sarrail, der damalige Feſtungskommandant von „N BEN erteidigungszwede, 
Berdun, die Schweren, in Peton eingebauten Geihüte abbauen lieh. Dieje| + er 
Gejhite wurden aber in nabe „Felditellungen gebradit | 
während der aanzen Verteidigung von Touaumont 
Tätigfeit. 

„sn den Ranzertürmen hingegen blieben die ichweren Geichüse auf ta > 

RAin IE : He * Senat zu bringen. 

ıhren Plãtzen. Sie unterhielten bei der Erſtürmung des Forts bis zum letzten Raihington, D. 

Augenblick ein heftiges Feuer und wurden erbeutet. Auch ſtarke Infanterie-— Offenbar iit bie Stnft zwiicen dem 
und Maichinengaeihügabteilungen, die auf der Flucht unter den Mauern des 


‚Weiten Haus und der Wichrheit des 
sorts Schuß gejucht hatten, fielen dort den Siegern in die Hände, ‚Mbgeorunetenhanjes eine jo weite, 


Berlin, 


1u 


und entwidelten|jhiffiit 
eine außerit rege! 


Gr drang daranf, der Scnat jolle 


„Es it lächerlich, von der Bedeutungslofigfeit einer folden Stellung 
zu Jpreden, bon der aus das Artilleriefeuer der ganzen nordöitlichen Ver- 
duımer Verteidigung geleitet wurde,” 


Niten und Balkan. 


Berlin, März. (Meber London.) Das Dentidhe Hanptanartier | .. = * 
meldete am Nachmittag von der ruſſiſchen Front: 4* — * 

„Am nördlichen Ende der Linie kam es an verſchiedenen Plätzen zu ſehr harren. 
lebhaſten Geſchützkämpfen. Deutſche Feldartillerie volbrachte mehrere erfolg— 
reiche Unternehmungen gegen feindliche Abteilungen. 


muß, wenn überhaupt 
brückung möglich ſein ſoll. Wenn die 
Abgeordneten nachgeben ſollten, ſo 
dürften ſie, wie ſie zu verſtehen ge— 
2 


ww. 


haben: 


Die Lage fönnte farm ern 


mit einer unjerer Majchinen herabgeichvjjen und die Ininjfen zu 
gemadit. 


„Die Eijenbahnitation zu Molodetichino wurde durch ein Geſchwader 
unſerer Flugzenge erfolgreich angegriffen. | 


Gefangenen | Abgenrdnetenhanjes zählen kann! 
Die erhoffte repyublifaniide 


den fi die Nepublifaner zu 
Nefolntion veritehen, welche 
aufs Nene erflären würden, dah der 


„Balfanfront — Die Lage ift unverändert.“ ı Bräfident die Macht habe, die diplo- 


Zlttentat auf Bulgarenfönig? 
DViarz. Hier eingetroffenen Depejchen zufolge joll auf den 
König Ferdinand von Bulgarien während feiner Reife von Wien nad) 
Sofia ein erfolglojes Attentat gemacht worden jein. ES heit jedoch, da des 
Königs Unpäplichkeit in Wirklichkeit Wunden zuzuicreiben jei, die ihm von 
dem Attentäter beinebracht wurden, 


> 


Rom, rufen werden fünnte. Dies würde 


aber die Sadje eher nodj weiter ver- 
Wwirren. 
Mittlerweile erhöhte 


it er jein, als fie jest iit! Fine IIm- | 


ſtli Mi ee _ ‚‚frage ergab, daft der Prüjident ge- sche, in Recht und Billigkeit, zu er 
„Rordweitlich von Mitan wurde ein rujfiiher Aeroplan in einem Kampf genwärtig auf feine Mehrheit des | —* — 


In der Kriegszone. 


Neptun: „Wenn das nod lange jo fortgeht, werde ich Deutſchland den ſes. 


1 


'zugab, dat 
lungen ſognt wie 


Wieder eines der Hauptſorts Verduus ſoll geſallen 


f 
Tianıs von Miffifiippi verdammte die 
Kritit am Bräjidenten, | 
MWafhington, D. E., 2. März. Der 
Borfiger des Komites für auswärttae 
Beziehungen erariff heute im Senat 
‚das Wort, um die Gore’iche Reiolu- 
‚tion, welche Ameritaner por bewaffne- 
‚ten Krieasichiffen meamwarnt, auf's 
ı Tapet zu bringen. 
| Wafhington, D. E., 2. März. Wie 
neuerdings mitgeteilt, will PBrai. Wil- 
fon „eine angemejjene Zeit“ darauf 
| warten, daß der Konareß eine Ent | 
icheidung über die McLemor’fche Ab- | 
'geordnetenhausrefolution trifft, welche 
Amerikaner davor warnt, auf bewaif- | 
ineten Kauffahrteifhiffen zu reiſen. 
Und dann, wenn das Abgeordneten 
| baustomite für auswärtige Beziehun | 
!oen es unterläßt, die Rejolution einzu=! 
ı berichten — fei es in günftigem oder | 
jin ungünftiaem Sinne — will der| 
Präfident verlangen, daß das Komite | 
ı für Gefchäftsregeln die Frage zur! 
J Entſcheidung bringe, indem es irgend | 
| |etivas Derartiges einbrächte und fo-| 
fortige Erörterung fordere, | 
3u diefem Entihluß aelanate man | 
Ina) einer telegraphiichen Unterhal- | 
‚tung zwilchen Hrn. Wilfon und Hrn. | 
| Flood, dem !bgeorbnetenhaustomite | 
für ausmärtige Beziehungen, foiwie 
einer halbftündigen Unterredung des | 
Präfidenten mit Abg. Garrett von! 
| Zennefjee, dem dritten Mitglied des | 
ul Geichäftsregelntomites und einem der 
ZU | erfahrenjten Parlamentarier des Hau: 


— 


— 


Die Hausmiiglieder machten es dem 
Präſidenten ſehr klar, daß die Mehr: | 
5 z z ⸗ 3 M r e 2 
gen Konferenz mit Zeitungslenten heit ber Abgeo dn ten ſich nicht zu 
die Tnuchbootverhand: | einem Beſchluß fortreißen laſſe, ſon-⸗ 
ganz eingeſtellt dern die ganze Lage gründlich erfor- 


worden ſind, abwartlich des Ergeb- ſchen wolle; und wenn ihnen Gelegen- 


niſſes der jetzigen Lage im Kongreß. 


habe, wenn der Kongreß ſich weigere, anſtrebe. 


den „Ancona“-Fall „unbefriedigend“ 
ſeien, angeſichts des 
bootkrieges gegen bewaffnete Hans | jein! 
delsſchiffe, und vem deutſchen Bot— 


ſtand zu erörtern: Mit der Gore'ſchen 
egwarnungsreſolution als Text — 


regten Abgeordnetenkonferenzen von 


die Regierung ſich ſtumm verhielt. 
Man 

Der Senator verlas zunächſt ſein daß der Präſident die Macht zu ei— 
kürzliches Schreiben an Präſident nem ſolchen Schritt hat. Aber Herr 


ob Nation geberden. 


L Kriegsmmnitionen rend ber erreaten Tauchbootdebatte im nommen. 
ruhrt, eınfad) eın riegs=e| 


ich vahin einigen, morgen Mit-|„aus guter Quelle“ i 
a die Bore’sche Nejolntion vor den |einer der Konferenzen ziwijchen Präf. | 


i 


G., 2. März — |jes der Präfident gefagt habe: „Ein | Tucdjung 


I 


da; man anf der einen oder anderen Krieg zu einem Abſchluß inmitten des 
‚Seite vom hohen Roß hinabſteigen Sommers bringen würde,—womit die ſtr 
eine Ueber⸗ Ver. Staaten der Menſchheit einen weſen beſchäftigte ſich von Neuem mit 


ben, ihre Wählern gegenüber zuläng nicht, ob das wahr iſt; ich gebe die Ge— 
dafi ebenſo | ichichte, wie fie mir hinterbracht wurde, 
anf ihrer Meinung ber unter folhen Anzeichen der Wahrheit, 


I 
I 


Unterftüsung fehlt. Hödjitens wür- |Tagt hat, er alaube irgendwie, daß ein 
‚einer Krieg zwiiden den Ver. Staaten und 
einfad) | den Zentralmächten 


| 
| 


matiichen Methoden zu erihöpfen, J 
ehe der Kongreſz zum Handeln be- |nijche Deutſchfeind) ſprach ebenfalls 


auch der die Tauchbootfrage im Senat zu 
Staatsjefr-tär Lanfing den Wirr· baldigſtem Austrag zu bringen. 
warr noch, indem er bei ſeiner beuti-· Der Wilſondemokrat Sen. Wil⸗ 


heit hierzu gegeben würde, ſo würde 
Di fü Verbrei | — — rn — 
— —— aaa | ver Präſident weſentlich ſeine Ausſich- 
amtlic, beitätigt werden fonnte — ten darauf verbeffern, die Urt vom: 
daß Herr Wilfon fih entichlofien | Unterftügung zu befommen, welche er 


Hr. Wilſon ſcheint noch immer ſich 
gegen jedes Kompromiß zu ſträuben 
und nicht einmal mit einem Her. | 
trauenspolum bezüglich feiner 
meinen Muslandpolitif 


fein. Stellungnahme zu nnterjtüsen, | 
einfad; zu erflären, dak die VBerhand- | 
Inngen mit Dentichland und Deiter- 
reich- Angarn über „Ynjitania” und | En 
aflge= | 


nenen Tand)- zufrieden zu) 


Sowohl der Präfident, wie Hr. 
Lanfina, der Staatsjefretär, find zu| 
dem Schluß getommen, daß ihre Hin⸗ 
re 8; | de in irgendwelden meiteren 
Lesteres Gerüdjt ging in dem er- | handlungen mit den gentralmächten | 

| gebunden jeien, bi$ der Kongreß die 
Meamwarnungsrefolutionen | 
babe, durch welche „das amerifantiche | 
Unfehen in Berlin, Wien und Kon 
itantinopel ernjtlich bedroht werde.“ | 


Im Stapitol aber geht die allgemeine | 
Neigung nad) Verzögerung. | 
Wafhington, 2. März. Der | 
'und das Wbgeorbnetenhaus 
|heute Mittag in Sifung. Im 
| Wurde die Beratung über die gejeh 
kn rau, ‚geberiichen, Regierungs- und Rechts 
Wafhingten, D. E., 2. März. Wäh: | angelegenheitenvorlanen wieder aufae 


ichafter jowie dem viterreid;-ungari- 
ſchen Geſchäftsträger ihre Päſſe 
zuzuſtellen! 


Mund zu Mund, obwohl Niemand 
wußte, woher es gekommen war, und 
war ſich natürlich bewußt, 


Wilſon mühte daun anf eine Wicder- 
nominirmng für das Brafidentenamt 
verzichten und fünnte jich nidıt mehr 
als demofratiicder Führer im der 


Senat! 
traten | 
Haufe | 


Der Oberbefehlshaber ver | 
Senat rief Sen. Gore eine neue Sen- |atlaniifhen Flotte, Admiral Fletcher, | 
fation hervor, indem er faate, er habe teilte dem Ausſchuß für Marineweſen 
erfahren, baf in | Jeine Anfichten übet das Krigesbereit- 

ſchaftsprogramm mit. 

Im Senat wurde vom Ausſchuß 
Wilſon und Mitgliedern des Kongreſ- für Rechtsangelegenheiten die Unier 
über die gegen Louis D 
Kriegszuſtand wäre nicht übel für —— gr en | 
— Arobiſchen fortgeſezßt. und der Ausſchuß für 
ſer Länd, indem er den europäiſchen —— — 4* 
Monopoliſirung der Bindfadenindu— 
ie. Der Ausſchuß für das Heer— 


Li 


- — ‚2 3* u I | 
großen Dienft leiften würden!! | 


Sen. Gore fügte hinzu: „Ich mweih 


der Chamberlain’shen „Armeebill“. | 
ee | 
} 


Das Werten, 


i 


» Tälter | 
heute Abend, Mindeit- | 
morgen teiliveile bes | 
Mäßig ſtarler 


Chicago und Umgegend: Bewoltt, ciwa 
und wahrſcheinlich Schne 
luftwärme etwa 16 Grad; 
wöllt und anbaltend Talt 
wind, 

Stllinois: Unbeitändig und fälter beute Aben>, | 
wabricheinlihb Schnee; morgen teilweife 

Indiana: Bedeft und etwas lälter heute 
im ſüdlichen Te ahrſcheinlich Schnee. | 
gen Ilar er im äußerſten füdlihen Zeil. 

Nieder N : Klar heute Abend und mor 
gen, im öſtlichen und ſüdlichen Teil heute Abend 
eiwas fälter. ö 

isfonfin: Zeilweile bemöllt und eiwas fälter | 
beute Abend, morgen im Mllianemeinen Llar und | 
im weitlichen Zeil nicht ganz fo falt, 

Sonnenuntergang, beute: 5:41, 

Sonnenaufgang, morgen: 6: 

Mondaufigang: Morgen früb 


Rord—⸗ 

daß ſie kaum bezweifelt werden kann.“ | 
Sen. Stone erwiderte: „Ich wün- | —8 

l Nor 

d 

‚ dab der PBräjident niemals 

zu mir, oder in meiner Sörmweite, ge- 


5:54. 
Temveraturitand, 


Naditehend der QTemperaturitand nach 
ber jründlichen Aufzeichnung des Wetter: 
amtes von geitern Nachmittag 3 Ihr en: 
5 Ubr Nachm 2 Uhr 
4 Ubr Nadın......2 
5 Ubr Nachm.. 7 
; Ubr Abends. ....26 
7 Ubr Abends. ....26 
Abends. .... 
Abends, ....25 
Abends.. ...26 
Abends.. ...26 
26 


wiünfchenswert 
märe.” 


Zodge (der befannte republifa- 


Morgens....26 

3 Uber m a 26 
Uhr Worg 6 | 

5 Ubr M ; 

; Uhr Mi 3...26 | 
Ubr Morgens... ..26 
Uhr 

9 Uber 


und jtimmte der Abiicht bei, dah es 
jedenfalls jehr wünjchenswert wäre, | 


34 | 
Morgens....24 
Vorm̃..... 25 | 
Borm.. .....24 


b 
Uhr Mitternadt 


8 
9 
10 
1 ı Ubr 
‚A Ur Morgens...2& Ubr Miltand.. 24 


Idelsitreifzugboote, 


Ver— | 


erlebigt | 


 Wilfon den bejanten Schritt tue, 


Aurora, Ill. wurde 
Hotel 


Haft genommen, ſich als Geſchäfts- prach 


Shakesſpeareſche Stücke zur 


Springfield ſich 


ſein! 


Ernte deutſcher Tauchboote. 


Seit Mittwoch früh ſchon 7 Fahr— 


zeuge zerſtört, mit Menſchenverluſt 


Waſſhington durchſchaut. 


(Gelieieri don der „ 


Inte 


rnit 
— 


Aſſoziirten Preiſe“ und vom rıtalior 


Dabre, Aranfreicd, 2 


Service“) 


nbejeitigungsicitr 


tal 


. März. Das franzöfiihe Mine 


' ‚Mn Nevoir” wurde heute im Engliſchen Kanal von einem deutihen Toudı- 


bovt zum Sinfen nebradıt; alle Mitalieder der Bemannung twurten gerettet. 

Zur Zeit, als cs angegriffen wurde, beiwwente jih das Schiff durd) die 
Fahrſtraße der britiſchen Truppenſchiffe. 

London, 2. März. Außer den ſchon gemeldeten zwei britiſchen Handels— 
dampfern („Thornaby“ und „Malvina“) wurde geſtern, wenige Stunden 
nach der Eröffnung des neuen deutſchen Tauchbootkrieges, auch der ruſſiſche 
Dampfer „Alexander Wentzel“ zum Sinken gebracht, wobei 18 Mann der 
Beſatzung ertranken. 11 andere wurden gerettet, nachdem ſie die ganze Nacht 
in einem kleinen Boot herumgetrieben waren. 

(„Alexander Wentzel“ hatte eine Verdrängung von 2838 Tonnen, wurde 
1899 gebaut und gehörte der Northern Steamſhip Co. Hatte St. Petersburg 
als Heimhafen, verkehrte aber zwiſchen Cardiff, England und Archangel.) 

Hier heißt es, alle dieſe drei Schiffe ſeien ohne Warnung torpedirt 
worden, ohne irgendwelchen Verſuch, die Verluſte von Menſchenleben zu 
verhüten. 

Yondon, 2. Marz. (1:52 Ihr Nachmittags.) Abermals tunrde heute 
die Berjenfung von + Sdiffen gemeldet: 


Die Bemannungen von 3 britiihen Kiidhdampfern landeten zu Loiwe- 
ihre Fahrzenne jollen in der Nordiee zum Zinfen gebradt worden 


» 


itoft; 
jein. 

And) wird beridjtet, das das italieniidhe Schiff „Eliia” verjenft wurde. 

Yondon, 2. März. Die neuerdings zeritörten britiihen Fiihdampfer 
jind vier, namlich „ITreboje”, „Iryan“, „Reliance”“ und „Harold.“ Alle 
dieje tunrden durd ein einziges Tanchboot auf den Grund des Ozeans ge- 
landt. Die Bemannungen wurden jcdod wohlbehnlien an’s Yand aebradit. 

Berlin, 2. März. Die Zentralmädhte itehen feit anf ihrem Beichluf hin- 
fichtlich des Strieges negen bewaffnete Handelsjciffe. Keine neuen Vorfhfänt" 
ind nadı Wajhingtun gegangen, und es ılt aud nicht wahriheinlid, bat 
ferner joldje dorthin neiandt werden. Die Andeutung Wilfons, daß Deutid)- 
land jein früher nenebenes Wort nicht halten werde, wird mit Entrüftung 
in Abrede geitellt. Ch bewaifinete Handelsihiffe „nur zur Brteidigung“ 
beivaffnet jind, wird als ganz belanglos angejehen, wie bereits die deutiche 
Negierung den Ber. Staaten gegenüber betont hatte. 

Man it hier überzengt, daß Wilſon einfach Deutſchland als „Katzen— 
pfote“ für ſeine innerpolitiſchen Zwecke benutzen will! Ja dieſer 
Glaube wird von Stunde zu Stunde ſtärker. 

Amſterdam, 2. März. Kavpitän Perſius, der bekannte Flottenſachverſtän— 
dige des „Berliner Tageblatt“ erörtert in dieſer Zeitung den neuen deutſchen 
Feldzug gegen das Handelsſchiffsweſen. Er iſt der Anſicht, dieſer Feldzug 
werde weniger durch Tauchboote ausgeführt werden, deren Tätigkeit durch 
diplomatiſche Schwierigkeiten behindert würden, als durch verkappte Han— 
wie die „Möwe“, welche bereits eine Anzahl 
Schiffe der Alliirten zum Sinfen bradte und den Dampfer „Appam“ mi* 
einer Briienmannichait nach Newpor News jandte, 


Das Geipenit eines Krieges mit Deutichland! 

(Zonderdepeiiie der „Abendpolt,”) 

Wajhington, D. E., 2. Marz. 
die jüngite Mnterredung ziwiiden 
Kitchen 
gemacht! 

Darnach fragte Herr Kitchen den Präſidenten: 

Wenn ein anderes Schiff aufgeſprengt werden ſollte, was werden Sie 


m». 


nr“ 


Senjativnelle Mitteilungen werden über 
Prajident Wilfin und Nongreimann 
(Führer der demofratiihen Mehrheit des Abgeordnetenhauſes) 


„Dann werde ih die diplomatiihden Beziehungen zu 
Deutihland abbreden““, full der Praiident erwidert haben. 

Rom Botichaf.er Gerard in Berlin traf eine Rabeldepeiche ein, welde 
bejant, man nlaube in dentihen amtlichen Kreijen, der Nongrer werde jidt 
mit 5 zu I genen den PRrälidenten erflären. 

Als der dentiche Boticaiter Bernitorff von dem obigen Geiprad in 
Kenntniß geiest twurde, foll er zu veritchen neneben haben, dan, wenn Herr 
jo werde eine Kriegserflaruna 


darauf folgen! R. 


Möwe angeblich gefapert. 
(Geliefert ben der „Uffoztirten Preſſe“.) 

Buenos Mires, 2. März. Telegrapbiiche Nachrichten aus Montevideo be» 
jagen, da ein aus Europa eingetroffener Dampfer nahe der Küjte Brafı 
fiens eine FJunfendepeiche aufgefangen babe, derzufloge britiiche Kreuzer 
den deutichen Silfsfreuzer „Möwe“ gefavert haben jollen. Das Schiff joll 
dann nad) der Sinjel Trinidad aeichleppt worden fein. Es ilt aber nod) ziver 
telbaft, ob es wirklich die „Möwe“ geweien ift, jondern mai glaubt eher, dab 
es der Silfsfreuzer „Roon“ fein mag. Der Kavitän des amerifanifchen Damı- 
pfers „Zanta Barbara“ meldete, daiz ein von Dakar fommıender franzöjticdher 
Kreuzer an der Wejtfüifte von Afrifa auf einen deutichen Sandelszeritörer 
aefeuert habe, das Schi fei jedoch unter dem Schuß der Dunkelheit ent 
fommen, 
ee ee — — 
Lu 


Impreiario verhaftet. Deutihamerifaner loyal, 


rora ichwindelhniter Machen: | Baul %. Mueller von Chicago von Bräi, 
ichaften besichtigt. | BWilfon im Weiten Haus empfangen. 


Auf Erſuchen wen 


Wird in Au 


zino 


* Ro zrden von ( rt ton der tirten 'Breie”.) 
= a ne Wajhington, D. 6, 2. März. In 
der Schauſpieler Alerander Begleitung von dem Staatsabgeordne— 
Siabt unter der Veihuldigung imjten Kent E. Keller von Alva, SU, 
( heute Vormittag Paul F. 
führer einer angeblichen Iheaterge- | Mueller, Präjident De fürzlih im 
jellihait ausgeben zu haben, die dort | Chicago gegründeten Nationalverban 

Aufriih- | des der Herausgeber deutjcher Zeitun- 

Theater | gen in den Ver. Staaten und Heraus⸗ 
gemietcet, Künſtler engagirt und ſon —— der „C hicag⸗ Abendpoſt“, iu 
itige SKonttatte abgeichloifen amd | Weißen Haufe vor und hatte eine halb- 
dadurch unſtatthafte Geldgewinne er [en Unterrebung mit —— 
zielt haben. Angeblich hat er auch in | Wilfon. Später wmurbe Den Terfueiegtt 
ähnlicher Machen | ber Preſſe im Weißen Haus offigien 

ſchaften ſchuldig gemacht. mitgeteilt, daß Herr Mueller im Laufe 


= er ae !der Unterredung Präfident Wilfon er 
delet die 
„an 


öffnet habe, er fei überzeugt Davon, 
«t 
nuntagpoſt 


rung bringen werde. Er ſoll 


| amerifaner Iopale Bürger ihres Adop» 
tivpaterlandes ſei⸗ 


daß die große Mehrzahl der Deutſch— 
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Diefe Freitag-Artifel find aus 
gewählt. Ieder - Artikel bedeute 


Euch. Aber wir fünnen nicht dafür garantiren, daß alle Bartien den 


” 
ganzen Tag vorhalten werden, 
einzufaufen. 

Unterzeug. Gerivpte flieigefütt. und 
MerinosÜnterhemden und =Unterhojen 
für Männer, beite 50c —— | 

zum Berfauf am Freitag nur.. c 
Union Suits. Gebl. gerippte baum- 
woll. Union Suits für Damen, Ellbogen 
Aermel, Anfles-Tänge, alle Grö- 42. 


Ben, 65 Sorte, Freitag für 
Damen-Unterzeng. _Gerippte fließ- 
gefütt. Leibchen und Beinkleider, weiße 
und Ecru; alle Größen; regul. 22 
c 


Vreis 39c, Freitag 
Kinder-Unterzeug. Geripptes fließ⸗ 


gefüttertes Kinder-Unterzeug, alle Grö⸗ 
15c 


ühjahr- Anzüge für Knaben. Nor⸗ 


Ben von 4 bis 14 Jahren; die 
25c Qualität, Freitaa nur.... 


olf-, Diver Twiſt⸗ und Junior Nor⸗ 
folt⸗Moden, große Auswahl; 44 


&r. 23 bis 17 Qahre, für.... 
Tapeleß Knaben-Bluſen. Aus waſch— 
echten Vercales gemacht, in ſchlichtem 
Weiß und Farben;: Größen 6 23 
c 


bis 15 Jahre, Freitag, ſpeziell, 
Veue Frühiahr-Hemden. Aus feiner 
Qual. Vercales gemacht, nette Muſter; 
geſtärkte Manſchetten; Coat⸗ 43 
Moden; Gr. 14 bis 175 Freitag c 
Maänner- und Knaben-Muſterhoſen. 
Aus ſchweren Cheviots gemacht, in 
netten dunklen Muſtern: Größen 9 5 
c 


28 bis 42; 1.50 Werte, Paar 
Fruhiahr⸗Kappen für Knaben. Aus 
wollenen Stoffen gemacht, in ſchlichten 
Farben und fancy Miſchungen; 25 
c 


MWerte aufm. bis 50c, Freitag 
Muslin. _Gebleihte fchwere Leinen 
appretirte Qualität, volle Ward breit, 
in Neftern; Sc Werte; Freitag, 
Dard ... 


Gingham. Waſchechtes Navyblaues 

larrirtes Gingham, Schürzen-Qualität; 

wert 9c; ireitaa, 5; 
4C 


die Hard 

Graih - Handtuhzeug. Schwere 
gebleichte Twilled Qualität, als Küchen— 
handtücher geeignet; vom Bolt ab⸗ 21 
geichnitten, wert 7c, die Dard....I2C 


Kinderihuhe. Batentleder und Viei 
Kid, Sammt-, Zeug-, lobfarbige oder 
ſchwarze Kid Tops; Knopfſchuhe; 

Größen 2 bis 5; wert 75c, Baar 49. 


| 


BZahnbürften, eine Winiter- partie, 
wert bis zu 25c, Auswahl, 


Berimutterfnöpfe, ein Dukend auf 
einer Karte, alle Größen, 
die Karte ; 


Freilaa-Spezialitäten 


Wälcheförbe, mitt- 
lere Größe, aus ſtar⸗ 
fem Splint gemadt, 
wert 256, am 
Freitag Stüd 


feife, anı Freita 
Stücke 


ir 


Trittleiter 
bo&b, mit 
geſtützt; 
Freitag, 
Stüd 


Rub⸗Mo⸗More Soap 
Chin, reauläres sc 


aumt diefe Freitag Offerten nicht! 


u. ©. Mail W 


25c 


wert 


ILEAHIE 


' 
) 
| 


— ee 


allen Abteilungen jorgfältig aus- 
t einen gelderiparenden Wert für 


deshalb empfehlen wir, frühzeitig & 


! Babyichuhe und Slippers, mit we icher 
Sohlen, aus feinem Kidffin gemacht; 
fancn farbige Tops; Größen 1 12: 

| bis 4; 250 Werte, Baar 20 


Suabenfhuhe. Satin und Bor Ealf, 
folide lederne Ertenfion-Soblen; Knöpf» 
ſchuhe; Größen 9 bis 134; 1.25 88 

Werte, Freitag, das PBaar.... c 


Strümpfe. Barmmwollene Soden für 
Männer, fchmwere Qualität, fhmwarze und 
lobfarbiae; alle Größen; Werte 
aufwärts big zu 12%c, Baar..... 


Schwarze baummollene 
fließgefütterte Strümpfe für Damen, 
elafttiher Top; Werte aufwärts 10 
bis zu 19c, Freitag, das Paar, e 
Kinderftrümpfe. Schwarze baummoll., 
feine aerippte Qualität, Größen 5 bie 
93; beite 1230 Werte, Freitag, 7 
20 


das Paar 

Männer = Eoden. Schwere wollene 

Dänner- Soden, graue, lobfarbiae und 

ihwarze, alle Größen; die 19c 9 
.0 


Qualitat; Freitag, das Paar... 
Strümpfe. Caſhmere⸗- und Liesle— 


Strümpfe für Babies, in ſchwarz und 
Farben, Auswahl von der Vartie, 
Freitag 


Strumpfe. 


* 


“.... 


I 
| 
| 
| breit, in weiß, Cream nd Ecru; fancy 
Drawnmorf oder farbiger Bor- "1 

der; wert 15c, Freitag, Yard, #2C 
Leinen Feniter-Rouleaug, in allen 


Farben, auf auten Feder-Rollern auf: 
gesoaen, wert 3öc, Treitag, 


* 
7 
„ 


R 


Rope-Vortieren, 
in Schillerndem 
Wert, 


| Bortieren. GChenille 
ſchwere Cords, nur 
Grünz regulärer 1.00 
Freitag 


* 


Ingrain Treppen-Carpet, dicht gewebt, 
| in einer aroßen Auswahl von hellen und 
dunklen Farben; einige mit fancy 1 8 

| c 


Border; wert 30c, Freitag, Ward 
Handtücher. Türfiiche Badehandtücher, 
ſchweres doppeltes Warp, völlig ge— 
| Hleichte Qual.; Größe 42x21; 14 
E 


| wirflich 25c wert, Freitag, Stüd 
 Shafer:Flanell. Double Faccd ſchwere 
Napped ungebleichte Sorte, au) Fabrik⸗ 
Enden von baumwoll. Flanell; 5 
wert 10c, die VBard E 
—— —— — ————————————— —— 
Nahmaſchiuensl, reines Spermöl, 
ein perfeltes Schmieröl, cc 91 


Groöße, die Flaſche 20 


Stickerei Braid, 3 Yard Stücte, 


x 
| 
£ 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 


im Bafement : 
Fertiggemifhte Hausfarbe, 
26 Farben, fowie jhwarz und 
weib; ale zufriedenitellend 
garantirt; wert 1.50, 

95 


die Gallone 
n, 6 sus SIT * 
N, „Wisdom“ Scheuer: 
Shelt, gut pulver, die reauläre Sc 
Büchſe, 4 Büchſen 


44* 


zäſche⸗ 4 
a act je | 


| 
| 


1.00, 


0 \ , 
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+ Straßburg Ichier zu einem Feuerbrand ! 


} 
I 
| 
i 
| 
| 
| 
I 
| 
I 
| 
I 


die Klingel jchrilien Tieß, er glaubte, , 
I 


Imit mwehen, aerührtem Blick ihre ver=| 


ILänder und Provinzen ziwifchen ihm | Abe Str., 


N 


Abendpoft, Chicago, Donnerftag, den 2. März 1916. 


>. 
poftichluß für Europa, $| 
Die nächfte Poft nah Deutich- £| 
fand, Defterreih-Ungarn, Qurem- $| 
burg und der Schweiz (über & 
Ehriftianfand) fließt morgen 
:* in Chicago um 11:45 Uhr Vor: #!| 
'£ mittags, | 
Reel inteießeiegeiefeieteteien: | 
Glüd zu zimmern. ch darf bier 
leben — das joll mein Glüd fein.“ 
„Mia, und ih? Gönnft Du mir es 


o| 


*| 


drauf. Sie heit gefagt, daß fie feini | enwenenusrnsonttrr.200% 
Riüeh beit, warn i Sie nit zu ihr hin- 
führ. Wiffe Sie — feit der grug=| 
lihen Gicht mit der Poonne | 
Chandiour, da ging’3 los — ba hett| 
|fie zuerfcht g’weint und von hne g’= | 
jproche. Und dann immer mehr, mie 
it ihr erzählt bam’, daß Sie nit jchuld 
find an dem Enp’ vom Herten Mar: 
quis — denn das haw' i g'ſagt, wie 
Sie traurig g'weſe ſind über ihr Un- 
glück und über ihre Reiſ' nach Hage⸗ 
nau damals — und immer und im⸗ 
nit an ale Ge ine | mid an Deinem Glüd teilzuhaben 
gehe, Herr v. Gellbera! Daf fie nod | Neibt Du nicht, daß ich der alte ges 
arg mitgenomme ausjchaut, das ham’ |Plieben bin? Coll id; Div’s wieder 
'i ja a’fchriewe, Aber eins ham’ i nit ‚holen, daß ich mich nad) Dir gefehnt | 
Igeichriewe, und i mein, daß es feini 


Ihabe, ald uns ganze Lande fchieden? 
2 Daß ich mi Di | 
Igrößere Freud’ für Sie geive kann...“ Daß ich mich um Did gebangt und 
g ine? Ah € — „nach Dir geſchrieen habe? Daß mich 
„Noch eine? , Saweter — Dein — immer Dein Bild Hinausbe- 
|Unmwilltürlih hatte er ihr die Hand | ..: | 6 nn 
|Hiniibergereicht, und fie behielt fie in |geitet Hat in den Schladtengraus, in 
ber ihrem s das eiferne Ringen? Uebermächtig 
| %a an die nämlich, daß fich Ihre datnad geſehnt, ſo vor Dir zu knieen 
'Kufin’ fefcht entfchloffe hett ganz un’ | Und Dir endlich — endlich zu fagen, | 
Pe x — er dag id; Did) liebte, Mia, feit ich Dich | 
ıgar bet uns im Gtraßburj zul, 0, nr 0 * —— 
| blieme!“ ‚ah! Nein, Mia! was ich erträumt, | 
| _„D Gott, id) banfe Dir! a, Tiebe|ons Telft Du mir nicht rauben, Saß| 
| Schweiter Annemaria — das ift von | mann Fein! Miht — — 
all den freudigen Ueberraſchungen, die — ich Deine Antwort hören | 
!ich Ihnen dante, die beite — in Straße |, . . — PO 
* — n Aber wenn die Stürme draußen bor- | 
burg, in Deutfhland! Nun haben | :. brauft fi es 
mir fie wieder! Deutfche unter Heut; |uberae rauſt ſind, dann kehr ich wie⸗ 
ſchen — ja — un Gerzeng | Pet ein bei Dir und frage: Willft Du 
|fehnlichites Wünfchen!“ auch ausruhen von Leiden und Gtürs | 
| u a 2 Gellberg! Imen? Willſt Du den Mut zu neuem 
J — 3 B 2 s 
se. "cn, (Slüde haben? Darf ih das, Mia? 
iſcht um elf Uehr. 5 chte 55 u ’ r | 
f Uehr. Nütbe Sie de li te | Darf ich das“ | 
Da führte Helmut nn _ Pia hielt Die Augen gejchloffen. Ein 
re Sippen ö "Schauer rann duch ihre Glieder. Sie! 
OL . 3 A 9 
Gine Viertelftunde fpäter Stand er träumte vom Frieden, vom Ausruhen, 
vor dem Hauſe des Sheins Im von ſeligem Heimatsglück. Und ſie 
€ s — - eo N 
| 
1 


Bar Ineigte fich ti H -ab | 
Sonnenaold lag der alte Broglieplat. |! en tief u beäiunt herab, u. 
2 dichtbelaubten Ba Nihre Tränen floſſen. | 
ı Sonne auf ben ihtbelaubten Bäus | Zeife ftand er auf, zärtlich ftrich er 
men — auf diefen Bäumen, die vor |...“ ; Seren. WERreree | 
N s über ihr Haar. Er fragte nichts mehr. | 
Jahr und Tag der weltbewegenden | 
| Gefchehniffe Zeugen geiweien waren — Stüd 
Iber tiefgehenden Erregaurgen und Gr: — u eu 

Sorte ey 0: Ms Schweiter Annemaria ins Sims | 
Tchütterungen 8 Moltes | ee en a 
[IIEMERNgER oiteh, Die MU mer eilte, jah fie ’3 ihm an. roh: | 
Ihwana fie dabei | 


| 


** 


Es 


—Eſleen Blickes 
aufgewachſen waren. Unter biefen — 2 blatt 
Bäumen hatte deutjches Siegesjubeln |" = u Mia! uw * Well 
getlungen und fie aus ihrem Herbit- |," — er ne vom, Gi! 
traum geweckt Wenn fie ieder berg! Siſſe Sie eb nit! wiſſe Sie 
“ — u es no nit? — Hitt — hilt hamwe mir | 
grünien und blübten, da mwürbe, da Werfchau — —— | 
mußte der ?yriede, der heißerfehnte | u = ge ud nt | 
Friede im Lande fein — Friede allen |... u En Hon braußen | 
denen, die im Schatten diefer Bäume | 1. Fahnen hoc. Sie wehten bon ber 
, Sinne des Kaijerpalaftes, fie grükten 


dahinziehen würden... = ußte. 
or . a urn, vom Mittelbau der deutichen Lniverft: 

44 d dD Fe : 1 8 
Friede auch ihm, Friede und Glück Heberall baufchten fie fi) frob- 


ihr, zu der er feine Schritte Ientte! A : ne 
u vr ‚ ıd im © lichte der M = | 
Er hörte ſein Herz flopfen, ale er loder ’ Sonnenlichte der Münſter 


nr 





tadt. | 
Und vorm Haufe die alten Bäume | 
\raunten und raufchten.... | 
— Ende. — 
——— | 
SHanosrrhoiden in G bis 14 Tagen neheilt. | 


fein Herz mülle zerfpringen, als fie 
fur; darauf bor ihm ftand... als er! 
änderte Gejtalt umfaßte Ein aren- 
zenlofes Mitleid fam über ihn, wie — Apotheler achen’s Geld zurüd, wenn Bazo Dint- | 
fte fo jah — heftiger noch mallte e3 ment judende, blinde, blutendc, borlichende Hd- | 
in ihm auf, als damals, wo fie ing morrhoiden nicht heilt. Erſte Anwend. nn. 
Schloß Marchais gewankt gekommen 
war und ſich ſchluchzend über den ent⸗ 
ſeelten Körper ihres Gatten geworfen 
Feß [RM 
Aber dann bob fig den Kopf, trafen | | 
ihn ihre Augen... die Augen, die er Sam Oleno, wohnhaft an Oak und 
geliebt hatte und nie hatte vergeſſen Townſend Str. und Paul Toreno, 
können, mochten auch Hunderte von Nr. 1111 Milton Ave., unterhielten 
Meilen, mochten Ströme und Berge, ſich geſtern Abend an Elm und Milton 
als ein Mordbube aus dem 
liegen und ihr... dieſe Augen, die Schatten des Edhauſes heraustrat, 
noch immer ſchön waren und die er|eine Flinte mit abgefägten Läu 
nod immer fo lieb hatte! fie in Anjchlag brachte und drauf los 
ind er fühlte den Drud ihrer Hand, | fnaltte. Sm jelben Augenblid fchienen | 
die fich in feine braune, gefunde Rechte | auch . anderer Seite Schüffe au | 
ichob, hörte ihre Stimme toieder, ihren | Fallen. 15 Dieno, den Unterleib von 
Gruß, ihren Danf. ‚zerhadtem Blei zerriffen, und Ioreno | 
Zaut jubeln hätte er mögen, daß er | Mt zerichmetterter Hand zufammens | 


— — — —— 


Schmachvolle Zuſtände. 


a 
— 


leno und Paul Toreno im italie— 
niſchen Viertel niedergeknallt. 


Aber in ſeinen Augen war das 


| Nenejte Mode, 


fen auf |derzierten Danjchetten an den Ichlich- | 


EEE ER EN NEE 


EWR TI: 


Erwerbt Euch die alte Sreude 
am Leben wieder. 


x at da3 Leben jeine Reize verloren? Leidet Ihr fortwährend 
an nervdjer Niedergejchlagenheit —jeid Ihr elend? . 
Sehr häufig wird diefer Zuitand durd fchlechte Aus ſcheidung verurſacht. 
Verſtopfung iſt der eigentliche Grund für viele „Nervenfälle“, wie Euch 
irgend ein Doktor ſagen wird. 
Beſeitigt einmal nachhaltig die Verſtopfung, und Ihr werdet 
Euch wundern über die Wiederkehr Eurer Geſundheit und Lebensluſt. 
Abführmittel und Catharties heilen feine Verſtopfung. Sie geben nur 
zeitweilig Erleichterung und tragen dazu bei, eine Gewohnheit zu ſchaffen, 
die ſehr gefährlich iſt. 
Aber Ihr findet in Nujol ein rationelles Mittel, die normale, geſunde Tätig- 
feit der Gedärme wieder herzuitellen, Nujol iit ein reines, weißes Mineral-⸗Oel, 
das genau allen Anforderungen der Lane-Behandlung für Verſtopfung ent⸗ 
ſpricht, die jetzt von Aerzten überall als das ſicherſte und wirkſamſte Mittel 
verſchrieben wird, normale Darm-Tätigkeit wieder herzuſtellen. 
Es iſt kein Abführmittel, ſondern ein Schmieröl. Da es rein mechaniſch wirkt, 
kann es ohne Schaden in jeder beliebigen Quantität genommen werden. 
Nujol iit farblos, geihmadlos und geruchlos. 
Schreibt nad) Büchlen: „Ihe National Treatment of Conſtipation.“ Wenn Euer Apothe⸗ 
fer es nicht hat, ſchicken wir Euch eine Pintflaſche nach irgendwo in den Vereinigten 
Staaten nach Empfang von 75e — Geldan weiſung oder Briefmarken. 


N | u | . 
— —— — nn 
REO.V.8 PAT, | 


Das reine weiße Mineral:Oel. 


STANDARD OIL COMPANY 


(New Jerev) 
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Sutgeheigen von: a 
Harvey W. Wilen, Direktor des Good 
Houtekeeping Bureau of 70008, 
San:tatton and Health. 
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’ ‚ails Leute fich mit dem Alter 
ebenjo verichönern würden, 
als wie Belvet e8 tut, Daun 
gäbe es mehr Damen die fich als über 
rünfundzwauzig befennen 


würden, Yabse 


M ch zweijähriger Qa- 
gerung erreicht Sten«- 


tudy Burley Tabak volle 


(Eigendienit der „Abendpoſt“.) 


Ein Kleid für junge Mädchen. 


Dieſes feſche Kleid hat eine ein- 
fache Bluſe mit weitem Kragen und dd £. 


Der Nod be: | 


ft 


ten, langen Aermeln. 


et 


Radet, Frei- 
tag 3 Badete.. 10. 

* — a. o * 7 A Y s| 

$#|mieber bei ihr fein durfte, daß fie ihn — — der — — — | 

PETE | gerufen hatte, daß ihr Herz nicht mehr. und ſein mutmatzlicher Spieß- 


Br — —* * ſ J & J Mio | . 
— — — — — —— — — eingeſchnürt war von ſtarrem Weh. geſelle ſpurlos verſchwunden. ie Po 


Tadelloſigkeit für Pfei— 


————— — — — — — —— — —— 


Die deutſchen Schnitter. 


* 
J 


Ruman 
Copyright by 


on Bictor Helling, 
Greiblein & Go. ©, m. D 


Leipzig 1910. 


(39. Fortiegung und Schluß.) 

Und dann ließ fih Hellmut Gell: 
berg von Annemaria über den fonnen 
amfluteten Platz führen — ſchräg hin— 
über zu dem großen Gaſthof an der 


Ecke, wo er ſich Quartier beſtellt hatte. 


Sie nahm ihm die Roſen ab, weil er 
nur eine Hand frei hatte, und erſt jetzt 
ſah ſie, daß auf ſeiner linken Bruſt— 
feite das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe 
glänzte ... 
"„D, güd do! 
mir mein Bräutigam 
fchrieme! Hawe Sie denn das ftolze 
Kreuz jcho lang?” 

„Rein! Noch keine pierundzmwanzta 
Stunden. Jh dank’s meiner wade- 
zen Kompagnie, ihnen allein, den 
tapferen Jungen, mit denen wir Tag 
und Nacht im Feuer lagen. Ach müßt 
erröten, wenn ich nicht an jeden ein= | 
zeinen von ihnen dente, jo oft ich das 
bandlofe Kreuz anihau’. — Nebt aber, 
Schweſter Annema müſſen Si 
mir ausführlich erzählen. Sie wiſſen 
ja, wie dankbar ich Ihnen bin!“ 

An einem der vorm Gaſthof aufge— 
ſtellten Tiſche nahmen ſie einander ge⸗ 
genüber Platz, und nun 
Annemaria der Reihe nach von dem 
Tage an, wo ſie zu Mia v. Borron⸗ 


Nit e Wörtle hett 
davon 


* 
Lil, 


12 


ville ala Pflegerin ins Haus gefom= | 


men war. Wufmerffam, bang fpäs 
hend hörte er zu. 

Anfanas war Annemaria mit Banz 
zen und Sorgen an ihr Amt gegan= | 
gen, das fie aus Pflichtireue übernoms | 
men batte, und oft war fie verzweifelt 
gewefen über Mias Teilnahmsloſig- 
ti. Allmäblih aber hatte ber 
Zrauernden Herz die Kraft geivonnen, 
Fi für das heilige Mutteramt aufzu- 
ſchwingen. Eine Zeitlang war e? 
befler gegangen, biE dann der Knabe | 
Jur Welt tam, der jeine Augen nur, 
ein= oder zweimal aufgeichlagen hatte. | 
Dann war erjt die fchmerfte Zeit ges; 
fommen — lange Tage und Nächte, | 
Wo Sanitätsrat Stier die Kranke faft 
aufgegeben hatte. _ Aber dann, dann 
var die furchtbare Krife vorbeigegan- 
sen! — Und bnz größere Wunder war 


ge: | 


\ 


empfehlen laßt. 


rettet! 


berichtete | 


war nie in meinem Leben fo felia, 


lerit gefommen, als langjam erit, dann | 
merklich mit dem neuerwachenden Xe= | 
ben auch neues Fühlen in Mias jchwaz= | 


chen Körper getommen mar, gleichja 


Kranten zu Boden gedrüdt 

‚Nun, fie hatte es ihm ja gel 
‘fo qut fie fonntie — in der erjten 
| Freude, weil fte Doch von Dr. Voh ae= | 
‚mußt habe...“ | 
„Weil Sie in Ihrem gütigen Herzen | 
:ahnten, wie fehr ich mich nad einer 
‚Nachricht fehnte, Schweiter! Ka! ich 
‚bergejfe Ihnen das nie! Und des 
wegen antwortete ih Jhnen auch ſo— 
fort, daß Sie alles, was Sie für meine 
Kuſine taten, mir tun!“ | 
| „Und was in meinen jchwachen 

Kräften ſtand, haw' i gern getan, Herr 
v. Gellberg. J wußte ja ſo viel Schö— 


nes bon Ihne — erſcht durch den lie- 
ben Herrn Arndt —“ 


l 


| „Der fi Ihnen gleichfalls herzlichſt 


Er führt ſchon 'ne 
Kompagnie, denken Sie!“ 
„Herrlich! — No, und alsdann hett 
mir mein Bräutigam Ihr Lob ge— 
Junge! Und dem Rittmeiiter Kann: | 
ſtädt hawe Sie auch das Xewe ges 
Bei Ban de Sapt! Die 
Schweſter Ina hett mir's ge⸗ 
ſchriewe —“ | 
Helmut mehrie ab. | 
„Nun verraten Sie mir bloß nod 


>. „ . . . | 
eins, Fräulein Annemaria: Wie kam 


denn das Wunder, ivie Sie es jelbft | 
nennen, zuftande — Das dor Allem, | 
daß Mia mich gern jehen will. Ich 


als 


ch 


m. 
—r9 


it 


dies ſchrieben!“ 


„sa, fie wild. Berlafle Sie fi 


| 
GSelbkwenn | 
For einen 


Hals 


tet To lang wie biefer Ge 
u {elle un st % 


Wehemn Hals 


| 
| 
| 
unten 


Bi 
TONSILINE 


m, iu 
Hi 
| 


"als fer mit der begrabenen Hoffnung ı 
|Yndere3 begraben, mas das Herz ber| 
hatte. |.” — F = 
rieben, baſtians Tode ſchuld — ſie wollte es im Paſſavant Hofpital. Dort 1ird | 


jbon ihrem einquartierten 


Schüßengraben, habe ich in den fehme: ' 
‚ren Tagen und Stunden an Dich ge: 


muß, als id) Dir fagte, wir würden 
‚uns wohl nicht mehr verftehen. Sprich | habt habt, denn Euer Rüden 


nicht weiter. ch habe Dir zu ieh | twieder ſchmerzen oder Euch 
getan —“ 


an pie ne su I 


| 


lizet fand nach ariindlicher Sude nur 
Schuppen hinter dem Haufe 


_ „Die konnte ich Dir nur fo weh tun, | in dem 
Hellmut, als Du vor Monaten bier/g. 1149 Sombridae Ave. eine erft| 
warſt! Wie furchtbar weh muß ich fürzlich benuhte Flinte mit abgefägten | 

ir getan haben, als ih Deine Hilfe| gäufen. Der Gigentümer der Waffe | 
bon mir ftteß! Sch mar ja jo frank! nat fich bisher feiner Verhaftung zu 
Und die unglüdlice Yvonne hatte mit | entziehen aemuht. — 
eingeredet, Du ſeiſt an Léon-Sé⸗die Verwundeten fanden Aufnahme 


SCe⸗ 
n Vizefeldwebel Olenos Zuſtand als nahezu hoff— 
gehört haben — alles, alles war ſo nungslos bezeichnet. Der Mann war 
falſch, was ſie in ihrem Haß und ihrer bisher nicht vernehmungsfähig. Toreno 
Verblendung tat und ſagte — auch beteuert, über den Beweggrund zur 
das mit der Fahrt nach Hagenau, die Tat keine Auskunft geben zu können. 
ſie von langer Hand vorbereitet hat.“ Ebenſowenig wiſſe er, wer der oder 
Und ſie erzählte ihm alles, was da- die Täter waren. | 
mals in ihr vorgegangen war und mie z ae = 
Ichändlich fich das unjelige Weib auh| * Die beiten Arbeitskräfte er⸗ 
an ihr verfünbigt hatte, wie Pie Zu; reicht man durch Kleine Anzeigen in 
fammentunft mit dem Schlofmwart der Abendpoit. 
Ladourd nichts aewejen fei, als ein) — — 


Pofjenipiel, nichts als ein abgefartetes | ı% id u ' 
Spiel in ihrem häßlichen, abesne [00 Deren] ip: Keiht 
räterifchen Treiben. | <h 6 

Stumm und erfchüttert hörte er ihr | ” merzen = En | 
zu. Er unterbrad fie au nicht. Sie) ahmem rent, 
hatte das Bebürfnig, ich alles vom . 
Herzen zu reden. Erſt als ſie ſich an-⸗ 
klagte und ihm ſagte: „Du wirſt mir's 
nie verzeihen, daß ich damals fo bit-, 
tere Worte für Dich hatte!“ faßte er 
ihre Hand inniger. _ a 

„Niemals, Mia! Niemals habe ih FKreuz ſchmerzt Euch? Könnt Euch 
Dir gezürni! Gott der Allmächtige Niht aufrichten, ohne blöglichen 
ift mein Zeuge! ch fah nichts —— — ——2— 
Deinen herben Schmerz. Ich fühlte UN Yudungen? Hört zu: Das aiſt 
wehen Herzens ſchon damals, daß 8 
Deine Tränen noch rinnen würden |&pr erzielt, kg u. 
über Verlorenes umd über eine Wiege |) 3 — 
... tapfer haſt Du mir ja ſelbſt den 
legten großen Schmerz, der Dich heim- 
geiuht Hat, genannt. Fern, im 


Reibt Krenzichmerzen herans mit 
einer Heinen laihe von St, 
Jakob's Oel. 


mit dem lindernden, durchdringenden 
„St. Jakobs Oel“ einreibt. Nichts 
anderes beſeitigt Wundheit, Lahmheit 
a > ſchnell. a 
\ | Euch einfa a3 Kreuz damit ein, 
bat... immer, Mia!” A un per —— der Cam, Es iſt | 
‚Er fühlte, wie ihre Hand in feiner | pöllig unihäblic; und verbrennt bie | 
zittert. Bis ins innere zittere fie. | Haut nicht. | 
Ihr war's, als zöge man ihr einen] Mafft Euch auf! Leibet nicht! Holt | 
Schleier vor die Augen. | Euch eine Heine | 
 „Hellmut!* fagte fie leife, und er te 
jah, wie die Tränen ihr famen. „Ich| gend einer 
weiß, iwie gut Du bijt. ch wei äber|es nur 
auch, ivie tief es Dich gefchmerzt haben | Yhr ver 
| zen oder Herenfhuß oder Hüft 


wie der 
Pein verurſachen. Es hat noch nie ge— 
täuſcht und wird ſeit 
— 


„Mia!“ | 
Ich tauge nicht dazu, ein neues 


* 


f 


144 Boll breiten Materials und 
|Yards 36 Zoll breiten ® 
erforderlid. 


Hexenſchuß, Hüftgicht oder vielleicht die | 14 


| 
20 A 
|Augenblid an, wo hr Euren Rüden | Rummer nenen Einfendun;, von 10 Cents | 
zu beziehen Durch Die „Modenbteilung der | zehn Jahre gegen Hypothek zu Bauz| das 
Abendpoit“, 223 We 
Chicago, U. 


Ihr reibt 
Die Löſung der Abwaſſerfrage beſchäftigt 


Probeflaſche vom al- börſe hat ihr Mitglied Henry W. Wal— 
n, ehrlichen St. Jakobs Oel aus ir⸗ ker das Anerbieten gemacht, die auf 
t Apotheke, und nachdem Ihr 83500 aeichägten Kojten eineg fadh- 
einmal gebraudt habt, wwerbei männifchen Studiums der Löfung der 
geſſen, daß Ihr je Kreuzſchmer⸗ immer bedenklicher werdenden Abwaſ— 
gicht ge- ſerfrage durch George A. Soper, Lei— 
wird nie jer der New Yorker Abwaſſerkommiſ— 
ſion und John D. Watſon von Bir— 
mingham, England, zu tragen. Be— 
60 Jahren em⸗ kanntlich iſt ſchon vor Jahren von her⸗ 
yorragenden Fachleuten der Abwaſſer⸗ 


fenrauchen. 
Velv et lagert zwei 


Jahre! 


et «Myers Iobacco Ca. 


|behörde als einzige mögliche Löfung | Treuhänder, an Hans senfen un 
|da3 Berliner Syitem der Abfüyrung Niels Steenhill verkauft worden. 
| her Maffe, welche der Abwaiferfanal — 
nicht mehr zu bewältigen vermag, auf EineRNacht im deutſchen Kriegslager 
ausgedehnte Rieſelfelder empfohlen — 
worden, bei den Empfehlungen iſt es Die heutige Feſtlichteit des Vereins Teu— 
aber geblieben. Die Börſe hat ferner donia in der Nordſeite Turnhalle. 

beſchloſſen, die Manierreſche Liegen- Der deutſche und öſterreichiſch-un— 
ihaft 416 bis 422 Nord Dearborn gariſche Verein „Teutonia“, deſſen 
Straße, zwifchenRandolph und Wafh: | eier von Kaifers Geburtätag am 27. 
inoton, auf lange‘ahre zu pachten und | sanuar auf das Publitum eine der 
die Baulichkeiten durch einen drei: artige Anziehungstraft ausübte, ba 
ftödigen Neubau zu erfeßen, deffen die Norbfeite- Turnhalle nicht aroR 
obere Stodwerfe die Börſe beziehen genuq mar, alle Gäfte aufzunehmen, 


teht aus drei Bahnen und wirft an | 


| jeder der jeitligen Nähte Falten. | will. Vor Ießterer hielt heute Mittag und daher Hunderte an der Kaffe zu- 
| Das Kleid wird vorn gejchlofien ımd |; Vizepräfident Schoyer von der Penn= |rüidgewiefen werden mußten, bat fich 


‚ein flacher Gürtel aus andersfarbi- |fyloaniabahn einen Vortrag über denleinem vielfach geäußerten Munich 
gem Stoff wirkt ſehr anſprechend. 


er am neuen Bahnhofsbau dieſer Bahngeſell- Folge Teiftend, entichloffen, 
Für mittlere Größe ſind 4 Nrds | ſchaft; derBau wird etwa $60,000,000 | Abend in derselben Halle eine Wad 

‚und 5 koſten. 
ſatzſtoffes 


heute 
Nachfeier 
zu veranſtalten, für welche der Titel: 
Die Illinois Truſt and Savings „Eine Nacht im deutſchen Kriegslager“ 
Et m 0 mag en. Bank hat auf ein neues Fabrikunter- | gewählt wurde. E3 werben dabei ver+ 
—*— — Größen: ehmen auf der Weſtſeite der State ſchiedene deutſche und öſterreichiſch— 
eh * De Ruh ” . RN | Straße, jüdlih von der 10,, in Chi- | ungarifche Militär: und Gejanaver- 
Schnittmuster find unter Angabe ber ta (if 692 hei 507 © : aus ante: ser Schub: 
ewünichten Größe und Der betreffenden | 030 Hights, Grund 692 bei >07 Fuß, eine mitwirlen, desgleichen * chuh 

83250,000 zu fünf Prozent Zinſen auf plattlerverein „D' Wildſchützen“ und 
umfangreiche Programm t 


weiſt 
ſt Waſhington Str., zwecken geliehen. im U. ein Ererzieren der Reſerviſten, 
| z Auf 8 m 
| Ihomas Tagney hat an Samuel! Aufziehen Den * ein Kriegsge 
| Weinberg zu $100,000 das achtzehn | "IC und bieles BuRete auf. 
Wohnungen von vier, fünf und fehs| Auch wird eine Feldlag 


Bom Grundeigentumsmarft, 


R} 


dlager⸗Szene 


Zimmern enthaltende Gebäude an der |„Auf der Wacht“ vom der Gefanas: 
Siüdmeitele der Cambridge Ave. und ſektion des Deutſchen Nriegerbereins 
Surf Str., Grund 88.5 bei 150 Fuß, | don Chicago aufaefübrt, fomwie eine 
verfauft. In jener Gegend atoifchen | Parabe-Abnabme durch Feldmarſchall 
der Belmont Ave. und dem Diverfey don Hindenbura. 
Boulevard, öftlich vom Broadway, ift! den alle Anmwejenden aus der 
die Bautätigkeit eine fehr ftarfe; am kanone geſpeiſt 
|Briar Place werden in diefem Früh) Die Hälfte des am 27. Nanuar er- 
:jabr allein Bauftellen von etma 400! zielten und des heute zur erzielenden 
Fuß Front mit eleganten Zinshäufern | Reinertrages wird in die Haile 
bebaut werben. | Deutfchen und Deiterreich-Ingariichen 
Die Liegenfhaft an der Spaulding Hilſegeſellſchaft fließen. 


Avenue, 126 Fuß ſüdlich von 1.0001 
Leſet die „Sonntagpoſt“ 


die Grundeigentumsbörſe. 


Der Chicagoer Grundeigentums— 


ls 
Gulaſck 


der 


bert, 338 bei 143 Fuß, ift zu $27,000 
bon der Hibernian Banking Aſſ. 


ı 





Albendpoit, Chicago, Donnerftag, den 2. März 1916. 
Kleine Kriegsnachrichten Beutepolitik. 
| 
| 
| 


ANDOLPH MARKET 
and GROCERY 


Speziell jür Freitag u. Samıtag ın unjeren Läven 
166 N, State Str., 222 ©, Diadiion Str, 814 ®, 63. Str., 1379 Milwantee Ave., 3720 N, 


Halfte Etr., 524 E. Norig Ave., 3021 Lincoln Abe 3455 W.Rorth ive 4224 224 Armitage Ave, 


Aur für Munitionsbeförderung? 
New York, 2. März. Die großen 
|Baffagierdampfer „Lapland“, „Baltic“ | 
und „Adriatic“ der White Star Linie 
| werben menigjtens bis zum 12, April! 
ausſchließlich als Frachtſchiffe Ver— 


| 


Bürgermeiſter verſucht auch Schulrat 
in ſie hineinziehen. 


N WAY STORES 


Fordert Ant für Mac Cormac, 


5 Pfd. beſter grauuſirter Zuder (m 
Gold Diedal Mehl, 1, Bbl. Sad zu 


3 Badcete Grispo Feiniter neu 
Crackers 10c 
3 Badete Quater Dats, 
Scotch Barlen oder Ral⸗ >25 5c | Büchfe 
fton’® Bran, für Ci Sidmott’s 
10 Stüde Galvanic fornta weißer © 
Seife 37. drei 3öc PBüchfen 
3 Bund fanch Kopfreis 20€ Bücfen 
oder SKalifornia Erbien, 1 Duk. 
Deans fen 81.75, 
Sallone » Bühien feinite 15c Wert 
New Dorker rote Rüben, pm Erbien, 1 Duts. 
in Scheiben, Büdie.... C | jen_ 81.15, 
4 Pd. fanch arohe Kali- | 


fornia —— oder 490 


— 
250 


grohe Flaſchen 
— omato GCatiup, 
Serfben's Frübftüds- 
Katao, LTiund » Büchie 160 
30c, 5 Bfd. Büdfe. 
Drei 10c Badete 20c 
u v2 —— — m 
iner’s andfeife, Maieitic Tee, 
6 Stüde 25c eine Sorte.. 
Strikt friſche neu gelegte Eier, das 
Jelle's Good * oder 
Domwnen’s Delight, 
Pfund Eimer.. 
Gilt * — Greamern- 


Yutter, 
Pfund. 


> 


Marcellus 
| oder Succotafb, 
3 Blücien. 

40c Wert Kal 
Ann Kirſchen, 
| Büchie 

3 Büchfen f' en 


(lain 
5 PBiund 81.25, 
Bfund 

Feinfter Full 


Bund 


Borf Yoins von jungen Schweinen, fein zum a Braten, ipeziell, Bir.. 


Noait Beal, Leg od. Loin, 
Roi, vorzüalich für die Sonn- | Mtlf ed, fpesiell, das 


Nolied Roait oder Sirloin | 
| Pfund 
Grohe gelbe 
ür — da 
Piund. 
Nr. 
audaemwaäblt und 
fein, das Pfund 


tage-Mabl;eit, 
das Pfund 
Bot Moait, von 


Stier Chuck abge— 
ſchnitten, Pfund... 


ſpe. 
‚einem 


..122 


— 


„O. F. C.“, in Bond auf Flaſchen gezogen, volles 
& Saig 5* — 


10 
Brook, 
Vepper, 


Jahre 
A 


alter Zunny 
Id Tordan oder Oscar 
2 ®&all, 85.50, Gal 
82.95, balbe Gallone 
81.55, volle Qiuartil 89c 
14 NIabre alter Special 
Reierve Bourbon, in Anderion 
County, Kentudo, a 
altert und aecreift 
haus der 2er. 
83.50, —8 
81.85, Quart 


2 
ühiefen 
‚slaiche . 

Booth’s 
| Gin, flaice.... 

|  Feinfter —— 
Wermuth, Flaſe 
emacht, ge⸗ 55 

im Yaaer- | _ White Label 


Staaten: Ball. | Kalifornia Bort, 


all | Ya 

fl. s1.00 | Sallone 88, 
Ballantine’s Nemwart ie | Gallone 

oder Stout, jo aut wir iraend 


ein importirter, ı Dut, int 
flaihen 99e, 1 Dutenod "75 
Ci 


Nine .. 
Brima Taieibier, Dus, 
ge 10 Sabr e 
Cutcheon oder 


Karton (25c ehe für 
ihottiimer | Rne, 2 Gall. 


leere Klaichen 
Bonnie Toon 
32.69, balbe 
81.50, volle I 


Bbisle , 31.35 Wert, 98c\ 


Pin 


ba 


! Bort wei ßer 

ſußer Catawba— 

Sc all. S85ec, 
‚uartflaiche 


(mit 51.00 Grocernbeitellung) = 


Sceiben-Ananas 
Büclen $1.60, 


Büchſe. 


Buͤchſe. 
Lima "Bohnen 


Dutzend Büchſen 


[ou Scheiben :Beadhes 
60 Stamps mit jedem ®fd. 


County Brid Küie, 


i "Shinten, jeder u 


Old Tom 


laga, Angelica oder Totaver 


Echter New Vorker weißer 


volle 


85.00, 
Gallone 


us 


250 
— 73€ 


Samwai| 
1 Duß, Nr. 


.._...n..nr nr ee‘ 


er 


fanch Kali⸗ 
Spargel, 


6560 


Little Quaker 


pr "16c 


Junior 


10c 


Dart 
Büch⸗ 


12c Wert, 


95c, 


ifornia Roval 


.28c 


Michi⸗ 


Dutzend * 
Creamery 


Cream F odge 


182c 


Sübner, fein 


°....162c 


10 Stamp3 mit ®fd. 
| . Cup Kaffee ö 
5 Stamp»s mit jed. 
Pid. PBlantation Kaffee, 30c 
20 Stamps mit jed. 
Pfund Ranbdolph Kaffee, 35c 
Grohe fühe Navel 290 
— iv — 
umbo Gröke Grape 
Geuit, 2. - Duß. 55c 
Grohe dunnihalige 
— * 150 
bode Ssland 
| Greeninge, 10 Pfund 29c 
| „ Feinftes Gountry Gentle 
| man Zuder Corn, D — 
Buchſen 81.39, 
Buchſe 
Bells of Scart fanch ge— 
fohnittene eins — u 
20c Wert, 6 Büchlen 
69%, Büde.. 12: 
3 2. friis ge 
Gadene Fia Bars 
Style, | _Feinfter alter eng» 26 } 
| lifcher Käle, Bld.... c 
Serfimer Gountn Full 
Cream amerifaniiher KKüäle, 
mweißer oder gelber, 
| Pfund. — 290 
15c 
=. 1 *88* Sves, 5 2 
7 Pfund im urch⸗ 
ſchnitt. ſpez. Pfund... 1 gie 
Spanferfel - Sıinfen, aut h | 
geräucdert und Sugar 2 « 
Eured, das Pfund... 1 22c | 
Nr. 5 Gimer Armour’ö || 
reines Schmal;, mäb- m 
rend diel. Zert. Stüd 790 
Quart zu 
Schilling's Zinfandel⸗ 
Claret oder ſeiner Riesling, 
Gallone⸗Flaſche 


für 

1000 halbe Gall. Flaſchen, 
Vennſpylvania Rye, Kentucky 
Bourbon, Dry Gin, Polland 
Gin, Sloe Gin, Creme de 
Menthe, Apricot Cordial oder J 
Veach Cordial. | 
Stüd | 

Importirte Rbeim weine, | 
franz. Glaret oder — Sau⸗ 


ternes, Liſte mit 
Flaſchen 87. 75, ale :69e | 
fterilifirter Apfei ie 


Duifn's 
En .Tdc 
75c | 
‚1.29 | 


Muifbire Try oder 


89. 
* 


ahre alter 
Sherrp, 


enifer | 
- I 


oO 


* 


Ja 


Ibe 


Tokayer 
Wein, 


oder 
49c 


alter 49c 
Guckenheimer 
Gall. 


| 
4 
| 
80c 


Ploumouth Sin... 
Heuneſſey „Im. 


uartil, Brandb, Flaſche 


—— ——— ——— —————— ———————— —— 


Deutſche Arbeiterfürjorge. 


Deutiche Vereine ivlliten für ihren Ber 

ſammlungs-IAmbiß „K“-Brot beſtellen. 

Unbeſchäftigte, geübte Arbeiter, die 
aus freiem AUntrieve die Tätigteit in 
Fabriken auſgegeben haben, die durch 
Annahme großer Kontrattie fürstriegs 
ieferungen ;jıd) in Arjenale umman- 
velten, Jind in großer Zahl unterae 
vracht worden in Stellungen, io jie 
Sriedensgerätichaften herjtellen. Da 
Yich jedoch nicht genug Arbeitsgelegen 
heiten in Chicago fanden, ſo hat die 
Deutſche Arbeiterfürſorge (Obmann 
Dr. Niven) eine Vereinbarung mit 
großen —— in Wisconſin, In-⸗ 
diang und Michigan getroffen, um 
für ſolche Arbeiter Die höchſtmöglichen 

Löhne und beſten Bedingungen zu er— 
wirken. 

Um nun denjenigen Arbeitern, die | 
noch auf Arbeitsgelegenheit warten, 
zu helfen, ſind Heiminduſtrien einge— 
richtet worden, die ſich ſtetig weiter 
ausbilden. Plaketten von Waſhington 
ſind in Vorbereitung, ſolche von Abra⸗ 
ham Lincoln und der Heerführer Hin— 
denburg und Mackenſen ſind fertig 
und finden flotten Abſatz. Schachteln 
mit Bleiſoldaten, enthaltend eine be— 
rittene Patrouille von 8 Mann und 
eine Schleichpatrouilie von 4 Mann, 
iind täuflich für 50 Eenis. 

Die Heritellung des Kriegsbrotes tft | 
auıh eine zum Nuben der Arbeiter be- 
ſtimmte Induſtrie. Das Kriegsbrot 
iſt im Büro der Deutſchen Arbeiter— 
fürſorge, 154 W. Randolph Str., 
Zimmer 76, zu haben. Ferner bei G. 
W. Cramer, 3434 N. Halſted Str., 
Georg Homeyer, 3559 N. Aſhland 
Ave., Franz P. Glaſer, 1357 N. Clark 
Str., Charles Hammesfahr Co., 165 
R. La Salle Str., %. ©. Kunze, 18 
Oft Randolph Sir., Henry Schölltopf, 
309 W. Randolph Str., im Kailerhaf | 
und Biamard Hotel, bei Georg Schu 
iter, 525 W. North Apve., Martin En 
gel, 1834 Larrabee Str., und Xibert | 
Knop, 2412 Lincoln Av. Der Sene- | 
selder Liederkranz und die Harmonie 
die am Dienstag, bezis. Trreitag, in 
der Lincoln Turnhalle tagen, haben 
für jede Sikung je 40 Brote beitellt 
im Würdigung der Tatjache, daß da 
uch mandem beicäftiqungslojen 
Arbeiter geholfen wird, ein Beilpiel, 
das recht viele deutiche Vereine nad): | 
abmen jollten. 


| 


Gaitmahl für Komm. Auier, | 
Rubens veranitaltete es aneitern | 
ibm zu Ehren. | 
In den Räumen des Germaniaflubs | 
b gejtern Herr Harry Wubens dei 
des in Hoboten internirten | 
„Baterland“, SKommodore | 
Hans Ruten, ein Feiteffen, an welchem | 
neben se Ehrengaſt und dem Gaſt- 
geber die Herren Hermann Paepcke, 
Ronfulatöverweier Baron von Reis: | 
witz, Albert Breitung. A. C. €. | 
Schmidt, A. F. Madlener, W. 
Wagner, Emil Eitel, Alfred B. Stef— 
fens, A. Huber, Wim. Wilms, Dr. 
Saurenhaus, Julius Goldzier und H. 
Bartholomae teilnahmen. Tiſchreden 
hielten die Herren Rubens, Bartholo—⸗ 
mae, v. Reiswitz und Goldzier, foiie 
Kapitän Rufer, ver jich über die Anz | 
bänglichteit der Deutichamerifaner an | 
das alte Vaterland, die er im Weiten | 
aefunden, jehr erfreut äußerte. Auf 
allgemeinen Wunfch erzählte er den 
Zifchgenofjen auch viel Ynterefjantes | 
5 jeiner Laufbahn, die ibn vom 
Sciffsjungen bis zum Führer des | 
größten deutfchen Dampfers gebracht 
bet. 


Harry 


rd 
uus 


| 


— — | 


| 


— Na ja. Gaſt: eine) © 
Mark verlangen Sie für die Kaviar-| 
fenmmel? Sit denn der Kaviar jetzt jo | 
teuer geworden?“ — Stellner: Der 
taviar nicht, ber. die . Zwiebeln! 


er „ Was, 


'hielt die Yuftwärme 


| ber geringjte 


‚fhnitt ber Zuftmärme war 25 Grad. 
Un 10 Tagen war der Himmel Klar, 


| gen ganz bebedt. 


Kraftlaſtwagen 


| Hoſpital 


Schaufenſter 


kalte! 


Das Wetter im " Februar. 


| 2er vergangene Monat hielt fi im AU 
gemeinen normal. 
Nach dem Beriht des Wetteramts 


'ift der Monat Februar in Bezug auf 


LZuftwärme und Sonnenjdein nahezu | 
normal gemejen. Vom 15. bis zum | 
25. berrichte verhältnigmäßige Wärs | 
me, aber während der übrigen Zeit 
im Allgemeinen 
jih unter dem Normalmah, obwohl 
feine ungewöhnliche Kälte eintrat, Der 
feuchte Niederjchlaa, 0.87 Zoll, war 
jeit Februar 1877 und 
Iftand in fcharfem Gegenſatz zu der er— 
heblichen Regenmenge im Januar, Der | 
'fälteite Tag des Monat3 war der 7. 
mit 3 Grad unter Null, der wärmite 
der 22, mit 50 Grad. Der-Durd) 


an 5 Tagen teilmeife und an 14 Tas 


— —— 


Borbeigelungen. 


Arzt bradyte einen Vebensmüden bald wie 
der außer Gefahr. 

Der Stjährige Arbeiter Otto Groth, 
Nr. 3061 Lyman Straße, verjuchte 
heute in feiner Wohnung feinem Leben 
durch Einatmen von Gas ein Ende zu 
machen. Er murbe bereit3 bemußtlos 
aufgefunden, aber von einem Arzt in 
furzer Zeit außer Gefahr aebradt. 
Nach Ang: ıbe der Polizei fol Öroth in 
leßter Zeit gefränfelt und ftarf getrun 
ten haben. 

sn einem Anfall von Schwermut ! 
berjuchte die 36jährige Frau Emma 
Saunders, Nr. 310 ©. Haljted Str., 
ihrem Leben mittelit Karbolfäure ein 
Ende zu maden. Sie war bewußtlos, | 
als fie aufgefunden wurde und mußte 
nad dem Countyhofpital überführt 
werden, wo die Werzte an ihrem Auf 


fommen zweifeln. 


— 
Niedergerannt, 


Un der Clart und Adams Straße! 


wurde heute der 24jähriae Strahen= | 


ch ü 


ahnſ 


ffner Stewart Reinhart, 
221 


Süd Kedzie Ave., von einem 
eines großen Ladens 
der unteren Stadt, der von Fred Ol— 
ſon, Nr. 1043 Waveland Avbe, gelenkt 
wurde, niedergerannt. Reinhart er— 
litt außer einem Beinbruch wahrſchein— 
lich auch innerlich ſchwere Verletzun-⸗ 
gen. Er wurde nach dem Iroquois 
geſchafft. 


— — — 


Nr. 


Schaufenſterauslage geplündert. 


In voriger Nacht zertrümmerte ein 
Spitzbube mit einem Backſtein das 
des Ladens des gr 
liers 9. D. Kemnik, Nr. 4533 | 
Kedzie Ape., eignete jich mit föjnellem 
Griff Schmud im Werte von etwa 
$500 an und Juchte das Meite. Als 
Kemnig und Frau, die hinter dem 
Yaden jchliefen, durch die eindringende 
tachtluft aus dem Bett getrieben 
wurden und den Einbruch feititellten, | 
mar der Dieb über alle Berae. 

wine 


Tot aufgefunden. 


an | 
sn Schlafzimmer feiner Wohnung | 


Nr. 46 Dit Jlinois Straße, murde 


O 


der 26jährige Koch Sal Piacent ent— 


ſeelt aufgefunden. Man mutmaßt, 
daß die Flamme des Heizofens den 


Sauerſtoff im Zimmer aufgezehrt und! n 
dadurh den Tod des Mannes herbei=| n 


geführt hatte. 


— 


Dorfwiejenfeft. 


Die Nachbarſchaftsg zgilde der Siede- | 
lung der Northiweitern Univerfität ber: 
anftaltet morgen Abend im großen | 
Saale von Schönhofens Halle ein Felt 
betitelt „Ein Abend auf der Dorf⸗ 
wieſe“. Tanz und Luſtbarkeit ſlehen 


auf dem Programm, die Beteiligung 


koſtet aur 25 Centẽ 


werden. 


März 


den, 


gierung 
verboten, 


| („Snternational 


| Deutichland hat 


bruch, den er BE erlitt, 


gemäß dem Rate eines 


| für Keinen mehr zı 
Herr don 76 
| ivar, 


‚wendung finden, wie die International 


Mercantile Marine Company gejtern 
Abend anfündigte. 
Ifoll auf jedem diefer Dampfer burd; 


Entfernung der Vorratäfammern um 
annähernd 2000 Zonnen vergrößert | 
„Zapland hätte am 8., „Bal: | 
am 29. 


am 15. und „Wbriatic“ 
New Hort verlaffen jollen. 

Da feine Baffagiere befördert mwer- 

dürften die Schiffe, wie man 

glaubt, auch dem Transport von Mus 

nition dienen. 


tic“ 


Kohn Bull mafregelt amerif. Geſchäft! 
Wafhingten, D. E, 2. März 


| Schreibmafchinen, die von der Rem— 


ington Inpewwriter Co. bergejtellt wer- 
den, follen von jet an Auftralien als 
Abjatgebiet verjchlofien bleiben. Der 
Bertauf mwure auf Forde- 
tung der britifdhen Re- 

unter der Begründung 
daß die Gejellihaft in-bem 
Verdadt jteht, „auch mit den 
| Feinden ber Alliirten Handel zu treis 
ben”. 

Die Remington Typewriter Com— 
pany hat ji) in der Angelegenheit mit 
dem Erjuchen um „rafcheites Cingrei- 
fen“ an das Staatsamt gewandt. Sie 


'ftellt die „Anklage“ in Abrede und be= 
| zeichnet fich als Opfer des Neides eng- 


liſcher Schreibmaſchinenfabrikanten. 
Neue verdächtige Exploſion. 
Rews Service.“) 

Hammond, Ind., 2. März. Die Be— 
wohner von Late und von Jaſper 
County entlang mehrerer Meilen des 
Calumet Fluſſes glaubten 


Abend, die Yetna Pulverfabrit jei in) 


die Luft geiprengt worden, 
bernahmen eine Erplojion, 
der ganze Bezirk erjchüttert wurde. Es 
itellte fich aber heraus, daf jich Freun- 
de von Fräulein Edith Waling und J. 
U. Shields, die jich verheiratet hatten, 
einen fehr unangebrachten 
abendjcherz erlaubten, der recht 


denn jie 


böſe 


Folgen nach ſich zog. Die Leute hatten 


ſich eine große Maſſe Dynamit zu ver— 
ſchaffen gewußt und zur Exploſion 
gebracht, und dadurch wurden meilen— 
weit Kinder aus ihren Betten ae 
ſchleudert, Fenſter u. ſ. w. zerſtört und 
anderweitiger Schaden angerichtet. 


Von Deutſchland kontrollirt. 
Stockholm, 1. März. (Ueber Lon 
don.) Was man ſeit langer Zeit er— 
wartete, iſt Tatſache geworden: 
um die Halbinſel 


Falſterbo, kaum drei Meilen von der 
ſchwediſchen Oſtſeeküſte entfernt, neue 
Minenfelder gelegt. 
in der ſchmalen Durchfahrt äußerſt 
ſeicht iſt (an keiner Stelle tiefer als 
15 Fuß), müſſen die meiſten Han— 
delsſchiffe um die Minenfelder her— 
umfahren, wo deutſche Kreuzer in in— 
ternationalen Gewäſſern 


Da das Waſſer 


die Kon— 


trolle haben. 

Die neuen Minenfelder ſollen auch 
den Handel in Kriegskonterbande 
entlang der ſchwediſchen Kſte und mit 
finniſchen Häfen verhindern. Da 
aber die meiſten Schiffe, die dieſen 
Handel vermitteln, nur geringen 
Tiefgang haben, wird dieſer Zweck 
nur unvollkommen erreicht. Hinge 
gen müſſen ſich alle größeren Schiffe 
die deutſche Kontrolle gefallen laſſen. 

— —— 

* Im St. Lukas Hoſpital 
heute John R. Campbell, Nr. 
Campbell Ave., an einem Schäbdel- 
als er auf 
der Treppe der Van Buren Str. Hoch⸗ 
bahnſtation ausglitt. 


——— — —— — —— 


ranhaarig mit 27, niht ein 
graues Haar mit 37 Jahren, 


ſta rb 


130 bin eines der vielen lebenden |joltten, ftieß damit aber auf den leb— 


Beiipiele, dat granes Haar jeine 
natürliche Narbe und Scdon- 
heit wieder erlangen Fann. 


Sch Fchide Euch den Beweis frei. 


Laßt ınih Euch foitenirei bolle 
den, welche Euch in Stand fe 
naar Dice tatiırliche 
nd wieder 3 

jeio "ode rt was i 
Es ijt fein Färbe- oder Beizmit Seine 
fung zeigt ih 4 Tage nad dem Gebrau ch. 
Ich ſelbſt ergraute vorzeitig mit 27 und 
eriolalos, weil ih alt ausiab. Ich itellte die na» 
turlıwe ‚sarbe meiner kacheniabre wieber ber | 
gelehrten Freundes, Sch 
iger aus als wie dor iO Nabren ın ö bin 
des Beiiy tel datiır, dab graue —— 
exiſtiren brauchen. Ein al 
Sahren, der jeit 33 Jabren avast 
einem Inappen Dionat meinem 
und iegt fann fein einziges graı te 
geſehen werden — ſein Haar iſt das Haar 


Ausfunft 

Eurem grau 

Schonheit 
n ie a m 


15 If, 


umd 
az gleich, 


eures 


war 


foigte bor 
einfachen Yate 
Yaar 


grapbien, 

weldye Die 

ganze 
Umw and- 
una 

gen d! ıch 


Frau Ebavınan, 


Arrangements acmadht 
Anleitun gen ganz loſtenfrei 
fer dieſer Zeitur 8 zu geben, 
datt irn ung der \ ugend einem 

i x ti = iei iöter l H ki ia 1te w 
ot, obne Sen Gebraudh eiı > fett ie 1 
oder Ihäplichen Färbe oder Beizmit⸗ 
nd ohne da es auffällt, Sch berbürge ur 

für den Erfolg, gaı gleich, vie biele 
| febi aeie! lagen, Vol töndiger Erfolg bei Een 
eſchlechtern und bei allen Mitersflaiien, 
Schne idet dat win umtenfitebenden Houpon 
und fendet mir Euren Namen und Nodrefie (mit 
Mingaobe, ob Scrr, Frau oder sräulein) und legt 
eine 2c-Merfe für Nüdporto bei, und ich I: ‚nde 
such oslle Einzelheiten, die c& für Euch unnötig 
ahen, je wieder ein graucs Saar aut bab n. 
Hirt: Dies, Marb 8. Ehbabınan, Enite 113 


"., Grosvenor Vldg., Bropidence, R, N. 


U ID fo habe ich 
N ira — 
der die 
— * 


t, 


aus 


: f bere&tiat jeden 
Diefer freie Koupon Lefer der Nbond: 
poit ‚um jreien Empfang don Mrs, Chap 
man's vollſtändigen Anweiſungen, grauem 
Haar feine natin liche Farbe und Rugetids» 
ſchönheit wiederzugeben. Scneidet die 8 alı3 
und beftet e es an Euren Brief, Nur ailtig bet 
fofortiac rt Verwendung;  2:Gent:Marfe für 
Porto eric — Adrefſſirt: Mes. Mard Ke. 
Chapman, Tuite 113 N, N., Grospenor®ldg., 
SPropidence, —5 

Spezial· Notiz: Jeder Leſer dieſer Zeitung 
Mann oder rau, der für den Reit feines Yes 
ben3 obne araue Haare zu fein mwünfcht, follte 
obige liberale Dfierte folort- annehmen. Mrs. 
Shapman’s Ruf bürgt für die Mufrichtiafeit 
ibrer Dfferte, 


Der Laderaum 


‚ter Mm. Hale Ihompfon, 


geitern | 


durch Die) 


Bolter: | 


5312 


1} 
br | 


Wir⸗ 


I 

Verlangt, dak der Schulrat jeinen | 

Freund, der in der 7. Ward Hai’ lan: | 

aerdienite für ihn verrichtete, zum Vor: 
jtehber des Katiitiihen Büros made, 


Freitag it Berfanfstag für Sfirts 


— ein Tag der intereffanteiten Erjparnif-Möglichfeiten, die jich eine Hrau nur denken kann, 
fennt, die diefer Zaden in Ammwendung bringen kann, um jeltene Erjparniiie zu bewirfen. 


Ertra — 200 
Damen Infettn- 
srühjahr -Sfirts 
— vier Mufter — 
zu 3:9 = 


— das Taffeta it von feiner Quali: 
tät; die Stirts jind elegant geichnei 
dert, mit Mofe' von tief zujammenge 
fügten Zaden und feinem Shirring; 
nur schwarze. Taillengrößen: von 
24 bis zu 30 


die die Madt 


Grtra — 300 
Serge und Poplin 
Sfirts für Damen: 

— fünf Mufter — 
zu 3» 


elegante Muiter Marineblau und 
Schwarz, und alle mit Taichen; das 
Boplin it von guter Qualität; ber 
Serge ilt ein feiner franzöfifcher 
Serge. Taillengrößen: von 24 bis 
zu 30 Zoll. 


| 
| 
| 


Während bisher alle Chicagoer | 
VBürgermeifter es fich zur Pflicht mad}: || 
ten, fich fo wenig wie möglich in die in- || 
neren Angelegenheiten des Schurais 
einzumiſchen und vor Allem die Beute⸗ 
volitit aus dieſem fernzuhalten, hat 
der wortbrüchige „Reformbürgermei— 

der be⸗ 
tanntlich vor der Wahl alles nur Mög⸗ 
liche und Unmögliche verſprach, ſich 
nicht entblödet, von dieſer Behörde || 
einen fetten Boten für einen feiner || 
politifchen Helfer&helfer zu verlangen. || 
Er jandte ihr nämlich geitern ein | 
Schreiben zu, in welchen er fie auffor= | 
dert, feinen Freund Morton MacEor= | 
mac, der in feinem Wuftrage in ber) 
7. Ward den Kampf gegen Alderman || 
Kohn N. Kimball führte, zum Vor— 
Ijteher des ftatiftiichen Büros zu ma='| 
hen, ein Amt, dem er in jeder Meije | 
gewachlen jei. Man übermwies die An 
gelegenheit dem Ausſchuß für Rech⸗ 
nungsführung, der in zwei Wochen da— | 
Br berichten wird. Da zwei feiner |: 
drei Mitglieder, die Kommifläre Mar 
| oe und €. %. Piggott, erjt kürzlich | 
‚vom Bürgermeijter ernannt murbden, 
lann man ſich denen, wie der Bericht | 
‚lauten wird, 
Sercombe entlaiien. 

Den Bolten hatte bisher Parter 9. 
|Sercombe inne, der fich aber in — 
Zeit, vor Allem durch einen Brief, i 
welchem er die Moral der Socfeiile. | 
rinnen in frage 309, bei verjchiedenen | 
\Kommiffären mifliebig machte und || 
|deshalb gejtern, nachdem feine Amts || 

| 
| 
| 


Fine Partie von weißen Waſch— 
Stirts Wurde —⸗ 


— ſo erſtaunlich herabgeſetzt, 


50c weil ſie leicht beſchmutzt ſind. 
Echtſchwarze Dar Damenſtrümpfe, 6 Paar 75e 


— es ſind conds“ von 
das — dieſes Preiſes 


auf 


„Se 


extra feinen, mittelſchweren, 
verkauft werden. 


| baunmvollenen Striimpfen, die regulär für 
J 


— — —— — — — 


500 XX fe Hüte, Fabrif: ueberſchuß 


ein großes Aſſortiment — 


Viele von den 
allerneueſten £ 


Muſtern Preiſen — 


1:3 1: 25 
|! — 
mifjäre Piggott und Holpud) traten | 


für diefen ein, hatten aber feinen Gr: IMMER AD Vlattiverf, — für Freitag zu 18e 


folg damit; er wurde entlaflen, jodaß || 
der Poſten jet alfo frei ift. Ob Mac: || 
Gormac, der eine Handelsjchule an der 
63. Straße betreibt, ihn erhalten wird, | 
‚bleibt abzuwarten. enere hat fich bes | 
reit3 um eine ganze Reihe von Nemtern | 
beworben, mollte Schulratäfekretär, | 
Mitglied oder gar Präfident der Zivil- 
dienjtlommilfion, Schulfuperintendent | 
‚und mer weiß was noch alles werden, 
‚ohne daß er bis jeßt feinen Zived er- 
reichte. Nur ald Grundeigentumsab- 
Ihäger hat er Anjtellung gefunden, ob- 
gleit er faum als GSacdveritändiger 
gelten fann. Um ihn zum Statijtifer 
des Schulrat3 zu machen, müffen 11| 
Stimmen für ihn abgegeben werden; | 
da der VBürgermeijter aber erjt jieben || 
neue Mitglieder ernannte, ift e8 zivei= | 
felhafti, ob er dieſe wird auftreiben ı' 
fonnen. | 
Wie es heiht, beabfichtigt der Schul 
rat, das Gehalt des Statijtiters, das | 
bisher 86000 betrug, auf $4000 herz | 
abzufegen. | 
| $20,000 verlangt. | 
Der Rechnungsausfhuß verlangte | 
für das fStatiitiiche Departement | 
Summe von $20,000, do wurden 
fie noch nicht beiilliat, fondern | | 
man legte die ganze Angelegenheit auf ij 
"zwei Wochen zurüd. Um die Aus sgaben | 
für dieje Zeit zu deden, warf man | 
1$1000 aus, | 
Kommiflär Edhart 
\Beichlußantrag ein, dahin lautend, = 
Bot die Schulratsangeitellten nicht | 
jat tip an der Barteipolitif teilnehmen 


meiitens feine Milan Semws: in leitenden Nacons und allen neuen Farben. - 


-alle zu jehr 
herabgejeßten 


— 
zeit abgelaufen war, nicht wieder er— Fa 


nannt wurde. Präſident Loeb ſelbſt 
nahm auf das Entſchiedenſte gegen ihn 
Stellung; nachdem er den Vorſitz an 
Vizepräſident Eckhart abgetreten hatte, 
hielt er eine Anſprache, in welcher er 
erklärte, daß es im Intereſſe des gan— | 
ven Sculiyftem3 liege, wenn Ger: | 
combe aus ihm augjcheide. Die Kom: 


und bis zu Ide — bemerkenswerte Sammlung. Hüte frei garnirt, wenn Hut und Garnitur hier gekauft. 


Spitenmmiterproben, dc, 1Oc, 156,25 Biindel 


— brauchbar, modern, höchit begehrensiwerte 
— in Rn bis zu 38 Yard. 


Spiken, Flouneings, Mllovers — Kanten, Bands ufw, 


Subwah ⸗ Laden. 


— — — — — — 


Schuh⸗ Neuigkeiten, die extra gut ſind 


Ein Aufkauf von beſonderer Wichtigkeit brachte uns in den Beſitz von einigen der beſten Schuh-Bargains, 
die wir ſeit Langem haben kaufen können, wenn man die Bargains nach ihrer Güte beurteilt. 


Damen Batent- 


Leder - Schuhe 


— dieſe ſind 
Muſtern, und 
oder niedrigen 
einfach oder 


Eubmway-Laden, 
Damen Gunmetal: 
Leder = Schuhe 


— Mufter zum Knöpfen ' 
oder Schnüren — mande 
mit Tuchoberteilen; andere 
mit hohen Abjäten, 


in Knöpf 

mit hohen 

Abſätzen; 8 

Tipped. rB 

Außer dem Spezial-Aufkaufe ſind noch verjchiedene hundert Baar 
darunter — nämlich die angebrochenen Partien. 
in dieſem Verkaufe. 


Schuhe von 
Man ſpart wenigſtens 


unſeren regulären Partien 
25 Prozent an jedem Paar Schuhe 


Mattlederne Knöpf-Stiefel für Knaben; Größen 9 bis 131%, zu 1.35; Größen 1 bis 51;, 1.65 
brachte einen | 


._— — ——— — — — — 


um’ 8 Altenteil befhwindelt? 


Fi berlaflen; fie nennt Pearl Ruhle. |tums 3jachverjtändiger der Behörde für 
Der Mann verdient $6000 im Jahre. |örtliche Verbefferungen und einer der 
Dur Kreisrichter Kerjten ermwirt- | Ha auptfampagnerebner ber Rathaus: 
|fattion, iſt zum erſten Unterſuchungs— 
Die Lehrerin Beſſie von beamten der Stadtanwaltſchaft er- 
| Kreisgericht angeiirengten Klage gegen | Shares G. MeMliiter und Zouife Mi. nannt worden, Er wird der Nachfolger 
| William Dsborne behauptet, von die- | PEN Wallace Flower. Frau MeAli— von Frank B. Buszin, der zum repu⸗ 
ſem vor vier Jahren beranlaſſen, ſeine ſter hatte 1901 in Clinton, O., gehei- blikaniſchen Stadtratskandidaten in 
|mit $1000 belaftete Heimftätte 2129 |tatet, zehn Jahre fpäter war ihr|der 29. Ward nominirt worden ift. 
| Herndon pe. gegen $75 baar und, y' Dann berijlmunben; fie wohnt 154 | Kantor mar früher ein ftrammer De- 
jeine Liegenichaft in Balvivin, Gounty Nord Menard Une. Frau — mofrat. 
Late, Michigan, zu vertaujchen, und) hatte 1902 geheiratet und bis Dezem-| 


5 „ber 1910 in Nem Morf gelebt, iwar| — — 

Di Eve Sa im dann mit ihrem Kinde zu ihrer Mut- | Mayor Thompfon widertief geſtern 
all —A 4. von je 850, tatfählich feien es ter, Frau MeHarlan, 220 Nord Part- die Lizens bes „American Zheater i 
Se | nur fiebzehn Arres und deren Wert je Ifibe Upe., gejciet worben, ba ihr|522 S. State Str, gegen bas Mit: 
* —* Gl Adnet ea! 'Gatte in Kalifornien eine neue Stel- | glieder bon Reformorganifationen 
Ba ur ‚lung gefunden haben wollte. Sie hat| Beihiwerben erhoben Hatten, 


Vor Kreisrichter Windes wird zur 'ihn feither nur einmal mwiedergejehen. 
Zeit über das Mandamusperfahren | * 
derhandelt, welches Sam Weingarden Wollen Kompromiß abſchließen. 
behufs Wiedererlangung der Lizens 
für das Trocaderotheater angeſtrengt 
bat. Es ſollen dort orientaliſche 
Tänze ſtattgefunden ‚haben, an denen 
eine Anzahl alte Jungfrauen und 
einige Baftoren Anftoß genommen ba= |: 
‚ben. MWeingarden behauptet, die Tänze | 
feien gerade jo harmlos geroejen, wie 
die des ruſſiſchen Ballets im Yubito- | 
rium Theater. 

Superiorrichter yoell hat den 
trag abgewieſen, die Gerich!sverwa 
tung der Royal-Verſicherungsgeſell⸗ 
ſchaft aufzuheben. 

Bertha French Field, 5315 Black— 
ſtone Abe. Inhaberin eines Putzma⸗ 
Hergeſchafis, 1457’Oft 53. Str., hat! 
heute auf Nährgeld und Scheidung | 
bon red Alden Smith, Beamten der | 


Friedrich Arndt verlangt jein Heim wie: 
der. — Orientalijihe Tänze. | 

Der 75 Jahre alte Friedrich Arndt ten heute zwei verlaſſene Frauen die 
ließ ſich, wie er in einer heute im zu. 


haften Widerjtand. Nur der Antrag: 
ſteller ſelbſt ſowie Präſident Loeb 
ſtimmten ſchließlich dafür, während 
ſich die Kommiſſäre Otis und Kruet— 
gen der Abſtimmung enthielten; alle 
anderen ſtimmten dagegen. 
— 


| Magen als Sparbüdie. 


Hauſirer verichludt drei Münzen in der | 
Abſicht, ſich umzubringen. 
Anſcheinend in einem Anf 
Geiſtesgeſtörtheit griff geſtern 
Hauſirer Morris Ginsburg, Nr. 133 
IW. 14. Str., feine Gattin mit einem | 
2] Beil an und brachte ihr eine jchmere, \ 
jedoch nicht tötlihe Schädelwunde bei. | 
Der Burfche wurde fpäter verhaftet 
und berichtete in der Wade an ber 
|Marmell Str., daß feine Gattin ge- 
droht habe, ihn zu vergiften. Er wur: 
de in eine Zelle geitedt, bald murde 
den der Schließer dur ein Stöhnen 
aufmerffam, und Ginsberg geitand 
ihm, daß er zwei Nidelftüde und einen 
Quarter verichludt habe, um feinem 
Leben ein Ende zu machen. Auch wollte 
ler nicht, mie er Jagte, dah das Geld 
in die Hände der Polizei falle. Er 
wurde nach dem Bridemwell Hofpital 
überführt, mo mittel3 Roentgenitrab- 
Ien feitgeftellt wurde, daß die Gelb- 
tüce fich tatjächlich im Magen befin- 
den. Sie wurden ohne operafinen | 
Einariff auf natürlichem Wege mieder | 
\ entfernt. 


Thompion widerruit Lizens, 


| 
! 


— — — — 


In SHutt und Aſche. 


—— ! 

| 
| Tie 
Anhänger de3 Mapors wünihen rieden, | 
wollen aber Mıcriam abiägen. 


Aldermen, die zum Anhang des! 


North — Feuerwehr mußte e 
zuſammengetermmelt werden. 


Das Auditorium Hotel in North 
„des Chicago, eines der älteſten Gebäude je— 
Mayors gehören, begannen geſtern 


geil ner O etſchaft, wurde geſtern Abend 
zwangloſe Verhandlungen mit einigen durch Feuer zerftört. Der Schaden 
|der neun republitaniichen Wldermen, 


>. u Ben rn 2 beläuft fich auf etwa $20,000, 
r on in der Vorwah er 3 5 
—— — — To Ihmählichen I ——— wo Eigentümer ur 
enag mE 1007 ONE Hert Schreiber, Chicago, j 
| Mißerfolg für ji) und feine Fattion | yon Charles W. Bufh Tem — 
An⸗ bekämpft hat. Sie machten es klar, daß ber des North Chicago Zimes-Recorb 
5 ſie bereit ſind, einen Kompromiß mit geleitet. Frau Wujh entdedte das 
9 t c - 
er Ste Im ea I Ks efchung Denen 
am als ihre Führer * ht, Ge | erurfachte Heuer und ſetzte ſich zwei 
ti ce 4 = —* — a mal telephoniſch mit der Feuerwache 
gaben a ffenz ß ſie nicht vom in Verbindung, erhielt aber, da kein 


Mayor beauſtragt ſeien. Mitglied der Löjchmannfchaft zur 
Samuel Hamilton, der Stadtrats-⸗ Sieue war, feine Antivort. “hr blieb 


tandidat der Rathaustlique in der 25. fo nichts weiter üdrig, als ihrenGat- 
Ward, kündigte an, er werde ‚feinen ten, ber fich im Gefchäftszimmer der 
|Tiegreichen Gegner Ad. Frank I. Lint Zeitung befand, zu benachrichtigen, 
| Schornftein herbeigeführt wurde, | handlung im Grant Hotel, wo fie ihm | unterjtügen. Er erklärte, er mifle und der mußte durch feine Laufbur- 
wurden heute die vier Familien, die Hatte heimholen wollen, gelagt. Sie nihts von einem Gerücht, daB Die fen die Feuerwehr zufammentrom- 
das Gebäude Nr. 4525 ©. Hermitage Hatte ihn 1907 geheiratet und geftern Rathausfattion beabfichtige, einen | meln Iaffen. Anzwifcen hatten die 
‚Ave. bewohnen, auf die Straße getrie= | verlaffen. Eveline Mayer Hat ferner | Unabhängigen Kandidaten gegen Ad. | Flammen derartig um fich gegriffen, 
‚ben. Die Mannfhaften des Sprigen=| auf Scheidung von Alvarado ‚Link ins Feld zu fielen, und daß er|pah auch die Hilfe der Feuerwehr im 
zuges Nr. 44 trugen mehrere Frauen, | Mayer, ven fie in Tacoma, Wafh,, am | mit einer derartigen Bewegung nichts | MWautegan in Anfprud genommen 
denen der Ausgang abgejchnitten twar,|4, Januar 1911 geheiratet hatte, und | su tum haben iverbe, werden mußte. Das Gebäube mar 

aus dem brennenden Gebäude, Der|Nährgeld für fih und ihr Kind ange- Kantor erhält Voſten. aber nicht mehr zu reiten. E3 wurde 
Sachfejaben beträgt 500 Dollars, tagen. Vor amwei Monaten bat fie Kohn Martin Kantor, Grundeigen faft gänzlich zerftört, 


* Infolge eines Brandes, mwelcher | Firma U. U. Waterman & Co., we: 
enfäeinenb dur einen ſchadhaften gen angeblicher Trunkſucht und Miß⸗ 


— — —— —— 





 Abendpofi, Chicago, DonnerRag, den 2. März 1916. 
'ein bischen unterhakten möchte! —| Seneb: ing 1 


= Essens  —— men men mn nn 
“ 


Neues Deutſches Theater. 


Abendpost 
int tãglich, ausgenommen Sonntags 
geber: THE ABENDPOST COMPANY 


er 


Tatſachen 
bei der Entſcheidung des galanten, 
bezw. ungalanten Richters ins Ge— 
wicht fallen. 


Höchſt ulkig aber iſt die Annahme, 
daß die deutſche Admiralität das 
Dokument „mißverſtanden“ habe. 


ſzenirung lagen in den Händen von 
Herrn Danner und ließen, abgeſehen 
von einer etwas dürftigen Ausſtattung 
der Räume, nichts zu wünſchen übrig. 


Wuib Zemiple.) 


u 


„Narzis“, Schauipiel in 5 Akten”und ei: | 


| Dann aber gibt es Fäljchungen, 

* „Mbenbpoit“ » Gebäude die vom Geſetz ſchwer beitraft werden, 

223 und 225 W,. Washington Str, |iveil dadurd die Allgemeinheit vor 
s Motlchen Fitth Ave. nnd nn * — 


ouioaso ILLINOIS 


Die deutihe Admiralität Tann jo gut | "er Verwandlung ron A. E. Bradivogel. | Die Vorftelluna mar, namentlich in 
engliich Iejen und veritehen wie die| Gerade jechzig Jahre find es her,|den oberen Rängen, gut befucht, und | 
engliiche jelber, ja nody bejjer wie der |feit man Bracypogeld „Narziß” zuerit das Publitum folgte den Vorgängen | 
jchweren Schädigungen an der Ge- | britiihe Sandelsminijter, jonit wirrde |aufführte. Irog feiner dramatiſchen 


Aulenfan jeden Menichenlreund 


erifa ipricht im Namen der Humanität. 


£ “ 
—— 


Es ſoll im Namen der Su—⸗ 


u 


—mpelephon: Main 1498. 


— — GERD 
ch im —— oezahlt, in den Ver. 

‘  Entered as Second 
se at the Post Office at Chicago Illinois, unde 
„Aetof March 3d, 1872. 


‚00 


ey 


„au werden, 


„weiten Nahre 
“fort, wie er im erjten begonnen hat, fo! 


»Ihabdet,. Die Stadt wurde zum Stell 
dichein des Abichaumes der Menic- 
beit, u. bie Bolizei fann aus dem einen | 
ober dem anderen Grunde nicht mit | 
bem Gejinbel fertia werden; im Stadt: | 
‚haufe jagt ein politifcher Standal den | 


 Ehompfon politiich 
fin. m \ n b | en — 
eine Maximum-Diſtanz angibt, außer- wichtige Hauptſtapel- und 


‚Wungen überall. 
 Bäliungen, 


— — 


SDes Mayors Aſchermittwoch. 


* 


Mayor Thompfjon joll das Ergeb- 
ni ber ftädtifchen Wahlen als ei 


ben und bat damit den Nagel auf den 
Kopf getroffen. Aber wenn er jich als 
ben Sieger ausgibt, dann ijt er zivei- 
ellos farbenblind geworden. Derjeni- 
"ge, dem die eflen Spiegelfechtereien 
grabjihender Duntelmänner noch nicht | 
pen Elaren Blid getrübt haben, wird‘ 
“in dem Wahlrefultat jicherlih etwas | 
oanz anderes jehen. Dem Zaren von 
Chicago war wohl der Wunjh Vate 
bes Gedantens, Aber der Frreuden- 
‘“taumel dürfte bald verfliegen und! 
müchterner Erwägung Pla machen. | 
Am nächſten Dienjtag it Faltnacht 
‚und auf die fröhliche Starnevalszeit | 
Folgt dann pie trübe, araue Aicher- 
‚mittwohitimmung. Aud dem Mayor 
ſteht ein ſolcher Aſchermittwoch be— 
vor, und will man glaubhaften Be— 
richten Gehör ſchenten, ſo hat derſelbe 
bereits einen vorauseilenden Schatten 
über das Rathaus geworfen. 

Sit 8 aber richtia, dal Selbit-' 
erienntnif der erite Schritt zur Beſſe— 
fung ift, dann mwird die Bürgerjchaft ı 
noch lange auf eine Reform der ftäbtı= | 
Shen Aominiitration zu warten haben. | 
Denn die ganze Mahltampagne des! 
Mayor zeiate auf da® Deutlichite, | 
baß er geionnen ift, auf dem bon ihm | 
befogrittenen Pfade fortzumandeln. | 
Befähe Herr Thompjon in Wirklich: | 
feit jene politifche Klugheit, die ihm! 
feine Anhänger zufchreiben, dann | 
bätte ihm die Vorwahl am Dienitag | 
eine Flammenjhrift an der Wand, 
eine Warnına vor dem drohenden 
politifchen Untergange fein müffen. | 
Sit jeine Verblendung jedoch jo groß, | 
daß er die Büraerichaft duchaus dazu | 
zwingen will, auf jeine Yallon felig 
jo ift er in jeinen Ans! 
hauungen zu riüdjtündig, um ber 
Stadt nügen zu lönnen. Führt er im) 
jeiner Amtsführung 


t| 


Ihaufelt er jich damit felbit fein poli- 
Hijches Grab. 

- - Die gegenwärtige Wirtichaft in unz= | 
jerer Stabiverwaltung hat dem Ans 
Jehen Chicagos im ganzen Lande ae- | 


andern, eine Grabichaffäre die vorher: | 
gehende. Man jchließt anitändiae | 
Wirtshäufer am Sonntage und läßt 
dafür die Brutitätten des Lajters un= 
geitört. Man verteilt alierdand päier 
ih ausgedachte Bamphlete und Bulle: 
iims an die Bürgerichaft, in denen man | 
derfelben zahlreiche weile Gejundbeits- 
regeln predigt und die Freib-Nir-Cars 
anpreiit; doc läht man aleichzeitig Die | 
Stadt im eigenen Schmuß verfommen. | 
Klappern aehört eben zum Handmwerf. 
Wenn man nur immer den Mund | 
hübſch aufreißt und zuſieht, daß die 
Leute von einem reden, dann kann es 
nicht fehlen. Was und wie ſie ſpre 
chen, iſt dabei kaum von Belang, denkt 
man; denn das Volt hat ein eigentüm— 
lich kurzes Gedächtniß. Aber die Tat— 
ſache, daß der betreffende Name einmal 
im Munde der Leute geweſen iſt, hilft 
unter Umſtänden wunderbar. Der 
ſchlimmſte Feind der Politiker jener 
Sorte iſt das Schweigen. Was ſollte 
wohl aus ihnen werden, wenn man ſie 
totſchweigen würde! 

Aber mit dem Munde allein läßt 
ſich eine Weltſtadt wie Chicago nun 
einmal nicht verwalten. Dazu gehören 
"Taten, und zwar Taten, von denen | 
die Bürgerichaft mit Wohlgefallen 
Kenntnig mimmi. Die Skandal: 
geihichten, mit denen dag Rathaus 
gegenwärtig bis zum leberlaufen an- 
gefüllt ift, jind nicht zu ihnen zu redh- | 
nen, ebenfoiwenig die auf einen befon- 
der3 tiefen moraliichen abae 
ftimmte Wahltampaane des Manors | 
oder dejjen zahlreiche Unterlafiungas- 
jünden, bie eben jo jchwer gegen ihn! 
ins Gewicht fallen, wie der Mangel an 
Nebereinftimmung zwiſchen gewiſſen 
Verſprechungen vor der Mayorswahl 
and gewiſſen Handlungen nach ber= | 
jelben. Das Oberhaupt der Stadt hat! 


> 


4 


Ion | 


iM feiner Wahltampagne ausdrücklich 


af Das Volt appellirt und daz Poli | 
bat geſprochen. Sein Verdikt kommt 
einer vernichtenden Verurteilung der | 
Verwaltung Herrn Ihompfons aleich. 


' Die Hauptwahl dürfte diejes abfällige | Taubboote oder andre Ktriegsidiffe 


Urteil nur noch unterftreihen und der | 
Mayor wird jic) den unausbleidlichen | 
Folgen jeines Verbaltens auf die 
Dauer nicht entziehen fünnen. Der 
Zag ber Abrechnung mag fich hin- 
ausfähieben Iafjen; zu umgehen iit er | 
Hit. An jenem Tage wird Manor | 
ein toter Mann | 


Fälſchungen. 


Was wird nicht alles in dieſer 
Belt des Scheins gefälſcht! — Fäl— 
Freilich gibt es 

die überhaubt 
‚Meafbar jind, wie 
Iche Zähne, faliche 


‚aufzählen. Sole 
‚geben aber mur „ihn“ oder „ie“ an. 
Das Gejeg Fiminert jich nicht weiter 
sum fie, jomweit jie ni 


fer um ihr gutes Geld gegen jchledite 


nen |beitsihädlih gegenüber den Konfu- 


„bemertenäwerten Sieg“ bezeichnet Be) 


ıgejehen vom 


Botſchafter ſchließlich die Sache doch 


‚alle Verleumder von nun an gericht— 
lich vorgehen werde. 


erfolgreich 


Brief des 


Schandwiſches, daß ſeine Lügen kurze 


tann. 


ſundheit oder am Geldbeutel bewahrt 
bleiben ſoll. So haben wir den 
Falſchmünzer, der von Onkel Sam 


ao ſchwer beſtraft wird, ſelbſt wenn er ment“ iſt ja auch nur: 


noch „gehaltreichere“ 


beutel Onkel Sams leidet darunter. 
So wird der Nahrungsmittelfälſcher 
bejtraft, weil er die Schaar der Käu- | 


Waare fränft und außerdem geiund: 


menten wirft. Auch die Chedfälicher 
werden hart beitraft, weil jie — ab 
Seldichaden vor 
allem die Grundlage des Geichäfts- 
vertehrs, das Vertrauen, erichütternt. 

Das Kapitel diejer ſtrafbaren Fäl 
ihungen fönnte no lange fortaejest 
werden, aber der Schaden, den dieſe 
Arten von FYälihung anridten, ii 
immer no gering, it faum zu ad) 


ten gegenüber einer Art von Fül 


dung, die zivar vom Gejet nicht be- | 


jtraft wird, aber den größten, jchier 
unbeilbaren Schaden anrichtet. 

Es it die Fäallhung der öffent: 
lihen Meinung. 

Hierin ſind die „Angelſachſen“ un 
übertreffliche Meiſter. Und das Un 
heil, das ſie bereits mit dieſen Fäl 
ſchungen unter den Völkern dieſer 
Erde angerichtet haben, kann nicht 
mit „Zuchthaus bis in Ewigkeit“, 
nicht mit „Geldſtrafen bis zum Gold 
vorrat der Welt“ gebüßt oder aufge 
wogen werden. Fälſchung der öffent- 
lichen Meinung kann das ſchwerſte 
Verbrechen darſtellen, weil es ganze 
Völker in Tod und Verderben ſtür 
zen mag. 

Niemals iſt dies klarer zu Tage 
getreten als während dieſes Krieges 
— auch ſchon vorher in langer Vor 
reitung — durch die Hetz- und Wühl 
arbeit der angelſächſiſchen Preſſe. 

Das ſchlimmſte und bösartigſte 
Hetzblatt iſt unſtreitig das berüchtigte 
„Providence Journal“ in Providence, 
R. J., das gegen die Botſchaften der 
Zweimächte einen niederträchtigen 
Kampf der Lüge und Verleumdung 
führt, wie er wohl in keinem zivili 
ſirten neutralen Lande geduldet wer 
den würde. | 

Das „Brovidence Journal” hatte | 
die ganze Zeit über eine Berleum- | 
dungsfambagne gegen den Grafeıt | 
Bernitorff geführt, obne dat man in | 
Waſhington ſich bemüßigt fühlte, den 
offiziellen Vertreter einer befreunde 


ſten Macht gegen dieſen Schandwiſch 


Da ward dem deutſchen 


zu ſchützen. 


| 
zu bunt, und er erklärte, dal er gegen | 


I 
I 
1 


Da bveritummte | 
plöglih das Schandmaul in Provi- | 
dence, R. 3., denn offenbar fürdıtete | 
es jih vor „Schadenerjag“, der viel: | 
feiht höher gefommen wäre als der! 
„Profit“, den man aus diejen Fäl- | 
ihungen 309. Und ein Geichäft, das 
jich nicht bezahlt, Tohnt jich nicht fort- 
zuſetzen. 

Aber da blieb immer noch die öſter 
reichiſch ungariſche Botſchaft übrig. 
Zwar hatte man den Botſchafter 
ſelbſt, den unvorſichtigen Dr. Dumba, 
„fortgeekelt“, aber der 
Verweſer Baron Zwiedineck war noch 
da. Der war freilich, durch den Scha 
den ſeines Vorgängers gewarnt, ſehr 
vorſichtig geworden. Aber da griff 
man einfach zu dem bewährten Mittel 
der Fälſchungen, indem man einen 
Barons an das k. u. ! 
Generalkonſulat in Chicago fabri 
zirte, in dem dieſes angewieſen 
wurde, dem böhmiſchen Wochenblatte 
„Vesmir“ eine „Unterſtützung“ aus 
zuzahlen. Man war ſogar ſo frech, 
die Unterſchrift des Barons zu fäl-— 
ſchen. Recht bezeichnend für den Tief— 
ſtand angelſächſiſcher Moral! 

Sicherlich weiß der „Editor“ 


* 
i 


>. 


EI 


d 


Beine haben, daß ijeine Fälichungen 
entdeckt werden, aber er handelt nad | 
dent alten Sage: „Wirf nur mit! 
Dref, etwas bleibt jchon hängen!“ | 
— ©o wird die öffentlihe Meinung | 
gefälſcht. Denn der Durchſchnitts 
leſer der angelſächſiſchen Preſſe iſt ja 
ſo unſäglich dumm und gedankenlos, 
daß man ihm einfach alles bieten 
Er ſchluckt alles. 

Wie's Geſcherr, ſo der Herr! — 
Die Herren und Gebieter dieſer bie: | 
ſigen angelſächſiſchen Schandwiſche 
ſitzen drüben in London. Lord North- 
cliffe it der geiltige Leiter im Auf: | 
trage des britijhen Liigen-Habinetts, 
Lord Robert Cecil, der Sandels- | 
miniſter, hat geitern wieder eine jolche | 
freche Falidung vorgenommen, indent | 
er ein atement“ losläßt des In 
halis: | 

„Es ilt immer britiiche Anjicht ge: | 
mweien, dab „nur zur Verteidigung“ | 
bewaffnete Sandelsichiffe nicht — 
feuerit joller (man adte auf das | 
„mut not fire“), ausgenommen im! 
alle der Selbitverteidigung. Die 


— 
un 
— 


| Deutichen haben eine Stelle in dem | nicht ohne 
| Dokument, das fie auf einem torpe- | SDrlau 
|dirten Schifie fanden, dahin verdreht, |NOH mi 


da; Handelsihiffe die NImitruftion , 
zum Angriff erhalten hätten. Dem 
tt nicht fo. Die fraglicdhe Stelle, die | 
halb derer die Sandelsidyiffe ange- | 
wieien jind, nicht zu feuern (alſo iſt 


doch eine Diitanz vorhanden, inner-| 


halb derer jie feuern mütjien), 


„Falſchheiten“ nicht mißzuverſtehende feindliche Mb- | fort, und dieTürfen h 

‚fihten zeigt.“ — Die Nbiichten eines | 
'Tauchboots fönnten ja vielleicht iein, | 
ud naher bei\dah fid der Kommandant mit dem|gung der Ruffen im Kaufafus mit 
Bheiheidungen al „Gründe“, als! Sch’fisfapitän blos über das Wetter |Rube überlafien Kann. 


‚etwas mehr in den Vorderarund 


den lUnterlauf 
um den in $tut el Amara noch immer 


zu 


das alie Ekbatana, beſetzt. 
Eindringen Baratows 
perſiſchen Nationalſtreitträfte auf der 


geſchlagen. 


Befehl über die 
kräfte übernommen 


achten, 


| ichen Berichte klar enthüllt. 
| Entfernung Erzerums von ben ande- 


er nicht ſolchen Unſinn verzapft 

haben. 
Aber die „State- 

Fälſchung 


Abſicht dieſes 


Silber- oder der öffentlichen Meinung. Iſt berech— 
Class Matter September Mh, | Nickelminzen heritellt, denn der Geld- net auf die Dıunmbeit des angel: | 


ſächſiſchen Leſers. 
Am verderblichſten aber iſt die Fäl— 
ſchung der öffentlichen Meinung durch 


die angelſächſiſche Preſſe, indem ſie 
fortwährend betont, daß das ganze 


amerikaniſche Volk ungeteilt hin— 
ter dem Präſidenten ſtehe. Dieſe 
Fälſchung wird der Präſident ja mitt— 
lerweile an der Haltung des Kongreſ— 
ſes in den letzten Tagen erkannt 
haben. Welch ungeheures Unheil für 


das ganze Volk drohte aber durch 
dieſe Fälſchung! 


Die Lage im Orient. 


Durch die kürzlich erfolgte Ein— 


nahme Erzerums durch die Ruſſen iſt 
der Kriegsſchauplatz in Kleinaſien, im 


Kaukaſusgebiet und in Perſien wieder 
des 
militäriſchen Intereſſes gerückt. 
Rußland hat ſich hier ein hohes Ziel 
geſteckt. Es will einerſeits durch Per— 
ſien, andererſeits vom Kaukaſus aus 
durch Armenien nach Bagdad und an 
des Tigris vorſtoßen, 


reichen. Der 
Perſiſchen Golf, den es an keiner an— 
deren Stelle der Welt gewinnen kann, 
ſteht ihm offenbat hier als lehttter 
Wunſch vor Augen. 

Bereits Mitte Dezember vorigen 
Jahres hatten in dem dem ruſſiſchen 
Einfluß 
Perſiens die ruſſiſchen Trüppen unter 
dem Befehl des Generals Baratow 
die als Handelsſtadt und Straßen— 
knotenpunkt wichtige Stadt Hamadan, 
Bei dem 
zogen ſich die 


Karawanenſtraße 


durch die von Bagdad heranrückenden 
türkiſchen Truppen. Verſchiedentlich 
verſuchten die Ruſſen, den perſiſchen 
Truppen nach Kermandſchah zu folgen 
und darüber hinaus ins Tigristal 
binabzufteigen, wurden aber daran 
bon den türfifihperfilchen Truppen 
verhindert, die vor ihnen Sermand- 
Ihah bejegten und ihnen den Weiter- 
marjch veriperrten.. Nunmehr gaben 
die Ruſſen zunächſt den Vormarich in 
dieſer Richtung auf und wandten ſich 
ſüdlich, um durch Perſien hindurch 
über Disful das Meer zu erreichen. 
Inzwiſchen aber wurde die Lage des 
engliſchen Generals Townsend in Kut— 


\el-Amara immer bedrohlicher und das 
‚bon Eüden 


heranrüdende 
Eriaßheer bei Basra von den Türten 
Daraufhin rücten Die 
Ruffen wieder gegen Kermandjchah vor, 


aen Meldungen zufolge, am 26. Fe: 
bruar im Sturm nahmen. Ob diefe 
Nahriht nun auf Wahrheit beruht 
oder nicht, maa dabingeftellt bleiben; 
neue aqroße Gefahr erwachſen, inſofern 
als in der Provinz Luriſtan der Gene— 
ralgouverneur Niſan es Saltaneh den 
perſiſchen National— 
und unter Bei— 
ſeitelaſſung der Regierung des Schahs 


den Ruſſen und Engländern den Krieg 
erklärt hat. 


fechtswert der nur ſehr unvollkommen 


ausgebildeten perſiſchen Truppen nicht 


Streitkräfte in Perſien nicht gering zu 


rung angeſchloſſen haben, deren Trup— 
pen die Ruſſen im Rücken bedrohen. 
Aus der Offenſive dürfte alſo mittler— 
weiſe eine Defenſive geworden ſein, 


‚und man wird in Rußland bie Hoff: | 
inung aufgeben 
ı Seite aus einen eisfreien Hafen zu ge= 


mülfen, 


winnen und die bedrängten englifchen 


Freunde zu retten. 


Mit den Ausfichten dir Auffen an 
der kaukaſiſchen Front ift es nicht viel 
bejjer beitellt. 
Fall der Feitung Erzerum bedauern 
muß, fo fann man ihm doc, feine 
maßaebende Bedeutung beimeljen. 
Das Hat die türkifcherfeits erfolgte 
Richtiaftellung der übertriebenen rujfi- 
Die große 


— 


ren Kriegsſchauplätzen, die Beſchaffen— 


heit des Landes, meiſtens hohe unweg⸗ 


ſame Gebirge, daneben Wüſteneien mit 
völligem Waſſermangel, endlich der 
völlige Mangel an Verkehrsſtraßen 
ſind Schwierigkeiten, die auch eine 
moderne Armee mit ihren Hilfsmitteln 
weiteres überwinden kann. 
ſind denn auch die Ruſſen 
weiter gegen Bagdad vor— 
gedrungen, ſondern haben ſich nord— 
weſtlich gegen Trapezunt gewandt. 
Dieſer, am Schwarzen Meer gelegene 
Speditions— 
platz des Handels zwiſchen Europa 
und Vorderaſien, ſoll bereits von den 
Türken geräumt ſein. Dieſe Nach— 
richt iſt jedoch türkiſcherſeits nicht be— 


läufig 
ht 


ML 


8 |muß in Verbindung mit einer andern | ftättat, und es jcheint, al@ ob die Pe— 
ul ! mt | Stelle gelejen werden, die abjolut |ter&burger Regierung die Siegestrom: 
falſche Haare, fal- klar macht, daß Handelsſchiffe nicht bete m 
Waden und falſche angreifen ſollen (man merfe: must |laffen, denn die Kämpfe in jenen Ge— 
= doc weiter wollen wir bier nicht not atiad!), bevor das Zauchboot | genden dauern 


al mieder zu früh Hat blafen | 
och ununterbrochen 
aben in Gallipoli 
ſolche Proben ihrer Kampfesfähigkeit 
abgelegt, daß man ihnen die Abferti— 


unterliegenden Nordweſtteile 


Hamadan = Bagdad | 
| fübweitlic bis Kermandichah zurüd. | 
Hier befamen fie dann Unterjtüguna 


englifche | 


Mag nun auch der Ges | 


von bdieler | 


Wenn man au den | 


und poetifchen Effektloſigkeit erzielte 
das Stüd damalz einen Durhfchlagen: 
den Erfolg und dantte diejen jo aut 
‚wie ausfchließlich der Figur feines Hel- 
den. Den heutigen Bubittum wird Das 
unvernändlich jein, da Narziß ich 
durchweg in hobien, theatralifchen 


Vhrajen beweat und auch innerlich un=| 


wahr gezeichnet ift, und um jich den 
damaligen Erfolg des Gtüdes zu er: 


‚erste fich auf die Bühne wagende Kri— 
tit an aebeiligten Gößen der ftaatlichen 
und geſellſchaftlichen Gemeinſchaft 
war. Es war eine Reattion der 
| Schrwagen und Wehrlojen gegen die 
„Pagoden auf Hohen Bojtamenten“, 
und fo wurde Brachpogel, obwohl ein 
'fchlechter Dramatiker, zu einem, ivenn 
auch nur recht Shwächlichen Vorläufer 
fpäterer jtärterer Kritiker, Gatiriter, 
Agitatoren und Kämpfer, unter denen 
ı Hädel, Niegiche und Zreitfehte die be- 
deutenditen geworden jind. 

| Der jehwierige Charakter Narzik 
'Rameaus und jein pathetifcher Wort- 
Ifchwall machen eine vollendete fünitle- 
rische Wiedergabe feiner Perſon zu 
feiner leichten Aufgabe. 
Danner gelang ihre Bewältigung an 
feinem aeıtrigen Ehrenadend micht reit 
[o8, wenn aucd gern zugejtanden wer— 
den fol, daß es in feiner Daritelluna 
Bartieen gab, die den Durcfchnitt 
überragten,. Am fälteiten Lie 


ichollenen Frau, der Marquije de 
Pompadour,. Herr Danner war in 
diefem Nuftrifte aanz Pathos und 
wußte dem jchwülitigen Poralenge- 
flingel- teine Innerlicpteit zu verleihen. 


‚Andere Szenen waren daſür wohl ge— 


raten, mit am beiten feine Debatte mit 
den Bhilojophen, in der er der menic- 
lichen Gejellfchaft den Spiegel vor— 
hält, und der Monolog, der mit der 
| Sertrümmerung es fleinen Pagoden 
jendet. Der Künftler wurde nach ben 
Attichlüffen mit reihem Beifall über: 
‚jhüttet und die Bühne verwandelte ich 
Inady dem vierten Aufzuge in einen 
leinen Blumengarten. 

Frl. Waldens Bompadour war em 
würbiges Gegenftüd zur Dannerſchen 
Leiftung. Die Dearqurfe if, wie fie 
jelbjt jagt, „Das Vroduft ihres Jahr 
hundert3”, die “WPerfonifitation der 
Verderbiheit und Schumlofigteit ihrer 
Zeitgenofjen, und nicht bloß Diejer, 
jondern, wenn auch vielleicht in etwas 
übertriebenem Maße, die Verförperung 
der menjhlihen „Schwächen“ im All: 
‚gemeinen. Frl. Walden wußte dem aus 
‚dem Nichts zur Herrfcherin über 
ı frankreich gewordenen Weibe jene na-= 
| fürliche majeftätiiche Würde zu geben, 
|die man uniillfürlich mit jener ein- 
|flußreichen Perfon verbindet. Obmohl 
bier und da vielleicht ein wenig zu 
Ichroff und kantiq in ihrem Verhalten 
den Höflingen gegenüber, war fie dody 
jeder Zoll eine Bompadour, im Ernft 
wie im Spott, in der Verzweiflung wie 
in der GSelbitüberhebuna. 

rk, Tarau hatte als Gajt die Rolle 
‚der Elugen, weitblidenden, patwoti- 
ſchen Schaufpielerin Dorie Duinaut 
übernommen und führte fie im Allae 
meinen in anfprechender MWeije durd. 
‚Doc fiel auch fie einige Male der Ber- 


Den Herzog von EChoifeul gab Herr 
Haupt in vornehmer, formbollendeter 
Weiſe. 
des Herrn Otto Ludwig war 
markant genug. Zudem ſpielte dem 
Darſteller faſt die ganze Zeit über ein 


motantes Lächeln um die Lippen, das | 


bei der einen oder anderen Szene wohl 
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angebrac 
langweilig wurde. Herr Juergens war 


ein ſtrammer Kapitän und die Herren 


ehr hoch anzuſchlagen ſein; immerhin Loewenfeld, Hanfen und Stein ſuch- harrenden Volksmenge 
‚tt die Gefährbung der — — aus ihren kleinen farbloſen Rollen Ruſe, wie „Lyncht ihn“ 


ſoviel zu machen, wie möglich 


I 


‚Rinder verabfcheuen 
Pillen, Calomel 

und Rizinus Gel 
MR J 


venn verſtimmt, fiebernd, verſtopft, 
gebt „California Syrnp 
of Figs“. 


— 


ü 
au 


Schaut 
ı Erinnert Euch der Abführmittel, auf 
ı Die die Mutter beftand — Stalomei, 
Rizinusöl, Pillen. Wie Jhr fie ge: 
haßt habt, wie Ihr Fämpftet, fie nicht 
‚zu nehmen. 


Mit Euren Kindern da it es ane! 


‚ders, Mütter, die noch an der alten 
‚Art feithalten, überlegen fich einfach 
nicht, was jie tum. Der MWiderftand | 
der Kinder ift begründet. Jhr zartes 
eines „Innere“ iwird gefchädigt. 

Falls Eures Kindes Magen, Leber‘ 
‚und Gingemweide der Reinigung bebür=' 
fen, gebt ihm nur den mohlichmeden: | 
den „Salifornia Syrup of Fias“. 
Seine Wirkung ift gründlich, aber 
milde. Millionen von Müttern‘ 
halten ſich dieſes unſchädliche Obſt 
Laxativ im Hauſe, ſie wiſſen, die Kin— 
der nehmen es gern, da es nie verſagt, 
die Leber und Eingeweide zu reinigen 
und den Magen zu füßen, und daß ein 
Teelöffel voll heute verabreicht, das 
Kind morgen am Krankwerden ver— 
hindert. 


WVerlangt von Eurem Apotheker eine | 


tlären, muß man wiſſen, daß es die 


Auch Herrn 


bie | 
| Schlußtzene, die eigentlich den tiefſten 


eingefchlojjenen Engländern die Hand | Eindrud auf den Sufchauer machen | 


eisfreie Hafen am |jofl: das Wieberjehen mit feiner ver=| 


e » * * — — 'f 2 —— 2 Opfe 
jedenfalls iſt den Ruſſen in Perſien eine ſuchung zu hohlem Pathos zum Opfer. 


Der intrigante Kammerherr 
nicht | 


war, auf die Dauer aber! 


ı bejegte Wagen 
Iab. Mehrere Anhänger des Spreders | 
2 ae 20 26 

rüd auf Eure Kindheit, | * 


ı ren. 


auf derBühne mit fichtlichem Intereſſe. 

Vielfeitigen Wünfchen entiprechend, | 
ı hat fich die Direktion veranlaßt ge=| 
fehen, Stein und Söhngens großen 
"Schlager, das Militärfchaugpiel „Ka=| 
fernenluft“, welches bisher in Chicago | 
tiedzehn Aufführungen erlebte, noch: | 
mals auf denSpielplan zu jegen. Vor: | 
läufig bleibt es heute und morgen | 
Abend auf dem NWepertoire und erhält) 
fi hoffentlich für diefe beiden Abende 
‚ungehindert ſeine große Zugkraft. 
Samstag Abend erfolgt die Erſtauf— 
führung des großen Kriminalſchau— 
ſpiels „Staatsanwalt Alexander“ von 
Karl Schüler unter Direitor Ulrich | 
Haupts Regie. Das Stüd wurde zu=' 
erit mit großem Erfolge vor mehreren | 
Sahren in Philadelphia gegeben, und 
Herr Hans Hanfen, der damals den] 
„Staatsanwalt Dr. Heinrich Aleran= | 
der qab, der zu feinen beiten Rollen | 
gehört, ift auch hier mit diefer Rolle 
betraut morden. Direftor Ullrich | 
Haupt jpielt ven Sohn des Staatsan- | 
waltes, den WReferendar Dr. Dtto| 
ı Alerander; Direktor oje Danner hat | 
die Rolle des Landgerichtsdirektor | 
Mehner übernommen, Herr Dito Yud- 
wig Die des Wilelfors Dr. Behling, | 
Herr Willy Schubert fpielt den Rechts: | 
anmwalt Schneller, Herr Mar Jürgens | 
den Kaipar Wild; der Bart. des Ge: ! 
richt&dieners Wenderoth liegt in Hänz | 
den des Heren Fri Sternau, und ber 
|Kriminalfommilfär wird bon Herrn] 
Die Da: 
'menrollen find wie folgt verteilt: Frau 
Wild wird von Zilla VollmersTietgen 
geipielt; Paula von Jagemann ift die 
Rolle der Lisbeth Heile übertragen | 
worden, und die Schaufpielerin Mir=| 
\z3el Schmidt wird von Emilie Schön= 
'feld verförpert. Mit Recht darf die! 
NRollenverteilung als eine äußert aute| 
ı bezeichnet werden. „Staatsanmalt | 
| Alerander”, von dem man einen ähn: | 
|lichen Erfolg und längeren „Run“ wie) 
| bei „Kafernenluft“ erwartet, bleibt 
|borläufig für Sonntag und Dienstag 
Abend auf dem Spielplan. Die nächite 
| Operettenaufführung wird für Sam? 
tag, den 11. März, angefündigt, und 


Karl Stein wiedergegeben. 


\ 


zwar iſt hierfür Sidney Jones’ reiz| 


sendes MWerf „Die Geifha“, eine japa= 
niſche Theehausgeſchichte, auserſehen 
worden. Gelegentlich der Erſtauf— 
führung iſt eine große Galavorſtellung 


zugunſten des Theaterfonds geplant. 


Unter den Auſpizien des Karl Schurz 
Konſumvereins gibt es am Montag, 
dem 13. März, eine Spezialauffüh— 


rung des großen Luſtſpiels „Kean“ 
oder „Genie und Leidenſchaft“, in der 
Ueberſetzung von Ludwig Barnay. 


| Bon der Bolfswut bedroht, 


— 1 9. 


Aufruhr bricht während eines nenen die 
fath. Kirche aerichteten VBortrages aus. 

Dr. Kofeph Slattern aus Bojton, 
der früher fatholijcher Geiftlicher ge= 
wefen fein will, hatte jchon jeit einer 


Mode in der Nahbarfchaft anaezeiat, | 
daß er gaeitern Abend im Boulevard | 


Freimaurertempel, Nr. 5505 ©. Hal 


ited Str., einen gegen die fatholifche | 
halten | 
werde, Etwa 600 PBerfonen waren im) 
bot | 


Kirche aerichteten Vortrag 

Saal verfammelt, doh jtanden 
denn Gebäude no etma 500 Beriv 
nen, die laut johlten und fi) meiger 
ten, den Saal zu betreten, trogdem 
noch genügend Pla vorhanden mar. 
Zu Ausioreitungen lam es, 
Dr. Siattery zu jprechen begonnen 
hatte. Vier der Zuhörer erhoben Tich 


ouch beweist, 


tungen und machten 
Krad), als fie von dem Sprecder zur | 
Ruhe ermahnt wurden. Die Kratth: | 
Luft gefeßt und] 
draußen mit loutem Gefchrei von ber | 


‚ler wurden an die 


empfangen. | 
wurden laut, | 


hinter | 
der Bühne eingefchloffen, wurden je= | 
| doch entdedt, und Die erbitterte Menge | 
fing an, die Tür einzufchlagen, als| 
Leutnant Entight und eine Anzahl | 
Voliziften von der Englewood Wache | 
eintrafen. Auf der Straße war inzivt- 
ichen ein mwütender Kampf mifihen | 
Geanern und Anhängern Slatterys | 
entbrannt, und acht verjchiedene Be- | 
zirfswachen jandten mit Blauröden 
ah dem Schauplag 


yatten fich in einen Straßenbahnmas | 
gen der Halfted Str.-Linie geflüchtet, | 
doch wurde diefer von der Menge ver: | 


folgt und die Leitungsitange an ber| 


56. Straße vom Draht gezogen, 
daß der Wagen anhalten mußte. Im | 
Nu waren die Gegner Glatterys in; 
den Wagen gedrungen und teilten nad | 
allen Seiten Hiebe aus, wobei aud) eine 
Unzahl Frauen verlegt wurde, die an! 
der ganzen Sache nicht beteiligt wa= | 
Die Draußenftehenden fchlugen 
inzwilchen die Tyenfterjcheiben der | 
Elettrifchen Ein und warfen Steine in | 
das Innere des Wagens. Einer der 


ſo 


Rädelsführer, der einen Fahrgaſt der Ziuwe von Phüͤliv Schwieder, am 


Elektriſchen niedergeſchlagen 
ſoll, wurde verhaftet und gab in der 
Made Teinen Namen als Batrid ©. | 
Brennan, Nr. 821 W. Gorfield Blon., 
an. Eine unbejchreidliche Aufregung | 
entjtand in der Elektrifhen; Frauen | 
wurden bufterifch, und Männer riefen | 
laut um Hilfe, zumal in der Dunfel: | 
beit Freund von Feind nicht zu unter: | 
Iheiden iwar. Viele Feniterfcheiben der | 


Nahbarihaft wurden durch Stein: | 


— 


2. 
. 
ı* 


| 


tobald ı 


haben |! 


A” 


C 


manität handeln. 


ihulden dem slend preisgegehen find n 
felbit helfen können, 


menschliches Mitgefühl. 
— 


Und ſo ergeht denn im Namen der Säuglinge dieſer 
Mann und iedes Weib, ſich am 


= 


Sonntag, dem 5. M 


2 
$ 


. 


Nordseite 


Chicago Avenue u 


einzufinden, wo unter dem KRampirufe der Humanität 


Mildy für dentiche Säuglinge 


eine Mailenveriammlung unter den Auipizien 


und SHerren-Komites jtattfinden wird 


Das „Eulturitarfe” England Hai 
aufgenommen. Ss .geitattet nicht, dat 
ichuldig an dem Weltbrande find, vom 


Die Humanität nebietet 
Humanität fordert auf, jih derer liebend anzunehmen, die ohne einenes Per- 


SHilfloie Kinder haben daß erite und 


- int der 


Wunden zu heilen, Die 


nd aus natürlihen Urfachen fich nicht 
oberite Anrecht auf 


AUnfeuf an jeden 


Abends, 


* 


—X 


* 


ärz, 8 Uhr 


— 
er 


ee 


* 


Turnhalle 


ıd Word Glarf Straüe, 


*2*44 


“er 


« 


der unterzeichneten Damen 


Eu Fu) 
2 8** 


* 
*2* 


we 
** * 


den Kampf gegen deutſche Sänglinge 
den Babies, welche doch ſicherlich un— 
Auslande Milch zugeführt werde. Und 


die Folgen dieſes unmenſchlichen Verbots machen ſich ſchon in der ſchrecklichſten 


Weiſe fühlbar nach Ausſage von 


Richter Ben Lindsey 


von Kolorado, der jveben aus Denticyland zurüdgefchrt iit, den Kammer der 
Säuglinge mitangeiehen hat und vos feinen diesbezüglichen erichütternden Er 


fahrungen ald Hauptred:er der 
Der zweite Reduer des Abends wird 
» 


Verfammlung Mitteilung machen wird, 


Prof. Dr. Ed. von Mach 


jein, der in New York an der Spibe e 


iner Bewegung iteht, Die jih im Inter- 


eiie der gefährdeten deuti.nen Säuglinge gebildet hat. 


Humanität und Gerechtigkeit find nadı jüngiter Ausfage des Präſiden 
ten der Vereinigten Staaten die Grundpfeiler, 


ruht. 


welhe zum Schuße der Schwachen pro 
der Schwachen rufen um Hilfe: Säugl 
nicht verichließen, wenn wir erit Dielen 
verſtärken. 


* 


* 


Es komme daher jeder Mann und 
und helfe mit dahinzuwirken, daß am 
trockneten Lippen deutſcher Säuglinge 
iſt frei, und es wird auch keine Kollekt 

Da 


» 

| 
|* 
| 
F 
| 85 Damen àw 

Vorlanfige Lifte von Damen, die 
|% Abend ftaitfinnden Beriammilun.: (Mil: 
| jagt haben: 


er 


|% Frau G. Seipy 
W. C. Seipp 
. H. Abele 
Buehl 
- Bartholomay 
8. Schmidt 
Hay 
Frau L. Guenzel 
Frau W. Wilms 
C. Reichle 
H. Rubens 
H. Paepcke 
W. A. Nitie 
Theurer 
Oſtenrieder 


Fran 


$ 


— * 


F. 


—* 


* 


| 
| 


| 


Teich 
Th. 8 
Anna 


Per Z 


**** 


Paul 
Ernſt 


Fr DO 


E. W. 


* 
* 


je te 


* 


* 


Herr Paul F. Mueller 
Theo. G. Behrens 
Chas. Chriſtmann 
Adolf Georg 
H. Huttmann 
E. G. Kußwurm 
Oskar F. Mayer 
5. Baepife 
9. Nubens 


Tony 


r» 


—R 


* 


* 
* 


R 


* wo 
** 


X 


Ferd. 
A. Jo 
Frant 
H. Hie 


VRR) 
** 


* 
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* 
* 
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Slattery mit ſeiner Gottin verſteckt 
hatte, ließ eine Kraftdroſchke kommen, 


und verlanaten, daß er ſeine Behaup— um die VBebrodten nach dem Hotel! 


| Sherman zurüdzubringen, ivo ie ab- 
aeitiegen find, Doch murde das bon ber 
Menae bemerkt, und ein neuer Un 

fturm beaann, die Menge wurde jedoch 


von den Poliziſten zurückgedrängt. In 
Begleitung von 16 Poliziſten, die in 
Polizeiwagen folgten, wurde dann die IJ 


= * —— war. und die Menge ſtürmte in den Saal. Fahrt nach dem Hotel angetreten, das! 
da Ih noch iettere Kreife | Die übrigen Nebenrollen waren zu:| Dr. Siatiern und jeine Gattin hatten | 


Perfiens der Nilanfcen Kriegserkläs | Frievenftellend befekt. Regie und In- ſich in einem Ankleidezimmer 


ohne 
wurde. 


weiteren Zwiſchenfall erreicht 


Wiener Bote 
Kalender für 1916, 
Seiten. 35c. u 
Miener Antereijantes Blatt borrätig, 
Nummer 20c, 


A.KROCH&CO. 


Dentiche Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


(ziwiihen Wabaih und Midigan Ave.) 


reich illuſtrirt, etwa 200 


Breis pro 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein lieber Gatte und 
und Großvater 
Johann Strudeman 
am Februar im Niter von 57 Jahren ıd | 
10 Monaten geitorben ift. Die Beerdigung fin 
et Statt am „Freitag Bormittag 10 Ubr bom | 
Irauerbaufe, 1457 %. Hantlin We, nad der 
Maternitb-irhe, von da mit Autos nach dem 
St. Joſeph-Kirchhof. Um ſtille Teilnahme bitten: 
Ottilie Strudeman, geb. Fuchs, Gattin 
Karl, Johaun, Arthur, Alois, 
Margaret Strudeman, Schwiegertochter, 
nebſt Enleln. 
Bitte keine Blumen. — Miiglied des 
Tent Nr. 8.8. %. 


N i Nach 
unſer Bater 


29 


Zähne 
Söhne 


Humboldt | 


26, M. mido 


Todesanzeige. 

Belannten bie trauxige Nach— 
daß unſere liebe Mutter und Großmutte 
Marie Schwieder, 


Freunden und 
richt 


9 

78 Zahren und 3 

ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 

findet ſtaft am Freitag Nachmittag um 1Uhr 

bon Trauerhaufe, 5258 S. Loomis Str., mit 

Automobilen nach dem Bethania-Friedhof. Tief 
betrauert von: 

Chartes, Henry und Fred Schwieder, 

Frau Chriſtine Abberger, Frau 

Louiſe Ledebuhr,“ Frau Minnie 

Schroeder, Chriftian und William 

Schwieder, Kinder, nebſt Ver— 

wandten. mido | 


ıye ı 


1916 im Alter bon 


— — — — — — 


Todesanzeige. | 

Fremden und Belannten die traurige Nach: | 
richt, dab mein geliebter Galte und umfer auter | 
wi) * 


Buler 


Humanität und Gerechtigkeit ſollen auch in dieſen Falle der Leitſtern 
eines Landes ſein, das in der Geſchichte als 


R. Kochs 


Roeßler 


Schrader 


Berthold Singer 


Anderſon 
Andrew Leicht 
W. Rehm 


Vorläufiges Herren-Komite: 


Herr A. Holinger 


M. Girten 
Geo. Kühl 
Wm. Legner 
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| anı 29, 


; auternden 


| Barl, 


50 Cents Flafhe von „Ealifornia 
Sprup of Figs“, auf der Flafche be- 
finden fih Anmweifungen für Babies, 
Kinder jeden Alters und Ermwachjene. 
Hütet Euch vor Nadhahmungen, bie 
bier verfauft werden. Nehmt nur bas 
echte Mittel, hergeftellt von ber „Cali- 
fornia Fig Syrup Company.” Alle 
anderen weiſt mit Verachtung aurüd. 


würfe zertrümmert, und gänzlich Un- 
beteiligte, die ſich nicht ſchnell genug 
in Sicherheit bringen konnten, ver— 
letzt. Der Kampf dauerte faſt eine 
Stunde lang, bis es der Polizei g- t. m the, don da mit Autos nad 
‚lang, die erbitterte Menge zu zet= | nadınc ———— Hinterbliebenen: 
‚freuen. Leutnant ‚Enright, ber ins Shares. Glare und Wiltiem, 
zwiſchen das Anlkleidezimmer mit ſei⸗ stinder. 

nen Leuten beachte, in dem fih Dr. 


Joſeph Koch, 
1452 Clubourn Aben, im Alter von 65 Jahren 
nah langem, ſchwerem Leiden ſanft im Herrn 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtaft am 
Samstaäg, den 4. März, 8:80 Morg. von Muel 
bocfers stapeile, 1325 Elbbourn Wpde,, nad der 
St. MinoceldKirhe, bon da mit Autos nach 


Mary Koch, Schwiegertochter. 
Nodert Lehner, Schwiegerſohn. 


Foreſt Park, JU. Zelepbon: 
| Zelepbon: Boreit Rarl 757, ©. $; r . 
| Aunuft Biaft, Dizeprüf.: Fred Mans, Selvetür 
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auf welchen 


* 
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dieſe Republit 
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Siege jener Rechte genannt wird, 
tlamirt worden ſind. Die Schwächſten 
inge. Amerita kann ſich dieſem Rufe 
t Ruf mit unſerer eigenen Stimme 
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jedes Weib zur Mailenveriammlung 
erifaniicher Milch der Wen zu den Ler 
endlich erichloiien werde, Der Eintritt 
e erhoben werden, 


ud Herrenfomite: 


u 
** 


ihre Beteiligung an der am Sonntag 
hoeriendnng nach Deutichland) zuge: 
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de de dert 


Frau Garl Bei 

Emil Eitel 

F. Madlener 

A. F. Madlener 
Hprace X, Brand 
Chriſtoph Lorenß 
Joſeph Zeißler 
Ignatz Reiß 
Albert Klein 
Albertine Meixner. 
Paul Tietgens 
Jacob Willich 
Fred C. Bartlett 
Max Herzog 
Clara Rehtmeyer 


Mauer 


1 


* 


44* 


rentano 
Schaedler 
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Müller 
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ewes 
Wagner 


Herr Georg Meyer 
A. Ortſeifen 
A. Lueder? 
Louis Sala 
C. H. Kellermann 
Dr. O. L. Schmidt 
Horace X. Brand 
Chas. Heckl 

Fred Rixmann 


Kercher 


Walther 
ſetti 

Kramer 
ber 
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Todesanzeißge. 
Freunden und Be ı die di 
tachricht 
u unſer lieber 
und Großvater 
Erneſt Pfeiler 
am 29. Febrnar nach langem 
Leiden ſanft entſchlafer 
gung ſindet ſtatt am Freitag, 
März, um 2 libr Nadm., bom 
baufe, 2101 Guvdier Mive., mit 
bilen nah dem Wontrol 
ſtille Teilnahme bitt 
Hinterbliebenen: 
Philippina Bieciler, g: 
berger, Sattin 
rau Emma Sailer 
Pfeiler, Töchter. 
Emil Kaiſer, Schwiegerſohn. 
Kona Kaifer, Entelin, nebit 


wandten 


5, 
’ 


ven k 

Trauer— 
Automo—⸗ 
Friedhof. 


nt 


4 
aan 


und Louiſe 


Todesanzeige. 
Verwandten 
traurige 


Mutter, 


Allen 


Freunden und Be— 
die 


Nachricht, daß unſere vielgeliebt 
Schweſter und Großmutter 

Friedericka Krueger, geb. 

Februar im Alterr 

naten und 19 Tagen na 

den entſchlaſen iſt. 

am Freitag u > 
ı Trauerhau 
er nach 2) 
dalelbit. 


ſtille T 


nen: 


Um 

liet 

William Krueger, Emma Lund, 
Gauß, Jane Recheau. Maida 
Kinder. 

Fred und Charlie Dreier m 
Bluhn, Geſchwiſter, nebſt 


Hinter 


Gnade, 


id Amalia 
Enfeln 


Tuodesanzeige, 
Freunden und Belannten r 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere lie 
Mutter und Schweſter 
Henriette Teuchert, 
entſchlafen iſt. Die 
Samstag, den 4. % 
Zrauerbaufe, 910 9 
nad NSaldheimi, * 


ole 


ev, 
Beerdigung 

£ 2 Ubı 

Mis Abe. mi 


u 


| trauernden Sinterblic 


Frederick Teuchert, Gatte 

Frau Hattie Kneger, Frau Jane 
Cotton, Edith und Minnie 
Teuchert, winder. 

Frau Anna Knuth, Frau Ida Laſch, 

Otto und Leopold Kirſch, Ge 

Ichmiiter dofr 


Todesanzeige. 
Am Mittwoch, den 1 tür farb 
Alter bon Zabren und 7 Monaten umfer 
geliebte Gattin, Tochter und Schweiter 
Frau Luch Schlottte. 
Die Beerdigung ſindet am Sonntag, den? 
ſtatt, vom Trauerhauſe, 1132 Trooſt Ave. Fo— 
um 2:30 Rachm., nach dem Baldhe 
Friedhof. Die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Vaul Schloitle, Gatte. 
Adam und Katharine Hoellerich, 
Eltern. 
John, George, Henrh, Otto und 
Eimer Soellerih, Brüder. 


3; 1918 


26 
ir 
11 


dofr 


WALDHEIM 


FRIEDHOF 
SurhMetrovolitan-Hochbahn für Sc zu erreichen, 
eub mit allen Straßenbabnen. Billige VBegrüvs 
nikpläge find in diefem fhönen Friesbof auf Al« 
Ihlaadzahlungen zır baden. — General Dificess 
Austin 796; Local 
3. Geift, Brül.g 
und Schameiſter; Jakob Schwab, Zupt. 

¶ v „x Gen 1da midofeiondi? 





Eingeiroffen: 
Samburger Fremdenblatt, illuſtricte Krieggaus 
gabe vom 2. Febr. 1916, Preis 10c, 


Koelling & Klappenbach 


Ghicanos größte m. alteſte deutſche Buchhandiuug 


170 ich Adams Sır, zed.: 


Fraufiin SÖS. 


Todesauseige. 


Freund en un 


Frau 9, Wundladı und 
“ De 
Herm an Gundlach und Frau H. 
Zabel, Schwiegerlinder. 
Walter, Beart, Gertrude, Harry 
Frau Litlian Morphh, 
n, nebit Berwandien. 


n 


Zabel, 


| Lotalbericht. 


Raſſelt mit dem Saäbel. 


John Mannard Harian eröffnet Kam 
| pagne für KRovievelt im Warrid- Theater. 

Sohn Maynard Harlan, geichlage 
ner Maporstandidat im Jahre 1897 


und 1905, eröffnete heute im Gartic gar 


Theater feine Kampagne für die No: 
mination Theodore Rooſevelts 
republikaniſchen Präſidentſchaftskan 
didaten. Aus einem erbitterten Geg— 

ner des rauhbeinigen Rauhreilers, dem 
er im Jahre 1912 auf ſeiner Kam— 
pagnetour durch den Weſten auf dem 
Fuß folgte, um durch beißende An 
prachen die Wirkungen ſeiner Kam— 
| pagnereden abzufhmwaden, bat er jıd): „ 
zum glühenden Bewunderer durchge— 
mauſert. Harlan bewirbt ſich um die 


—— — — —Wahl zum Delegaten zum republikani— 


Todesanzeige. 


ten Die traurige Nah | 


hm 


lila —B 


Edward — — Satt 
Aarau Kalter Sildebrecht, 
Edward, winder 
Seurh Kaltons, Bater. 
rau Karoline Zar, 

Ihieimann 


Haas, Schweſter: 


Nlired und 


Frau 
Frau 


John 
Edward 
Schwi 

töten 
ante 
L 


nn 


Todes 


auzeige. 
irauttae 


dr. E. G. H 


. Michler 


er. D. Mießler, Rev. 9, Wiichler, 
Nev F Diieh ier und rl, Do: 


—“ Fi id, minder, ncbit Ver 
e Biite Auſtin 3 ıufaurufen 


nf 
omrt 


Todesanzeige— 
Sormonie Teutiher Araucnverein, 
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Mary Bierion 


Minnie Richter, 
"innie Sollmers 
esanzeı ge e. 
Freunden und Bekannten 
daß 


Louiſe M 


lrftan 


Thereia 

vvnittp Jaeger, I 

Frau Fon "Heiland 
Frauentnecht, Ent 


JRacger, 


Albert 
Todesauzeige. 


des Bayriſch⸗Ameritaniſchen 
von Coot Co., Ill. 


itglicdern zur NR 


n 
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Zeltion Vercins 


Den Te 


das Wr 


auıten uud } 
Joe Koch 

eitorbe it Die ! q 

am tan ven 4, V 

en ühlhofer 

verſa u 

Mar Haidel, 

Stephan Roeſchlein, 


Odesonzeigen 


ıancda „oge Nr. 1,0. 9 Schw 
dat, Zdn 


Henriette Teuchert 


Linda Schmidt, Präfiden 
SFutia Walter, Zcitetärin 


Todedanzeige, 


mn 11H om 


Dorothea Karrow 


Z3ZuürErinnerung 


Emilie Schmidt, 


fe "I Marl 


ı iDaiten?: 


Edwar d 


Sur Erinnerung 


Schmidt, ncbii » tat 


Ausnfte andre, 


vahı 


Maria Relzien, nebit Kindern 


Sur Grinnerung 


2alcmtin Nilbredt, 


iner 
Gattin und Kindern. 
—ñ — —ñ —ñ— 


Chicago Turn: Gemeinde 


Bewerber fuer ‚bie — ——— we 


Diete. 


Wure'n Sepps 


nü 9, 


Er 


Tamilienplab. Garküke: 


715 NORTH AVENUE. 


Jeden Abend und Eonntaga Nahmittag: 


KRKONZ«RT 


— Muſit — Geſang — Komit — 


Nur rs von 3% Uhr an 10c Ciutritt. 
Chte Münchner Küdıe. WE 


odofa* 


+ Wer fein Genudeigeutum ver⸗ 


ur | gebli 
— | wahrfcheinlid 


Anfführung des 


findung 
"| nenarbeit 


e | 


I 
I 


| verdienten Nichtbeachtur 
entreißen, 


Zziemlich 


ıtath 3 


em 


| tensmwerte 


2: Hausaenoiien, 


Ifenen Kindern, 


„11946 


J zimt ner 


bewogen 


ſchen Nationalkonvent, in dem er ſich 
verpflichtet, für Rooſevelts Nomina— 
tion einzutreten. 

Die Rede, mit 
Garrick Theäater 
öffnete, mußte in D 


der Harlan heute im 
ſeine Kampagne er 
Denen, die im Jahre 
1912 ſeine Ausbrüche gegen Rooſevelt 
gehört haben, ein eigenartiges Gefühl 
hervorrufen. Damals riß er den „Kör 
nel“ herunte Heute hob er 
den Himmel und dichtete 
Maſſe Tugenden an, über deren 
chen Beſitz der „Körnel“ 

in der Stille 
lächeln würde. 
u. dem er: 
|bries evelt. „Wir 
| einen Mann“ , ertlärte er 
Ruhm undAlnjeben in der ga 
feit bearünbdet und 
jenheit im Har 
griffe abſchrecken würde. 
iſt Theodore Rooſevelt.“ 
wirkte es, 
von Takt pries, zoururteil 
Bürger der Vereinigten 
Grund ihrer Abſtar 
Das Land ſelbſt 


ihn 
| an 
jelbit 
leines 
Wenn! 
Me ; 
rauchen 
deſſen 
Wel 


Anwe 


| ı Rümmerleins 
Harlan nicht 
er Ror 


nzen 
deſſen 
fremde An 
T iejer Manı 
Spapig| 


ſind, 


uus 


Weißen 


Dem X gegen! 
Staaten auf 

nmung fremd fei. 
müffe gerüftet fein 
gegen auswärtige Fein id gegen 
Treuloſe im Inneren. Der Redner 
varnte vor den berari nten dern 
zuropas und dor Japan und befür 
wortete Defenfivbiindni mit anderen 
Ländern, auch europäilchen. Ein der— 
artiges Bündniß bilde der Clayton 
Builmar:Bertrag mit England, den er 
! lobte. 


de ın 


li. 


an 
RX 


„Der verlorene Sohn.“ 


Oratoriums von 
der St. Pauls⸗fkirve. 
B. Vincents Oratorium 
ne Sohn“ eine langweili 
wurde dieſer Stelle 
— Aufführung in der 
St. — por etwa zwei Jahren 
'aı eſprochen. Vergebens ſucht man 
nach einer Spur von muſikaliſcher Er— 
oder Eigenart, von Schönheit 
| ober Karakter, E3 ift alles Schablo- 
und Anlehnung, eine Er= 
|hbebung zu etiva® Bejferem tft nirgends 
zu finden. 
Melche Gründe den 


haben, Das 


G. 


Vincent in 


Ull 


129 
1294 


Paulschor 
wohl⸗ 


St. 
Werk de 
ng ® ochmals 
. Wenn die | HI 


it nicht erficht 
Schneewetters =. Abend 
zahlreich verſammelten Zu 
hörer dennoch nicht ohne Gewinn das 
Gotteshaus verließen, ſo iſt das 


trotz des 


nur 


ver ſehr guten Aufführung unter der 
Schimides | 
St. 


it immer | 


| Leitung 
au 


von Herrn 
danken. 
rche ſingen 
Sen enuß, und Goliiten 
Yolinger, Frau Geo. E. des, 
ifred U. Konberq und Herr 
Sohn Ranfel vermögen felbit einem fo 
‚ärmlichen Werte \ntereife zu verlei 
‚ben, io das möglich it. Us dan 
Mitwirkende erwieſen 
| ferner der Organtit Herr Karl X. E. 
| Weiß umd das aus den Herren Fran; 
|Efjer, PB. Wölfel, Otto Röhrborn und | 


Om 
Brückner 


Joſeph h A.E 
Den Chor 
zu hören, 


der 
Paul 
wie Frl. 
Elſa 


He tt 


weit 


tett. 
— — — 


Jungfer Reichtſinn. 


durch unachtſames Umgehen 
Streichhölzern Menſchenleben. 
Heute zu früher Morgenſtunde er 
hob ſich Annie Gerber, ein von 
Ziegeleibeſitzer Sam T. Jacobs 
1231 Farwell Ave. 
Dienſtmädchen, zündeie, 
um der Uhr zu ſehen, ein Streich 
holz an, warf es, ehe es noch erloſchen 
fort und ſuchte wieder 
ger al: Nach zehn Minuten 
immer. Annie prana 
Dienitberrihaft unt 
brachte fich mit diefer und den vor 
Jacobs aus dem Schlaf aetrommelten 
den Graveur 
nebit Gattin md zivei erivadı 
und dem GSrundeiaen 
tumsbandler Walter Wells, in Sicher 
beit. Die jofort alarmirte 
‚bi nktlich 
Brand 


Gefährdete 
mit 


hob dem 
M 
Ar. 


—8 


9 
nach 


nur 


war, htlc 


at 
— 

zu 
Annie das 


Sr 
44 
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Stelle. s deiund 
auf ſei nen&ntitet hungs 
— + AN > * 
beſchränken. Der Schaden be 


inf 5200. 


sr" 
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Bitterer Nachgeſchmack. 


* x | 
Viola Lopert machte nach durchſchwärmter 


Nadıt einen Selbitmordveriud. 
Die 1Tjährige Piola Loperi, Rr. 
Bradley Place, hatte in luitiaer 
Geſellſchaft die Nacht durchſchwärmt 
Als ſie gegen fünf Uhr Doro ens ın 
ngebeiterter Stimmung imkehrte 
und | a. Mutter ihr eine oklverbie 
predigt hielt, eilte fie 
| und leerte in jelbitint 
Abſicht ein Fläſchchen 
ſofort geholter Arzt 
Ueberführung nah dem 
Union SHojpital. Dart wird ihr 
ftand als beforanikerregend bezei 


irre m 


ente 
ins Bade 

örde riſcher 
Jodtinktur. Ein 
veranlaßte ihre 


Stı 


net. 
bedinate Not zur Verztveiflung getrie- 
ben, bat in voriger Nacht der 55jähri 
Wagenführer Edward Grogan im 
Badezimmer ſeiner Wohnung Nr. 2307 
Bowel! Avbe. mittels 


* 


zum 


in 
ihm eine 


wie er Rooſevelt als Mann 


gegeben, 


zu 


ſich | 


beitehende Streichquar: | 


beichäftiates | 
wahricheiniic ! 


Vars | 


vehr! 


Ghicaao | 
„SU: —x 


Durch Arbeitsloſigkeit und dadurch; 


— * jei- | 


Lbendpoit, Chieage, Donneritag, den 2. März 1916. 


Deutihe heran st 


Turneriihe Rorführungen am 19. März; 
zum Beiten des Sommerlagers. 
| Im der Gefchichte des Deutfchtums 
nehmen die QTurnverene den eriten 
| Rang ein. Die 
| meinde bat Schon an die 6U Jahre hın 
ıter fich; der Aurora Qurnverein feierte 
drei Jahren fein goldenes Jubi- 
'läum, und der Turnverein Vorwärts 
rüftet jich zu demjelben Feit im näd 
iten Jahre. Dieje Vereine gaben viel 
‚leiht 50,000 Kindern und älteren 
|Rnaben, Mädchen, jungen Damen und 
Männern, älteren Herren und Miüt- 
tern Qurnunterridt, und QJTaufende 
und Iaujende blieben dadurd körper: 
ih aefund. Man fann nicht jagen, 
daß dieſe Tätigkeit im Intereſſe der 
Ger: —— und zum Ruhm der 
Deutſch von letzteren anerkannt 
wurde. Sm allgemeinen waren dem 
Deutfchtum diefe Vereine in den let 
ten 10 6i3 15 Jahren ganz und aar 
„Ichnuppe“. Ma 
nehmer Nichtadytung. 
| Menn man erwägt, daß den Young 
Mens Ehriition Affociations reichliche 
Mittel zufließen, um Gebäude aufzu 
führen, die in Chicago allein einige 
Millionen wert ſind, daß eine nicht ge 
ringe Zahl von Deutſchen ganz bedeu— 
tende Summen dazu beigeſteuert hat, 
während die Turnvereine in der kläg— 
lichſten Weiſe die Mittel aufzubringen 
haben, um ihre Miſſion auszuführen, 
‚und durch feine Rüdjchläae und 
Hivierigkeiten Jich niederringen laj: 
jo Ichleiht einem manchmal Weh- 
ins Herz hinein. Warum haben 
De utiche für die Y. M. Eh. U. 
ichlih Mittel und für die Turnver 
ag die Doch Ichon die Nleinen 
Sabre an törperlich erziehen 
nichts übrig? Der pielgerühmte deut⸗ 
ſche Geiſt, das Zuſammenhalten wird 
da nicht ſehr vorteilhaft eek, 
| Am 19. Mär; wird ver 
| Turmbezirt im Internationalen Am= 
| phitheater einen Beweis von der gro 
ben Rulturarbeit der G hicagoer Turn 
| per reine liefern. Der Stadtrat, der 
ılrat, Die Vorjteher der öffentlichen 
| Sihulen, die Lehrerichaft und Die Be 
\pölferung, die jich für die „PBrepared 
e&” unjerer Jugend intereifirt, ter 
en ericheinen. ae Dunne 
at jein Ericheinen zugejaat und wird 


|öen, 
mut 
reich )e 
lid 
vom 


6. 


gar 


Schr 


erſ 


x 


— 
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ein wird, zu dem Zweck nach Chicago 
eilen. Eine große Anzahl Firmen 
| bat ihre Bereitwilligkeit zu erkennen 
mit den Turnern zuſammen— 
zuwirken, und iſt begierig zu ſehen, 
was ſie leiſten können. Der Superin 
ſtendent der Schulen, Herr n D. 
°|Shoop, hat jeiner Freude 
ı gegeben, eine Einladung 
haben, und hat ſie mit Vergnügen an 
genommen. Eine nennenswerte Zahl 
Amerikaner hat Logen zu hohen Be— 


Joh 
Ausdruck 
erhalten 


zu 


erſten Male eine derartige Veranſtal— 
tung ſehen. 
überall das freundlichſte Entgegenkom— 
men. 
Deuiſchtum finden? 
ſituirten Deutſchen ſind 1000 Sitze zu 
81.00 reſervirt. Der allgemeine Ein— 
ritt beträgt 50 Cents. Iſt 
lich, daß di⸗eſ⸗ reſervirten 
bleiben? 

Der Ueberſchuß 
einem vorzüglichen Zweck dienen. 
Turnbezirk hat ein Sommerla ger in 
Garn, JU., errichtet. Dort ſou der 
Jugend angenehmer Aufenthalt im 
Freien mit athletiſchen Spielen, Zur: 
nen, Schwimmen aewährt werden, 
| lieber die Idee und ihre Ausführung 
Imerbden noch nähere Kinzelbeiten mit: 
geteilt werden. Zunäclt gilt es, die 
ſes — Werk möglich zu ma 
ſchen. Kein Deutſcher ſollte fehlen. 
Ganz beſondere Weihe erhält das Feſt 
noch dadurch, daß die Vereinigten 
Männerchöre und die Vereinigten 
Sänger mitwirken. Vereinigten 
Männerchöre werden vom weſtlichen, 
die Vereinigten Sänger vom öſtlichen 
Ende der Rieſenhalle ihre Volkslieder 
ertönen laſſen. 


mog⸗ 


leer 


es 
itze 


— 
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Dr 


des Feſtes 


=; 
Die 
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Konzert von Jeſie Comloſſu. 


In der Central Muſie Hall führte 
ſich Jeſſie Comloſſy, eine 16jährige 
Pianiſtin aus Toledo, O, ein. 
Auftreten machte den Eindruck, daß 
man e5 bier mit einem aubergewobn 
iiden, wenn ſelbſtverſtändlich 
in der Entwickelung egriffenen 
Talent zu tun hat. Eine ſofort zu— 
tage tretende Eigenſchaft der jungen 
Künſtlerin it eine blüf 
Technii 
die unmöglich 
Uebens 


Nr * 
‚sul 


auch 


geradezu 
und Fingergeläufigkeit, 
nur das Gracbiti tleı 
ſein kann, ſondern 
zweifellos mit auf die allgemeine mu 
ſikaliſche Begabung von Frl. Com 
loſſy zurückzuführen iſt. Hat ſie auf 
dem Gebiet der Technik ſchon vie 
wonnen, ſo bleibt ihr Bezug auf 
künſtleriſche Geſtaltung und Ausar 
noch Manches zı erobern, 
einem 


ſo Mer jche > 


rende 
D 


ßigen 


sn 
i 00: 
in 


J ⏑ —— 


OCT 
was bei 
Find ja ſelbſtverſtändlich iſt. An 
zu eigener Auffaſſung klingeln ſchön 
deutlich aus ihrem Spiel heraus 
berechtigen zu den Er 


ber 
tungen. 


Tarıp yuryr 
junugen N 


1 
ätze 


— 
— 
= 


und 
Wwar- 


ſchö önſten 


— —úû—— — — 


Eintkommen ſteigen. 


m 
iu 


hat jich 
10, 00 
über die Beitenerungs 
und dic N‘ der (Kim 
selperfonen, melche jih eines feuer 
pflichtigen Einkommens erfreuen, 
jich Teit dem vorigen Xahre um falt 50 
| Prozent bermebrt. 
| Gejtern lief die Friit zur Finrei: 
ſchung der Einſchätzungsliſten ab, 
Nachzügler werden nun 50 Prozent 
Strafzuſchlag und vielleicht eine Geld 
ſtrafe obendrein zahlen müſſen. Bei 
der Einreichung der Einſchätzungs— 
liſten hat ſich ergeben, daß das Ein 
tommen vieler Leute von mittlerem 
Wohlſtand ſich verdoppelt oder verdrei 
facht hat. 


Im Laufe des letzten Jahres 
das Einkommen von mehr als 
Chicagoern bis 
grenze erhöht, 


Chicago Turnge- 


n ſtrafte ſie mit vor- a 
Im 


ı Ansicht, 


Illinois 


on Philadelphia, wo er am 17. März 


Der Feltausfhuß fand 


Wird er dasjelbe auch bei dem: 
Fiir Die beſſer 


heute Vormittag das Ver 
| laſt 
Chas. 


wird: 
Der: 


Wort, 


‚gung 
| porerit 


‚aus 


die“ 


'diefen Raubzua. 


j Nach hdruck, 


Bank 


Mayor wünſcht Zrieden 


Will au Stadtrat um Vergeſſen des 


alten Haders appelliren. 


Am nächſten Montag. 


Sonderbotſchaft an den 
Stadtrat zu ſenden und zu harmoni— 
ſchem Zuſammenarbeiten behufs Lö 
ſung großer Probleme aufzufordern. 


Beabſichtigt, 


Mayor Thompſon wird an den 
Stadtrat um harmoniſches Zuſam 

menarbeiten appellirten. Am nächſten 
Montag wird er der Körperſchaft eine 
Sonderbotſchaft unterbreiten, in der 
er ſie auffordern wird, allen Hader zu 
vergeſſen und einträchtiglich auf die 
Löſung der wichtigen Probleme hinzu⸗ 

rbeiten, deren Löſung für das Ge- 
einweſen von der größten Wichtig- 
teit iſt. Der Ausgang der Vorwahl 
am Dienstag iſt dem Stadtoberhaupt 
anſcheinend eine Lehre geweſen, daß 
die Wählerſchaft die anmaßende Hal— 
tung der Rathausklique nicht billigt. 
Sie wird daher verfuchen, ein Einver= | 
nehmen mit den FFübrern- der Oppo=! 
jittion zu erzielen. Der Mayor wird! 
die Aidermen, die gegen ihn Front ge: 
macht haben, zu einer Sonferenz ein= 
laden. Der Plan wurde in einer 
Konferenz zawilchen dem Mayor und 
Korporationsanwalt Ettelfon verein: | 
bart. 


In 


Gtabtratstret 
daß dus 


n tt der 
riedensb edürſniß 
— — nicht zum we— 
nialten v on dem Wunfch eingegeben ilt, 
die dDtratstandidaten feiner Yal- 
tion am Wahltag zu reiten und einen 
Veraeltunastrieg gegen fie zu vermei 
den. Die Mehrzahl der Kandidaten 
feiner Faktion ift in Wards nominirt | 
worden, in denen die Demofraten ben | 
Republifanern Stärte ungefähr 
ebenbürtig jind, 

Kimball gewinnt an Stimmen. 

Die amtliche Tabellirung der Wahl 
ergebnijje vom nstag, Die gegen 
wärtig in den Räumen der Wahlbe 
hörde borgenommen wird, hat für! 
Ad, Zohn N. Kimball, der des! 
Mayor: Kandidaten Krengel gejchla- 
gen hat, eine Zunahme um zehn 
Stimmen ergeben, und zivar in ben 
eriten jehs3 Wahlbezirten der Ward, 
Die Kampaaneleiter Ald. Kimballs | 
ertlären, die Tabellirung werde wei— 
tere Gewinne für ihren Kandidaten er 
geben, die ſeine auf 240 
Stimmen bringen würden. 

Ald. Stern, der geſchlagen wurde, 
büßte in den erſten ſechs Wahlbezirken 
der 3. Ward zehn Stimmen ein, was 


e Inc an 
— 
r 


des Sta 


tn 


iii 


an 


Die 


url. „124% 
Pluralitat 


—— 


Dropt mit Enthüllungen, J 


zente vom Raub erhalten ſollten. 
Die Staatsanwaltſchaft beendete 
hör der Be 
im Prozeſſe gegen 
und Harry Aramer. Aler Brody 
und Harry Fein, die ber Beraubung 
der Wafhinaton Part Nationalbank 
angeklagt Find. Berteibiger Heyman | 
erhielt furz vor der Mittagspaufe das 
um den Gejchworenen darzules 
gen, in welcher Weile er feine Verteibiz | 
zu führen aebentt. Cr teilte: 
mit, dab jämmtliche vier Ans 
geflagte von ihrem Rechte, ala Zeugen 
n, Gebrauch machen werben. 
Heyman wandte jih alsdann gegen 
den Jih auf freiem Fuh befindlichen 
Unttifter des aanzen Komplots, „Ed: 
Mad. „Mad“, fo führte Heyman 
aus, „driltte die vier Angeklagten für 
Zugegeben, daß fie 
ſich daran beteiligten, ſie hätten es 
ſicher nicht getan, wenn Mack nicht zu 
ihnen aefommen wäre und ihnen ge 
ſagt hätte: „Ich habe die Geſch ichte 
mit der Polizei in Ordnung gebracht, 
sr —— t nichts zu befürchten.“ 
ian erklärte alsdann 
a; I cine Stlienten die 
men der Poliziſ und zwar ho 
ber Gullscibenden nennen würden, 
die ihren Mack als Beſchüttzer 
genannt habe. „Meine Klienten 
werden die Namen von in hohem 
Amt und Würden ſtehenden Polizi-— 
ſten nennen, denen 10 Prozent von 
dem Erlös Raubes verſprochen 
worden wenn die Sache wie mit 
ihnen vereinbart geführt werden 
ſagte Heyman. „Mack 
1, aeialt, dat; der Ver ſchlag 
des Geldauszaählers in Bant ſich 
leicht öffnen ließ, er wußte genau, 
daß ſich Tage des Raubüber 
falls keine Polizei in der Nähe der 
Bank befand. Entgegen den Mus 
Dad iverden wir den Beweis 
dal; die Revolver der An 
mat geladen waren, md 
ab; ur Khas. Nramers Revolver 
ine Ylakpatrone enthielt.” Zum 
Zchlutje ferner Ausführungen teilte 
Seyman den Geiciworenen rod mit, 
dak Die Gebrüder Stramer 
ſchwindſüchtig ſeien, und außer Flei 
nen Vorſtrafen bisher einen unbe 
ſcholtenen Leumund nachweiſen könn 


1020 
“Lil 


ungszeugen 


uſage 


mit 
D 


s 
Ka 


reine 


des 
11 


aus 


it gal 


der 


am 


tagen 
erbringen, 
klagter 


beide 


— — — — — 


Die Großgeſchworenen. 


Sie ließken im Februar eine große 
on Fällen unberückfichtigt. 

Großgeſchworenen des Februar: 
termins überreichten heute Oberrichter 
Burke ihren Schlußbericht. Sie erho— 
ben während ihrer Tätigkeit im gan 
zen 188 Anklagen, wieſen 96 Klagen 
ab und überließen der März-Graänd— 
jury 14 unerledigte Fälle. Aus dem 
Bericht gebt bervor, dab die meiiten 
der nicht berüdfichtigten Fälle folche 
find, die fich auf Uebertretungen von 
Schantporfchriften beziehen. Es wurde 
auch in dem Berichte empfohlen, daf 
der Biirgermetiter vorfichtiger mit der! 


An zahl 


Die 


Wächter 


fern 


ſitzer 


HILLMANS-,, Ein Laden für Iedermann“— 
O-K'd Freitag-Spezialitäten : 


beiverit die große Zahl von 


baben, 


Candy 


Matn Floor 


Satin 


feinen 


finifbed 
Buttercups, aus aebadten N 


e Zucder 
Creamern: Butter 


und 
gemacht; 


üſſen, 


dillmanꝰs 
unfer 


requiärer Preis tft 4O0c das Pfund; 


Freitag zum balden Freis, 


Pfund 


Ireitaa Strimpfe-Berkauf 


Es iſt 


zu kaufen, 


Seide Fiber Strümpfe für Damen, vollſtändig naähtlos, 
baumwollene 
nur in 


doppelt 


Feine Caſhmere⸗Oal bſtrümpfe 
nahtlos, doppelte Fer-· K 
Zehen; kommen in 
Natural; 35e 


jur Manner, 
ſen und 
weiß und 


Sorie, 


hat. 


ſtarke 


billiger, 


20c 


Huaupifloor, 


Strümpfe zu diejen 


als die alten zu ftopfen. 


ar 


iu, Paar, 


Serien 


und Zehen, 
band Tops, 
ihuß don den 


V 
das Baar, 


Lisle 


—A 


Scide 
nabtios, 
doppelte 


Sorte, 


Allover Seide Fiber Domenftrümpfe, 
nabtios, 


aan 
und bdoppeite 
Tone; 
iabr- Karben; 
das Paar 


ſchwarz, 


Nachdem Richter Burke den Mit 


altedern der Grandjury gedankt hatte, 


daß zur 


\erflärte er ihnen, 
talender nunmehr jo aufgearbeitet jet, 
Zeit irgend ein Dringlichkeits— 
antrag fofort erledigt werden fönne, 


daß der Gerichts 


borausgejegt, dab Ueberweifungen von 
den Stadtaerichten möglichit jehnell an 
die Großaefchworenen gelanaten. 


— — — 


Brutalermordet. 


!Babhnwärter in VWhiting mit eingeichlane 


nem Schädel aufgefunden. 
ie dem Storoner aemeldet wurde, 
‚fand ein Bahnangeitellter in Whiting 
in der Nähe der Penniplvania Eifen- 


bahnaeleife die Leiche 
angejtellt 
der 


Eoputo, 


mit feiner 
Indiana Harbor wohnte. 
deifen Schädeldede eingelnlagen war, ı 


des Dort als 
aemwejenen Peter 
Familie in 
Der Mann, 


wurde nach einem jchiveren Kampfe er 


mordet. 


flüchten, 
Die Tür, 
Fenſter und mehrere Stühle, die ſich 
Iin der Bretterbude befanden, waren in 
Stüde geichlagen, 
jauf einen jchiweren Kampf Hin, 
Will hohe Bolizeibeamte nennen, die Bro wiſchen Coputo und ſeinen Angrei⸗ 
ſtatigefunden 
5— wurde auf einem Kehrichthaufen 
liegend aufgefunden. 


Er wurde offenbar auf den 
Geleiſen angegriffen, konnte aber, 
eine Blutſpur zeigte, 
Bretterbude 
die Pluralität ſeines Gegners auf 198 verrammelte. 


er 0 205 ‚die | 
trägen gekauft und wird vielleicht zum ‚Stimmen bringen wird. 


wie 
noch nach einer 

deren Tür er 
ſowie 


auch deutete alles 


haben muß. 


Die Uhr, 


850, die der Ermordete bei ſich gehabt 


haben ſoll, 


waren verſchwunden, 


doch 


tonnte die Polizei bisher nicht feſtſtel— 


len, ob der Mann ſeiner Barſchaft we— 
gen ermordet wurde, 
‚um einen Racheaft handelt. 


— —— — 


Arbeit und Slapitat, 


New 


treter der 


Vork, 


2 


_. 


März. Die Ber 


Beliker von Weichtohlen 
minen und ihre Urbeiter von \llimois, 


Indiana, Ohio und Weitern Pennipl 


banten 


haben 
ſchaftlichen 


ſich in 
Konferenz bis 
nicht über die Löhne einigen können, 


ihrer gemein 


jetzt 


und vertagten ſich bis morgen Vormit 


tag 9 Uhr. 


Die Anſichten 


ganze Sachlage 


auseinander, 


ſind. 


nois und 
3 Cents 


Cents 
der 


per Tonne, 


gehen 


in Indiana, 


Ohio eine Lohnerhöhung von 
und in Weſtern 
Vennſylvanien eine ſolche von 5539 
zu bewilligen. 
Minenarbeiter-Vereinigung 


Die 


Leuten, die hierher kommen, 


zerkaufs am Freitag zu, 


Sohlen, 
ſcwarze oder weihße; reguläre 25 
Vaar 


in ſchwarr 


Sqwere gerippte baumwollene 
inderſtrümpfe, 
doppelt ſtarten Ferſen 


9 nur in ſchwarz; 
1: © | Zorie, das Paar 


die) 


der | 
Die 


jomie 


oder ob es ſich 


noch 


über die 
auch deshalb! 
weil die Arbeitsverhält— 
niſſe in einzelnen Staaten verſchiedene 
Beide Seiten beſtehen aber 
ihrem Standpunkt, 
weigern ſich, 


2 
aurı 
und die Minenbe= | 
Air. 
Illt 


Beamten 
von 


Preiſen 


Die O-⸗K'd S 
gewählt, um —— zu dem größten Bargain⸗ Tag der 
Woche zu machen. J 
um an ihren Einkäufen Erfparniffe su madıen. 


State und 
Washington 


Spezialitüten find mit der Abſicht aus⸗ 


nen wie großen Erfolg wir damit 


Pies 
Fünfter Floor 
Roiinen „Bies“, 
aus Sun-Matd Rofinen gemadt; 
ebenfalls Rürbis-„Pies“, mit fe: 


nem New Worker Stofely Kürbis 
aefüllt, am Freitag, die Aus- 


wahl, zimei 25€ 


für 


Hene Strohhut⸗ Xacons 


Dritter 


Floo 


Eine große Auswahl von neuen 


Frühjahr-Moden in Liſere und 


Hanf Stroh, 
Strumpf— abbilden; 
ſchwarz, Aus— 


während des 


10« 


Tamenitrümpice, ganz 
Spliced Perien und 
44011. Garter Tops, 


IC 18c 


Sorten, 


mit boben 


fauf, zu 


Ferſen 
Garter 
Früh 


39c 


Spliced 
Yısle 
und neien 

Sorten, 


SHtgb 
Sohlen, Facons haben, 
nirten „Louiſe“ 
Facons 


ſprechen. 


50c 


nabtlos, mut 
und eben, 


reauläre 15c 9 
JC 


aus 


Ken von 
rungen, 


Sebi; be Yärenführer. 
früher 
Güjie. 
Bon jenen fremdländijch ausfeben- 
ben Gejellen, die bis in die jüngite 
Zeit berauf mehr oder weniger her= 
abgelommene Eremplare des braus 
nen Bären (Urjus arctos) vor beui= 
Shen Tiiren tanzen ließen, ww die 
Medrzahl ohne Zmeitel jerbiicher Her: 
furft. Im Deutfchen Reiche waren 
die Tanzbären ivohl Dant polizeilichen 
Maßregeln letzthin ſchon recht ſelten 
geworden; in Oeſterreich fand man 
ſie häufiger, obwohl auch hier ihr 
Erſcheinen nicht ſehr gern geſehen 
wurde. Darum ſuchten ſie ſich oft auf 
Schleichwegen den Dörfern und klei— 
neren Städten zu nähern, damit ſie 
wenigſtens etwas mit der Vorführung 
ihrer bedauernswerten Tanztiere ver— 


dient hatten, bevor Die Mertreier der 
„ab ſchoben“. 


In Deuiſhland sit geſehene 


* 
ii 


öffentlichen Ordnung fie 

Die ferbifchen Gebirge find heute 
noh ziemlih reih an Bären. 
dein Kriegslärm mögen fie ja in ibre 


fein. Auch die öftlihen Karpathen 
find ein Bürenland. Meift find es 
ı jugendlide Gremplare, 
und dann an einer eilfernen Kette, de- 
ten Endring. duch die Nafenipibe 
des Tieres gejiedt wird, Gemahr: 
' fam aehalten werden. Ob die meii- 
verbreitete Vollameinung, dab; Den 
Vären das Tanzen dadurch beige- 
bracht werde, dah man fie glü⸗ 
henden Platten gehen heißt, auf 
Wahrheit beruht, mag dahingeſtellt 
bleiben. 


Ob 


au 


verwandten, die gleich den 
tein Mitgefühl für Tiere kennen. 


Da die Tanzbären im Alter wild 


und gefährlich werden, pflegt man ſie 
dann des Augenlichts zu berauben. 
Dieſe Grauſamkeit ließe ſich nur da 
durch einigermaßen entſchuldigen, daß 
alte nicht geblendete Bären Häufig 
über ihre Herren hergefallen ſind oder, 
wenn es ihnen gelungen war, zu ent— 
fliehen, andere Leuten zerriſſen haben. 
Von den Bären der Tatra (in Ober— 
ungarn) wird behaupiet, daß ſie gut— 
mütiger ſeien als die Bären des 
Oſtens und nur ſelten einen Menſchen 
anfallen. In Galizien fommen aud) 
noch zumeilen Bären vor; auch das 
Hinterland Dalmatienz dürfte nicht 
ganz frei von ihnen fein. Einzelne 


Gutzbefiger in Galizien bielten fic | 


noch in 
die ſich 
zutraulich 


neuerer 


bei 


Zeit zahme Bären, 
Be ehandlu ng 
artig erwieſen. 


uter 
gurer 


und 


Amerika glauben jedoch beſtimmt, daß 


ſtatt, 


eine Lohnerhöhung eintreten wird. 
Heute Nachmittag fand keineSitzung 
im dem Präſidenten und ande 


ren Beamten der „United Mine Wor 


ters of America” 


geben, 
Arbeiter 
mohnen 


au 


bon 9 
föunen. 


die Gelegenheit zu 


der Konferenz der Befiter und 
arttoblenminen 


bet 


Die Harttohlen 


arbeiter verlangen außer einer Lohn 


| erhödung 


auch 


„Vereinigung“. 


Urbeiterfriea 


Anerkennung 
Präſident White 

tlärte, die Minenarbeiter wollen keinen 
herbeiführen, 


ſie wün 


ſchen den Frieden, aber ſie hätten wäh 


rend der 


letzten 
dem Druck der 


beiden 


Preiſen zu leiden gehabt, und ſeien zu 
einer Lohnerhöhung berechtigt. 


Schickt danach! 


fr e r 
,stranfbeiten 
Alles 


File 
und Seilmittel 


| Shoemafers Seflünelbuh und 


für 1916. 
Tut es 


baut, ( iſt 
ein Rachſchla 
newert über 
das Hühner⸗ 
reich “un 


I» 6&t8#. 


ihrer 


Sabre unter 
Verhältnilfe und hoben |‘ 


Ralender 


— — — — — 


Eine Fran, die ſich älter machte, als 


ſie war. 

Eine luſtige Seldwyler-Geſchichte 
wird in Baſel erzählt. Wie das, Vater 
land“ berichtet, lebt dort 


ein altes 
Frauchen, das bis vor wenigen Tagen 


als die älteſte Einwohnerin von Baſel 


galt, denn nach der Ueberzeugung der 
Baſeler Behörden war ſie 102 Jahre 
ſalt. Demgemäß war der Reſt ihres 
Lebens ein rechtes Feſt. Ihre Photo 
graphie war überall zu fehen: mo die 
Greilin felbit fich blicten lieh, genoß ſie 
alle Ehren ihres hohen _— 
Irambabhn hatte fie freie Fahrt, in den 
Mirtichaften galt ihr Befuch. c is will 
ifommene Reflame, denn munter und 
|mit Appetit verzehrte fie Schweinärip 


pen, Kraut und Bier, worauf dann der | 


Wirt nicht unterließ, auf die nahrhafte 
Koft feines Lokal3 hinzumeifen. Die 
greife Retlame-Ejjerin aber betam - 
‚ftatt der Rechnung meift noch ein Gel 

' gefchent. Aber noch mehr: ledialich ser 
Grund ihres feltenen Wlter® bezog 
Frau Zimmerli eine jährliche Penfton 
bon 300 Franken und anläahlich Der 
| Landesausftellung in Bern wurde fie 
fogar dem Bundesrat vorgeitellt. Nun 
ift es aus mit der Herrlichkeit. Ein Ba 
|feler Polizeibeamter bat  feitaeitelit, 
daß Frau Zimmerli jih volle 22 


Jahre zugelegt | bat. Sie ift noch nicht | 


| 80 Sabre alt. Das Gegenteil bon dem, 
mas fonft ältere rauen und ung: | 
‚frauen tun, hat Frau En er 
und zwar aleih in einem Maße, bei 
dem die Gemüzlichkeit a Fan u 
de, ivenn die Folgen diefer Tat nicht 
fo luftia wären. 
— — — 


Buckram-Facons, 

Der Erfolg, den wir mit dem Vertauf von Budrums 
veranlahte ung, 
Dreßbüten um eine Partie von Budrums 
zu erluchen, 
Zind 


Amportirte amerifaniiche 


Hübſche amerikaniſche Beauty 
Blättern, in amerikani 
ſowie roſa und Tee 


u; ERTL) * Hu EUR RR) 
Meleieteiefefejeteieiegetiiefeientee * * ee 


| 
Bor! 


tiefften Winterfehlupfmintel geflüchtet | 


die gefangen | 


Aehnlich Tähe es wohl den | 
Serben und ihren näheren Stammes: 
Sstaltenern | 


recht , 


aber ne rlerie 


Sn der | 


von denen ipir eine 
einbegrtifen 
die neuen Heinen Droopina=Dite, 
jowohl gerade und 
lors, und die mittelgroßen Hüte 
Seiten⸗Effekten, 
anziehend für die Matrone; 
ziell für den Freitag 


ſind all 


Sai 
DSD0 


Saucer 


ſo 
jve- 
95. 


neue Moden, 


ws 


Ver⸗ 
zu 23c 
den Kabrifanten von gar» 


die den 
Ioeben 


Youtie "„Hiüten ent 23 
einaetroften und £oiten c 
Beanties zu 10c 

Roien, mit großem Bünd- 


chen Beauty-Schatti= 1 0 
c 
4* 


roien; Muswahl, Stüd, 
eeeererterferte 


Lowe 


x\ 


werte nherhe heer 


I 


billiner! 


TE 
Ecke Paulina Str. 


Beeilt Euch morgen 


und kommt ju dieſem großen 


| die aröite Spar-Gegelenheit der 
| Sation. — Benihtet die Breife 


I ! 
| Kinderfleider. 


—M 


ohfarbigen 1 
ik, it 


Pearl Seife, 


* 
* 
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regularen de 
te, in 


B erfauf, 
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Unterröre 
für Damıcı. 
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Ungebleichter 
Mustin. 


r 
*2* 


* 


"29 


kimenas für 


0 Banmwollener 
Damen. 
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Serventine 
Crepes. 
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Abendpoit; Ehicano, Donnerftan, den 


HUB 


HenryC. Lytton &Sons 


Nordost-Ecke Jackson and St 


ate 
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Marz Maric-Beich! 


Anzüge und Weberröde gehen 


zu 812.95 


Schnelles Handeln iſt nötig und gerade 


jolhes Handeln wird erwartet zu dem 


Breis der fiir Dieje 


Bartie von jchonen Anziigen und Heberzichern angejest iit. Ihr wer: 


det jiherlid einen Anzug oder Veberzieher oder aud) beides 


unter ihrem wirfliden Wert diete Kleidungsſtücke markirt ſind. 


Anzüge für das ganze Jahr, ge: 
und Wlaid 


und Cheviots 
nd junge 


ſtreifte, karrirte Muſter Wor ſchließend und 


Männer füttert. 


812. 95. 


ſteds Modelle für neue 


und 


Frühjahr-Anzüge und UNeberröcke für 


Unvergleichlicher 


hand— 


Männer, für nur 318. 00 


Andere 


Excello und Superior Hoſen 
geſchneiderte Hoſen, 
mit Seide. Dies > 
8.50 H oſen — 
8 arkirt zu 


Ar 
lin 


gemacht 
genäht ſtoffen dieſer 
—— ſtreifte Stoffe, 


Serges, reaul. 
*4. 530 u. *5. 00. 


aus Anzug 
Saiſon, ge— 
einfache blaue 


83.45 * 


— au 


Norfolt Anzüge für Knaben, aus grauen, braunen und fanch Mixture 
Hoſen; Coats haben die allerneueſten 3 Piece Gürtel aus demſelben 
Hoſen ſind ganz gefütttert und verſehen mit „Button Bottoms“, Gröf 
ein außerordentlicher Wert zu 


Knaben-Blouſes, ſpeziell nur für Freitag und Samſtag, 
le und Madras, mit angebrachten n Kregen, offene Cuffs. G 
50c Qualität, jetzt 3 für 81.00; oder per 
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in hellen 
Perca 
die gewöhnliche Stück 


der Sfaudal im Rathaus. 


| 
von Korporationsanwalt 
ausgearbeitet und dem © 


| breitet worden. 
ipon $25 bis $200 für Zuwiderhand— 
Staatsan | (ungen vor. Der Rechtsausisuh hatte 
ji mit der Mabreael bereits im Lauf 
des Nachmittags iner längeren 
Sitzung beſchäftigt, der Die Vertreter 
einer Anzaähl größerer Reſtaurants 
und Hotels beiwohnten. Anweſend wa— 
ren unter anderen Max L. Teich vom 
Kaiſerhof, E. F. Meyer vom Strat 
ford Hotel, Johr n 3. Vogelſang, Be— 
ſitzer des gleichnamigen Reſtaurants, 
tel Sherm an 
n ( 


* 


Stadtrat unter: 
Ste Tieht Gelditrafen 


‚ Auflagenüberweiiung an 
walt gegen Frau Rowe verſchoben. 


5*4 
al 


NRatbausfaftion erlangt Aufſchub. r 


Rinanzausichur unterbreitet dem Stadt > 
rat Budgetvorlans, die zehn Millionen 
weniger al< tm Borjahr bewiltiat. 


Zonderitibung am Montag. 


en 
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Frank Bering vom 
und E. J. Stevens 
Salle. Meyer ſprach ſeine 
runa darüber a daß 
Gege iſt ” 
Ara 


tg 
ta 


vom Hotel La 
Verwunde— 
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Mayor N 
binderte in der a 
Stabirats - 
die Ueberweiſung 
zu dem die Anklag 

Waller Eaton 
für öffentliche 
Louiſe Osborne Rowe, 
an 
pfehlung, die An 
liegenden Bewei 
anwalt zu überweiſen mit 
chen, ſie der Graͤnd 
wurde vom ſtadträt 
für —— 

lizei und Schule 
‚Hagen auf Anorbnung Des 
unteriucht hat. Auf Antrag 
Eoughlin und Aid. Healy, 

zum Anhang des Mayors gehören, 
wurde die Entſcheidung über den An— 
trag um eine Woche verſchoben. Ald. 
Lynch, der Vorſi des Ausſchuſ⸗ Chicago Telephone Eo. geſtatten ſoll, 
ſes, ertlarte, ——— nichts dagegen zur Beratung in der nächſten regelmä— 
einzuwenden, müſſe darauf hin— digen Sitzung des Stadtrals angefehtt. 
weiſen, daß dadurch die Unterſuchung 
des Skandals durch den 

walt um eine Woche oerſchob 
würde. 

Ald. Kennedy 
der des Ausſchuſſes, die anfangs einen 
Minderheitsbericht einzureichen be— 
ſchloſſen hatten, ſahen im legten Au 
genblick davon ab. Sie beſchloſſen, die 
Verantwortung für die ganze Ange— 
legenheit dem Staatsanwalt zu über— 
laſſen. 

Ald. Miller, einer ſtrammen 
Anhänger Mayor Thompſons, brachte 
einen Antrag ein, der den Korpora 
tionsanwalt anweiſt, ein Gutachten 

über verſchiedene Fragen zu unterbrei— 

ten, bie im Lauf der Unterfuchung des 

Ausſchuſſes aufgeworfen worden ſind. 

Darunter befindet ſich die Frage, ob 

der Stadiſchreiber das Recht hat, Per—⸗ 
ſonen zu vereidigen. 


Will Kabarets verbieten. 

An den Rechtsausſchuß verwieſen 
wurde eine Ordinanz, welche Kabarets 
in Verbindung mit Wirtſchaften und befriedigend ſind. Er erklärt, die 
Speiſehäuſern, die geiſtige Getxänke Budg eiberatungen ſollten nicht auf 
ausihänten, verbietet. Die Maßregel einige wenige Wochen zufammenges | 
toar auf Verfügung „bei. Stadtrgt drängt werben. pielmebr follie eine-be- 


auf 


and hesiiatiche 
ft jei, nicht 
Stadt tie antche 

ren er fer in 
go und im Land im Allgemeinen fei, 
daß man für jedes bermeintliche llebel 
* neue Ordinanz annehme. Die Re— 
ſtaurantsbeſitzer h ätten nichts aegen 
Ne linterdrüdung anitöhiger Saba: 
‚doc Tell e man für Die 
den anderer büßen laifen. Schlie: 
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ganzen e Entſcheidung 
der Ausſchuß nicht. 

Auf Antrag Ald. Sitts, des 
ſitzenden des Ausſchuſſes für Gas, 
Oel und elektriſches Licht, wurde die 
Ordinanz, welche den Verkauf der 


automatilchen ephonanlaae 
all 


ih 
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dıe beide 
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aber 
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Die Budnetoorlage 


Staa 12 
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an: 


1 chuß unterb 
trat die Bu age für 
Jahr, die in einer Son— 
am nägiten Viontaa um 10| 
r Beratung fommen wird. Das | 
Bupget ſieht Bewilligungen für alle 
ſtädtiſchen Zwecke in 
$62,463,957 bor, gegenüber einer Be: 
milligung von $72,467,259 für das 
Voriahbr. Von den Bemilliaungen 
auf Vermwaltunasziwede $26, 
auf Echulzwede 823,625, 
uf Die öffentliche Bibliothet $1,- 
131,400, auf die Schwindfuchiäheil: , 
anitalt 31,040,000 und auf Zinfen 
auf die Briefihuld und Tilgunasfonds | 
35,247, 997 


Der Bericht de3 Finanzausſchuſſes 
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werden Fe —— 
dgetvorl 


und andere Mitglie— 


entfallen 
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Der 
—893 AR 


jelbit mit dem Bericht nicht zufrieben | 
find, und bebt hervor, daß die Me: | 
thoden, die bei der Zufammenftellung | 
der Vorlage angewandt wurden, nicht 


tar 


120 


kaufen, wenn Ihr ſeht, 


Frühjahr-Ueberröcke, 


> rl 
Furber 


520.00 
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Größen 
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für Frühjahr. — 


ir 812.95. 


Alayta IFJ 
Weorrte, pi 


59.25. 


Verkauf 


beitshoſen, Corduroys, 
es und ſchwarze Cheviots. 
28 bis 56 Waiſt. Reag. 
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der Knaben-Ausſtattung 


Stoffen, alle mit 
Stoff; Die 


zen 6 bis 18 


wer Paar 

53.95 
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Dede .) 


und dunflen Muſtern, 
töpßen 6—16 Sabre. Ir 


ar 


timnite Aörperfchaft i jofort nad) An 
nahme der Budaetvorlage mit Vor: 
arbeiten für das nächite Budaet beain- 


ınen, 


Die Sigung zeichneie ich, peralicyen 
intt ihren durch eine 

herit friedliche Stimmuna aus. Es 
mar e Ruhe n je denn Sturm, 
Vapor Ihompion ichüttelte Ald. John 
Kjellander, der ihm in der 23, War 
ſeiner ei in der Vorwahl eine ge— 
ſalzene Trocht Prügel verabreicht hat, 
Die en 


. 
bru 


Sr Ira an gerim ven, 
au 
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gel ten, 
Das 
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Wer hat Reit? 2 


Präſident Der Med roh Chemical 
von ſtellungſüuchendem Mädchen 

Auf einen Haftbefehl hin, in dem 
er des unordentlichen Betragens be 
t rd aeltern Ebward 


Red Croß 


> ilface, der Präfident der 
Co., Fifth 
c 
An 


Chemical Nr. 160 Nord 
Ave., in Gewahrſam genommen. 

!lägerin ift die 19jähriae Ghara Med 

Nord rawford 

—— die 


:enberq, Wr. 1520 
ive., eine frühere 
zur geit beichäftigungslos ilt. Sie be 
IHuldiat Wallace, daß jih ihr 
Freiheiten. berv usgenommen 
8 fie ich auf eine bon ihm e 
tae bin in feinem Büro um ‚die 
befegende Stellung 
[ace beitreitet Die 
Mädchens, 

Die Polizei nahm geitern 
enden Kohn Kagel, 
Ban Buren Stroke 
unterjuchen, in welchen Beziehungen er 
‚zu der 3Ojährigen Frau Anna Son: 
ders Sieht, die aefiern im Vendome Ho 
tel, Rr, 120 Süd Hallted Straße, ib 
rem Yeben duch Irinten bon Karbol 
jäure ein Ende zu machen veriuchte. 
Kagel toll nach Angabe der Bolizet zu 
gegeben haben, daß er die Frau ſeit 
ſechs Jahren tennt. Ihr Zuſtand iſt 

ſehr bedenklich. 


Co. 
sesichtint. 


34 


ichtig wurde 


er 


liter 


in 


mei 


= 


den Rei 
Mr. 92] Weſt 


in Haft, um zu 


der Höhe von 


Deutſche Aarineoſſiziere auf einem Linienſchiffsgeſchük. 


läßt erlennen, daß deſſen Mitglieder J 


zu einem Beifallsaus— 
dh von Zeiten der (Sallerie führte, | 


Angaben! 


2. 
vden Danen Karl Eh. | 


Das Andenken. des Be 
amerifaners geehrt. 


Dentidh: , 


Wabelfrühſtück im Hotel Kaiſerhof. 
—Von Syporecher David E. Shanahan, 
Schulkommiſſär Krütgen u. A. auf 


Schurzs Verdienſte hinwieſen. 


Bald nachdem vor etiva drei Jabren 
die Staatslegisi latur den Sllinoiler 
ö auen das Stimmrecht erteilt hatte, 

ıten in Chi icago eine Anzahl deutich 
ae Frouen zu einer Ver: 
einigung zulammen, welche ſich Die 
Aufgabe jtellte, die Deutichameritane 
rinnen mit dem politifchen Getriebe 
befannt zu machen und ihnen bezüalich 
der ihnen erteilten Nete forwie auch 
der damit übernommenen Pflichten 
die nötige Auftlärung zu aeben. 
fih den Namen Unabhängi 
Deutichameritaniicher Frauentiub 
und iſt als ſolcher in weiteren Kreiſen 
betannt geworden, wuchs doch die Mit 
gliederzahl in der verhältnißmäßig 
‚tur zen Zeit port 13 auf über 200 an. 

63 ift nur natürlich, daß in den er- 
ſten Verſammlungen des Klubs der 
hervorragendſten Deutſchamerikaner 
Erwähnung getan wurde; vor Allem | 
pries man Karl Schurz, der fich tro 
‚feiner bon Niemandem angezweifelten 
Liebe zu jenem Adoptivvaterlande die 
Liebe ilten Heimat bewahrte, und 
wählle ſich ihn als Vorbild. Auch be 
ſchloß man, alljährlich ſeinen Ge— 
burtstag in gebührender Weiſe zu 
feiern. Dieſes iſt denn auch geſtern 
wieder geſchehen; es fand nämlich im 
Hotel Kaiſerhof ein Gabelfrühſtück 
ſtatt, bei welchem von der Präſidentin, 
Frau Anna Schaedler ſowohl wie von 
verſchiedenen Rednern auf ſeine außer 
ordentlichen Verdienſte hingewieſen 
wurde. Die Beteiligung war eine ſo 
zahlreiche, daß der Bankettſaal die; 
Menge bei Weitem nicht zu faſſen ver— 
mochte und auch in einem der Neben- 
zimmer gedeckt werden mußte. 
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Kin trefflidies Vorbild, 

Als Hauptredner hatte man den! 
Sprecher des \llinoifer Repräjentan: | 
tenhaufes, Herrn David E. Shanaban, | 
eiponnen, welcher einleitend darauf | 
imivies, Daß der Klub fich fein beffe: | 
res Ziel hätte ſehen als dem 
von Rarl Schurz gegebenen Beiſpiele 
nachzuſtreben, und dann an der Hand 
von deſſen ein Johr nach ſeinem Tode 
erſchienenen „Erinnerungen“, auf die 
Hauptereigniſſe in ſeinem Leben, ſeine 
Teilnahme an der Revolution, ſeine 
Flucht nach Amerita, ſeine pol itiſchen 
Reden, ſeine Ernennung zum Geſand⸗ 
‚ten in Spanien, feine Tätigkeit im 
Bürgerkrieg, jeine Ernennung zum | 
GSefretär des Innern, feine journaliite 
ı Tätigkeit, jeine Erwählung zum Bun- 

esjefretär u. ſ. w. hinwies. Da— 
‚bei führte er aus, daß Schurz' 
Hauptbedeutung in ſeinen politiſchen 

Reden und Schriften liege, und daß | 
aus jeder einzelnen bon bielen feine | 
| Liebe zu dein Lande feiner Wahl her-'' 
|borireie, „Keiner hat Die Vereinigten 
| Staoten mehr geliebt als Schurz“, | 
Ifagte er; „er war ein qeborener he 
‚rer, der von den ihm verliehenen Ga 
ben den allerbeiten Gebrauch machte. | 
Er beiaß den Mut feiner leberzeu 
gung, war ein Boriämpfer der Frei 
beit und vereiniate all die Eigenſchaf 
ten in fich, weld;e wir bei den beiten 
hier eingeiwanderten Deutiihen finden. 
Blant und fledenlos war fein Ehren 
Iild, und niemals hat er fich zur Er 
jtelung feiner ganz außergewöhnlichen 
Erfolge Mittel bedient, die irgendivie 
3m ifelhaft geweſen wären.“ 
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| Babnung an Deutſchamerikaner. 
Eine Rede in deutſcher Spr ache hielt 
— ——— Ernſt J. we 
welcher uf binivies, da iß —— 
die enali; Sprache in einem — 
Maße beherrſchte, daß er von keinem 
hier Geborenen übertrofſen wurde, daß 
er darüber aber auch die deutſche Spra— 
che nicht bergaß, ſondern dafür ſorgte, 
daß in ſeiner Familie überhaupt nur 
deutſch geſprochen wurde. Er forderte 
die Anweſenden auſ, auch hierin ſei 
nem Beiſpiele Folge zu leiſten, und 
wies auf die ſehr wenig erfreuliche 
Tatſache hin, daß von den 18,000 
Schülern und Schülerinnen, welche in 
ven öffentlichen Schulen am deutſchen 
Unterricht teilnehmen, nur 6000 die 
Kinder von deutſchen Eltern 
Auch 


yrolt 


find. 
Schulfuperintendent 
eine furze Anforace, in 
den Maren Schurzs Jeine 
aungen Darbrachte, Dieien als 
ragenben ameritantfchen Yatrioten 
deutlicher Geburt feierte und die Ver 
einigqung aufforderte, auf dem von ihr 
eingeichlagenen Wege fortzuſchreiten 
und auch dem Er I8weſen ihre 
Aufmerkſamkeit zuzuwenden, zum Be 
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ſten der heranwaächſenden 

des ganzen Volkes. 
Paſtor R. A. John, 

jals Rebner in Ausficht 


der ebenfalls 
genommen | 
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ı worden 


gen 


laniſche 


Vereinigungen angeſchloſſen hat, 
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| Wichtige Neuigkeiten von der 
Consumer5 Company 
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er wirkliche Grundton der I Organiſation iſt der, gute Leute 


zu beſchäftigen und deren Interefie auf's Höchſte aufzuſtacheln. 


In unſerem Eisgeſchäft haben wir eine getreue Körperſchaft 
von Fuhrleuten und Helfern. Die meiſten derſelben ſind bei uns 
ſchon ſeit langer Zeit. Sie bilden ein fähiges und wirkſames Korps 
und werden gut bezahlt. Wir möchten ihnen eine Gelegenheit geben, 
ihre individuellen Löhne zu erhöhen u. haben uns deshalb entſchloſ— 
ſen, ihnen einen Arbeits u. Teilhaberſchafts-Anteil am Geſchäft zu 
geben. Dies ſollte ſie ermutigen, größere Anſtrengungen beim 
Aufbau unſeres Geſchäftes zu machen. Auch ſollte dies beſſere 
Bedienung für das Eis verbrauchende Publikum gewährleiſten. 
Jeder einzelne Kunde, Fuhrmann und die Geſellſchaft jeder 
ſollte durch dieſe Art der Einrichtung verdienen. 


Bei Einführung dieſer Aenderung müſſen wir vollſtändige 
und genaue Rekords der individuellen Routen unterhalten, damit 
wir dies beſſer ausführen können. Wir werden die Praxis des 
Eisberkaufes gegen Baar aufgeben und von jetzt an unſer Eis 
auf Grund des Koupon-Buchs und der Kreditbaſis feilhalten. Un— 
ſere Kunden werden wir bitten, für ihr Eis mit Koupons anſtatt 
Baar zu bezahlen, welche Methode ſich als große Bequemlichkeit 
erweiſen dürfte und, wie wir glauben, daß nachdem der Plan von 
dem konſumirenden Publikum vollkommen verſtanden iſt, er be— 
deutend zu deſſen Vorteil arbeiten wird. 


Unſere Fuhrleute ſind beauftragt, ein erſtes Koupon-Buch 
jedem auf Kredit zu liefern, den ſie dazu berechtigt erachten. 
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Yir hoffen bei Diefer ib 


au haben. 


Aenderung auch Ihre Unterſtü 
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| glaubte, fie alle hätten mehr gefojtet 
wie jein Dentmal für Papft Julius 
|der| Zweiten und bie ber Mebicis, — 
Werte, denen wir im Abguß im Chi- 
icago Art Inflitute zufällig begegneten. | 
' Alfo wir waren in Chicago, Demi | 
Imwir hatten in Neiw York gehört, dort, 
im Lincoln Part, fei dem Geiiteshe- 
roen Goethe, einem Germanen, ein 
Dentmal von überwältigender Schön: 
heit aufgeftellt worden, und in Der 
Iat, es war fo. Ein Deuticher hatte 
das Wunbermwerf erdacht — geformt, 

Eine Ri.jenaeftalt, ein Jünaling in 

Bronze, hat auf einem einfachen, gui 
|proportionirten Mufcheltaltfodel auf: 
'ftellung genommen, Auf der rechten 
Hand fitend, den zum Fluge nad) 
oben, zum Unendlichen 
‚Adler, das rechte Bein in Snieltellung 
auf einen Felien geftiigt, ift das Ganze 
in Bezug auf Bewequng der Maffın, 
Silhouette, Prybie und Spnthele ein | 
ı Meiiterwert, fagte Michelangelo, und 
|die Vifion war zu Ende. 

‘ch eriwachte und will jegt noch wie: 
‚dergeben, ivas der Genius im Allges 

meinen über Platz und Denkmal zu ſa— 


EL | berdrofjen Tag.-um Tag dafür, 


und wovon |! 
nflen Raum | 
die | In 


und mwunberpoll | 
tm Raum der Atmos phäre und Umge-⸗ 
Sinne ſei⸗ 


harrenden | 


Der Spahm 
der Nompagnie, der Musfetier ra 
im 
chaniker, ſorgte 


— im Verein 


‚| 
Zivilleben feines Zeichens Die! 
mit | 


den franzöſiſchen Geſchützen — un— 


ſich die 
Der 
Mutter 


Langeweile nicht meldete. 
Musketier Krafft war 
Natur mit einer tüchtigen 
Doſis prächtigen Mutterwitzes begna— 
det, der ſich in vielen launigen Ein— 
fällen kundgab. Aber dazu hatte 
er ſich im Vexlaufe ſeines jungen 
Zweifelſucht angehört, angelejen und 
Iangelernt. Was jeinen 
wertvoll und beilig erichien, 
teite und zerjeßte er ſarkaſtiſch. 
Liebe war ihm eime törichte 
bildung, Die 
dene Angelegenheit. Dieſe unum— 
ſtößliche Meinung verfehlte er nicht, 
mit humoriſtiſchem Beiwerk umrankt, 
ausdrücklich zu vertreten. Mit! 


beipöt- 


|raden Helle hatte er gerade des Got= | 
|teöglaubene wegen ihon manchen jear: | 
fen Disput gehabt. 

Helle war ein gläubiger Gbrüit, 
der fih aus dem Aunmern feines Her: 
zens beivogen fühlte, in die Kirche 


zu gehen und feinem Gotte zu die: | 
Glau⸗ 


nen. In ſeinem frommen 
ben beſtärkte ihn das Glück, 
ihm ein freundliches Geſchick beſchie— 
den hatte. Er führte ein zufriede— 
nes Leben an der Seite einer ge— 
ebten Frau, die ihm 
deihende Jungen geſchenkt hatte. 

| Fr Heſſe war mit Gott für 
Kaiſer und Vaterland in den Krieg 
gezogen, Wilhelm Krafft nur für Kai— 
ſer und Vaterland, was er 
unterließ, ſeinem 
genüber des öfteren energiſch zu be— 
tonen. 
Aber dieſer, 


abgeſehen von 


daß 


Kameraden | 


Die | 
Eins | 
Religion eine überwunt= | 


das | 


nicht | 
Freunde Helle ges! 


mehr 


I 


von | 


umfloffen vom Lebens einen guten Teil Nörgelei und 


| 


A 


bie Megnerfchen | feinem Freunde und Kompagnickame- 


| 
\ 
| 
| 


| 
} 
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| 


swer gut ges! 


| 
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I 


dent Sport als der Lleberzeugung ent: | 


ipringenden, 
Wilhelm Krafft ein -braver Kerl, der | 
tat, bergnügt 
und immer 
halb bei 
|ltebt war. 
| Stunde fam, 
| Yaume berging. 

| Die Broviantkolonnen 
| geblieben. 


jeine 
froher 
den 


Tage 
Dinge und des— 
Kameraden ſehr 
in der ihm 
waren aus— 
Der Feind hatte ſie der— 
art unter ſein mörderiſches 
genommen, daß ſie eilends 
gehen mußten, 
geſchoſſen zu werden. 
genehme Schauſpiel 
drei Tage hindurch. 
die Proviantwagen 


Das 
wiederholte 
Immer, 
die 


unreifen Freigeiſterei war 


be- | dent 
Bis auch ihm die böje | 
die gute; zweifelten entjeist an. 


Feuer | ler 
zurüd= | da 
um wicht zuianımenz= | und der 
unan= | feit.“ 
ſich 


wenn doch 
offenliegende 
Chauſſee paſſieren wollten, die zu der du mir meinen Glauben nicht nehmen. | findet 


Handtuchſtoff 


Leinenappretirte Handtuchitoffe 
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Meiberftoffe 


Eine Partie gegen 
36 bis 40 Zoll breit, alle t 
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Waiſting 
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Sopenbagen, Grau oder 
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derden das Stück 
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2560 
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nacht, 


250 


25e 


Grira Qualitat bedruates Fuß ⸗ 
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fhwere Corte, afiortirte fach 


8:4 Preite, 
180 


und Deribols Eicheneifert Wlod | 
| zwei fitr 


Mufter, jhiver gefirnikt, ganze 
Rollen, 2 Yardbs breit, Wert 
45c, fbezielt — die 
Quadrathard 
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Blane Stahl Rajirmei- 
fer, 53Öll. Klinge, Etüd. 
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Seine Stimme 


x flang 
heiter, 


Wenn doch eine 
_ ein (Ende 
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machte.“ 


kannſt du dich nur 
Solange der Menſch 
ſoll er nicht verzweifeln, 
hoffen 
droben, 
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der uns 


unſer Hort iſt 
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| vier 
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Gas 
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Heſſe blickte den 
„Wilhelm, 
jo verſündigen! 
lebt, 


nicht 
in 


Winier⸗Unterzeug für 
real are 50c Werte — 


Knaben, 
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Geitridte Waiſts für Ki 
Alter 2 bis 12 Jahre — 
10c Werte, drei für 
Unterzeug 


Binier: Be für 
1 eg ulã re 50c Wer 


Damen, 


— 
Männelarppen, aſſortirte Mu— 


fter ‚ alle ae — 506° 
rie, ſpeziell zu 250 


Stenmpfhalter 


Vad Strumpfhalter jür 
ner, alle Sarben, fo aut 
nend eine 25c 
zwei V Raar für 


Hoſenträger 
doſentrager 


Mae 
wie Ir 


Volice 
rer regu 


für Mau 
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Schwere Hanvas- Hanbid ihe 
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Tür 
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EEE 
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Hand Ties für Nänne 8 


drei fit 25 
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Shield und Band Teds für | 


Männer — 25c Werte - 


Männer- oc 


Weine M tännerftagen, alle Grö⸗ 


Gen, wert 1214 Stüd — 9 
fezielt, ichs für 250 


Bluſen 


Bluſen und Hemden für Kna— 
ben, neue Frühjahrsfacons, helle 
oder duntle Farben, auch ſchlicht 
blaue, ſchwarze oder lohfgrhige 
Bluſen, Größen 6 bit 18 16 Jahre 
Hemdenar ößen 12 bi 


das Ctüd 5 


Glühſtrümpfe 


ac vmgedrehte u aufrechte | 


Mantles, fer Itar ‚dauer 
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105-Büchſe Ru 
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Haarnetze 


Carmen Haarnetze, mit elaſt 
ſchen oder nefnoteten Enden. all 
Cıhattirı — — ven dc Stüd, 
Iveziell am 5% 


eine | 


Bac« 


25c | 
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Batmutiue 
ette S 


vier 10c-Stüde für 


Zwetſchen 


Feine NG füße 25 
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mit di 


ent RL 
— — — 
Frühſtücks⸗S 
Gream vf Rice, 


ütd peife, 


ver 150 Kadete 


Seifen Chips 
Kir Rub Eteetric Seifen 


ſchnitzel, 6 Packe 
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Gr 


Feine Gariy 
fen, zart, 4 


ete für 
ur 
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Libbys Hannover Marle 2 
10:Bücen... 


bien 


feiner 


peiſe 


d bie neue 


Damen-Strümpfe 


Shwar;c eher lohiarb. banm · 
wollene nahtlof Damenſtrüm⸗ 
LIE Doppelte F ricı \ 


Paar für 


Alaska 


—— Jap 


Ba = 
Männer-Strümpfe 
Schwarze oder lohfarb. baum⸗ 
wollene nahtloſe Männeritrünms 

ve, vopbelte er 
1 Pa 


—— — 


Shwar; ‚e acrippte baumwoll. 
tiabtlof Kin be ritri ümpfe, Grö- 
Ber 


“ac 


| 


28 | | Seidene Handſchuhe 


—* —— Ders Seide 
vandiaı ‚vopy Fi ingerfv A⸗ 
bel nt Größen 


erfte 39e 
en it Am De 


Baar 
Slippers 


—* Kanvas Bumps für 
Damen .‚ Größen 21% bi8 


Fruh⸗ 


”25c | * 


am m Freitag 


Pr 
Slippers 
„Slippers für Männer und 
nnaben, T5c 
ſpeziell Fr 


“ac | 


Sune Grb- 256 
Me fürs. e 


Büchſen fi 


Häring 
Friſch gefangene Lake Häringe, 
pesiell — drei Pfund 


Friſch 


Git iger ‚Snaps 


Bi 


Novellen von befannten 


s1.25 
Autoren, 


| zwei 
ſpeziell 


betleidete 
Rup ver, Stüd. 


ſchon där 


gebagene Pretzels 


icher 


an ein 


Spielwaaren 
Set Bleiſoldaten 


— “95 5c 


und | weitere Schüfie fallen, das böje Nacht: | 
denn die Kehle war ihm zu— konzert tt zu Ende, 
als Menich und Soldat jeine Bilicht geſchnürt und eingeklemmt vor 
dahinlebie ckenheit. 


nmert 


Deit etlichen Kameraden friechen die 


die | beiden 
| hinaus, 


Freunde 


chen 
rupfen, 


und 
das 


wie | etwas 


noch 


Die 


kaum 


auf den zu finden. 


verläßt vor Kälte und Steifheit. 
Ewig⸗ daten ſchleichen in gebückter Haltung, 
Angriffsfläche 


| um dem  yeinde 


Diusfetier Kraft lachte höhniich auf, |zu bieten. 


Helle ließ sth 
„Laß du nur Wilhelm, 


nicht beirren. 
damit wirſt 


Plötzlich ein lei 
Krafft geht 
den 


ſie zerkauen. 
ſolange Graswuchs iſt nur ganz 
ſolange folt | find 


dent 
Freund dicht 


aus ihrem 


feuchtes 


ein paar 
Glieder 
Die 
keine 
jer Ruf: , 
Kur nad 
vor 


Öraben | 
um fich nach der ichlaflofen | 
Ver | Naht märmende Bewegung zu ma— 
Gras 
Doch 
ſpärlich, 
Halme 
ſchmerzen 


zu 


es 


Sol⸗ 


Wilhelm!“ 


und | 
dem | 


der | 


Weichſohlige Baby— 
tennlär 50c: fpes stell 
sreitaa, dad To 


Hazel Nur Long Cut Ran» 
tabat, 1=llı 


: ein 


ober = 
25c | Tabak 


Central Union Cut Blug Ta— 
Backete Dr 
u 250 


tr Kuımden, 


Zigarren 
„bite Zen, ger 2560 
‚Hofen 


Einzelne Stnabenhoien, 
dunkle Mifcbungen, febr 
alle Gröben don - 

Yafı Dan 


bübic 
ſchwer, 


nen. Dieſe Serie, die erſt im Jahre 
1914 ausgegeben war, iſt in England 
gedruckt. Um dem Mangel abzuhelfen, 
nahm man die Reſtbeſtände der Aus— 
gaben der legten \:ahre bis zum Jahre 
1892 rüdwärts wieder hervor. Um 
| aber anzubeuten, aus welchem Grunte 
fie wieder inGebraudh genommen wur 
den, überdrudte man fämmtlihe Mar- 
(fen mit einem SHalbmond, über dem 
ein Stern angebracht ift. Im Innern 
| des Halbmonds fieht man in türkifchen 
Ziffern die Jahreszahl 1331, die dem 
Sabre 1915 unferer Zeitrechnung ent= 
fpriht. Da aber von jeder Ausgabe 
älterer Briefmarten nur geringe Be— 
ı jtände vorhande. ‚caren, mußte man, 
um bem Bebarf genügen zu können, 
nicht weniger ala 75 verfchiedene Mar- 


Anhöhe führte, erhielten fie ein der=| | Wenn Gott will, 
‚artiges euer, daß fie genötigt waren, | Härchen gefrümmt, 
jmieder umzufehren. Selbit in der will, ſo werden 
er Naht Fonnten ste nicht durchlomz: | fen befommen.“ 
gebung, der Plaß ift ſtets mitbeitim- | men, denn die Franzoien, die die) Die ganze Geiitesfraft, die 
‚mend für die Geftaltung eines Monus | vanditvage genau fannten, überichüt- | ein Schwänesuitand aelajien, 
ments. Der Plag ift zuer. da, Und | teten jte jtändig mit Granaten und |Musfetier Kraft zuiammen, 
der Künftler hat fein Wert in das Ger chrapnelle. ‚dem frommen Kameraden 
gebene hincinzukomponiren. Umgebung So war die Kompagnie darauf „Ich möchte nur wiſſen, wie er das Ein 
und Monument zu einer künſtleriſchen angewieſen, ſich ſelbſt Nahrung zu anfangen will. Da mußte ja ge Schrei: 
Einheit zu formen. Die Aufſtellung verſchaffen. Die eiſerne Ration war radezu ein Wunder geſchehen.“ Jauchzen, das ſich fortpflanzt durch _— n 
bat jo erfolgen, da es bon allen Seh: faſt aufgezebrt, und nur mod) ein | „Sewiß," beitätigie Heife eifrig, „wenn die Reihen: „Waiier !“ Im —A Delune „Haminan Sanomat 
‚minteln (Straßenzügen) in ber Ges |geringes Weberbleibiel des einjt 1um= | der liebe Gott will, jo tut er Wunder. iſt das Sumpfloh umlagert. „Wirt, [Hreibt: Allen Zeitungsverlagen mur« 
[..mmtheit überſchaut werden fann. | fangreiches Kommisbrotes zeigte sich Kraift verzog höbniih das Ge- ih — Waller! Ein Wunder it de iR offizielles Schreiben zugeſtellt. 
(Siehe Sattaruelata Monument in|im Tornifter. Aber die findigen | ficht. „Nee, du, ic bin für den Wunz |geichehen! Kine beträchtliche Menge | dem fie ermahnt werben, augenblid» 
Padua und Dentmal des Etienne | | Selögrauen wußten sich zu  belfen. |  derglauben nit zu haben. Als klei- Sumpfwaſſer hat fich in dem durd ie ge rn. 
re ee er Marcel, Bariz.) Des Nachts frocen jie vorlichtig aus|ner Junge, ja, da habe ih an Wunden Granatihuß entitandenen Trich- | Bein Fi iin, Ch ie — m⸗ 
— — — Die Verwendung des Materials, ihren Graben und hoiten ſich Rüben | der, geglaubt, wie man da cben al-|ter angeſammelt. Es ſchmeckte al— fuhr im PURIERD EUTORIIERE Tem 
zum Verkauf. Verſäumt dieſe | Bronze ober un beftimmt die aus dem nahen Feld zur Yinfeır, les für bare Münze nimmt, Yoas lerdings ganz abicheulich Iehmig und! Neidhe Tabafernte im Werragekict. 
Welegenbeit nicht, gute $1.50 Umgebuna Zum Beifpiel: Ein heller Rechts lag der drohende, unfrucht: einem die Großen vorerzählen, Aber dumpf, aber es itillte den quälen] Die Zabafernte im mittleren und 
und 82.00 Beinfleider zı Fauı- Hintergrund fordert eine Bronzepiaftit, ‚Sare Sumpf. So fonnten sie dem | jetzt nee, mein *ieber. Heut:!den Durit und bewahrte vor dem | Unteren Werratal hat, wie aus Kaſſel 
fen zu nur | weil fich diefelbe in der Atmofphäre ummillig fnurrenden Magen wenigiteng | zutage geihehen feine Wunder mehr; | Ver ſchmachten. berichtet wird, in dieſem Jahre einen 
oder genen hellen Architefturrahmen in Fuf zureden und ihn etwas beruhigen. | zum wenigiten feine überirdiichen. Ja, * die Morgenſonne in leuchten- beſonders reichen Ertrag geliefert. So 
der Silhouette, alfo räumlich am wir: | Aber da meldete ſich ſchließlich ein die dicke Berta, unſere 42.Zentimeter- ‚der Schönheit am Simmel ſtand, wurden dieſer Tage allein 450 Zentner 
8 lungẽvollfien abhebt it dagegen ber  deind, ein furdtbarer, der böjer war | Mami, die hat Wunder vollbracht. war der Feind, verſchwunden, ganz | Zabatblätter abgeliefert, ze. ah 
er Verkauf u von nn el: :C uhen | Hintergrund, die Umgebung farbig, AS Sunger umd fdlimmer als die) Doch das find Wunder von Krupps im der Stifte hatte er fi fortge- | Gemarfung des Dorfes Schwebba ge- 
— ti Baiement wird eine Marmorplaftit gewählt wer! Lanonenſchlunde des Feindes — de, | Önaden. Aber — | madıt. Die wohltätige Granate, die) erntet worden waren. Dapon hatte 
As etwas Beionderes für die N cr | & den müffen, um eine Klarheit ber Durſt. Kein Wajjer in der Nähe, i Jedes weitere Wort blieb ihm in ein moderner Moſesſtab, Waſſer aus! ein Tabafbauer auf einer Anbaufläche 
F an für Die Nummage ofje — = ? und feine Möglichkeit, etiwa& herbei: |der Kehle jteden, denn plößlic hub'dem Sumpf geichlagen, war der Ab-| von nur 21 Ar (alfo noch nicht ein 
tiven iwir mehr als 1000 Baar hocdhfeine Schube ‚Silhouette zu erlangen, zuſchaffen. Und es kam die böſe wiederum ein grauſiges Heulen, Pfei | ihiedsgruf der franzöftichen Artillerie | Morgen) nicht weniger ala 1815 Zent- 
nr Kıraben jeden Alters Odd3 und Ends und Beide Thefen gelten natürlich NUT | Stumde, da sich Fein Tropfen mehr |fen, DBranien, Gemittern a. Die | gewvefen. Iner Yabatblätier geerntet. 
nicht weitergeführte Partien von ausgezeid- Während des Gottesdienited am da= | Die ruifiihe Uniform. 
neten Schuhen. Einſchließl. Glanzleder, Gun 
Metal Calf u. Vici Kid: Knöpf-, Schnür- und 
Blücherfaſſons; vollſtänd. Größenauswahl 
in der Partie, aber nicht alle Größen in al— 


für nackte Formen, denn die realiſti— in der Feldflaſche befand und die F Franzoſen ſandten ihre aufdringlichen, 
rauffolgenden Sonntag war der Mus— | Die „N. Züricher Zta.“ meldet aus 
ben in feinem ber beiden Fälle eine | folternd brannte. | 
Faſſons. Werte 55 


jo wird ums fein! Sumpf. 
und wenn Gott |gäbmendes 
wir auch zu trin=! den 
| „Ziehit 
ihm | aufgeregt. 
nahm | Musfetier 
als er nahe 
erwiderte: nate 


Er 9 
Loch, 

Sumpfboden 

du 


gen hatte. Die Gleichgiltigkeit bei Auf: 
ſtellung eines Denkmals war faſt im— 
mer ein unglückliches Kapitel. Die Um⸗ 


zeigt auf ein rieſiges, kenarten überdrucken. 
das die Granate in Ruſſiſche Vorſicht. 


e . * * 
A ie Die Ruffen haben eine geheimelngjt 
a — vor den Finnen; ſie erwarten, daß dort 
eines Tages eine Revolution ausbricht 
— und dem muß vorgebeugt werden. 
Da ſind vor allem die Zeitungen, die 
— Fint ER J 
Saite den Fin ven zubiel bon den deutſchen 
Siegen erzählen . Wie könnte man 
Und wieder ein| . : z u 
das verhindern? ....... Die finnländi- 


Verkauf von Hoſen 


Bargain Baſement 

Dieſer Freitagverkauf iſt einer von der 
Art, wie ſie nur in langen Zwiſchenräumen 
tonmmen — em Berfauf von $1.50 ıı. $2.00 
Beinfleidern für Männer und Jünglinge 
zu 1.00. Und 1.00 dedt nicht, einmal die 
Wholeſalekoſten dieſer Beinkleider. Alle 
Größen bis zu A ſind eingeſchloſſen, in Caſ— 
ſimeres, Cheviots, geſtreiften Worſteds — 
Dutzende von neuen Frühjahrmoden und 


Heſſe 


Krafft beugte 
über den Keſſel, den 
gebohrt. 
heller, jubelnder, 
Waſſer!“ 


ſich ganz 
die Gra⸗ 


zu 


Durift. auälte wie bölliiches ?seuer. | Unterhaltung der beiden Kameraden | Bunte Kriegsbilder ans Dentichlaud. | Uniform als Ehrenoberft zweier rufſi⸗ 
und letzte Bedeutung. Trübjelig, ftumpf ließ Wilhelm Krafft | abzuichneiden. Da, ichlieglich ein Iet- 'fcher Negimenter überbringen.” — Die 


-| den Sopf hängen. tes Krachen bumbauz ein! Türkiſche Kriegösriefmarken. | ?prage ift num erftens, ob e3 eine Ehre 

Trinkt | = „Sterben—, er legte feinem?greunde | furchtbares Rtitichftatich — eine Gra-| Für die Türkei hatte der Meltfrieg | it, Oberſt eines ruſſiſchen Regiments 
Selle die fraftlofe Hand auf die/nate hatte ji ganz nahe in den Sumpf | infofern eine unangenehme Folge, ald| zu fein; zweitens, ob der Rumäne das 
Deniso ns K aflee | Schulter „jest iterben, Kamıe- gegrabeıt. Hodauf jprikt die weiche, ihr die Briefmarken ausgingen und fie) ruffifche „Regiment“ annehmen wind; 
| end, eine Erlöfung wäre c&,. Ach | feuchte ichmußige Erde, feine Gelegnheit hatte, die Marten der| und drittens, ob e8 fi um eine nis 


I i d sch khaft. 
|. Immer rein und schmackha werde wahnftnmig.“ Vierzig Minuten vergehen, ohne das | Tepten Ausgabe nadhbeftellen zu tön-|form oder eine Swangsiade Handelt, 


Then Standbilder und Aufbauten ge: | ‚heiße, auggedörrte Kehle graufam und |lärmenden Nachtgrüße. 
| Das dauerte mehrere Stunden, ohne |fetier Wilhelm Kraft der Andäch- | Petrograb: „Eine ruffiiche Milttär- 
‚überfhauliche Klarheit (Arernwirkung) | Das war eine böie Naht. An daß diejes Freundliche Bombardement | tigiten einer. tommiffion von fünf hohen Offizieren 
und haben befanntlih auch nur fir | befreitnden Schlaf nicht zu denfen, ein anderes Refultat zeitigte, als die — |wirb dem König von Rumänien bie 
‚den Tag der Enthüllung bie einzige | der 
von $1.50 bis 
2,50. Muswahl, 
Freitag zu 


26ia 110% 





Abendpoit, Chicago, Donnerftag, den ?. März 1916. 


finanzielles. Wie id u m. bon Serbien Henn: ee Wa cr turze | S g t K g t nr rh —— F * — ber 
nn ennen lernte. wie blutige yamiliengejhichte mir ja N eutige Minifterpräfident, unter 
2 Chicago Repräſentanz der Wiener doch bekannt war (man fann fie in je- | X 


ee | Milan längere Zeit Serbiens Gefand- — 
Bank Hofmann & Co. | Ton Wolf von Mekid. dem beliebigen Nachſchlagewerk nach⸗ * zu Alerander III. Zeiten gemwelen . a & r roW 
* Mir war der lange, hagere, anſchei⸗ leſen), wenig Hochachtung einflößte. griff Magen ni. und babe fich deifen ganz befonberer | wu 


2 | 

MW nend ü (tert ines Ia- | Der pamals no ein politilch, ein völz | Wertihägung erfreut. Als Führer ber 
10 0 | u. Frans mes art nn ı lig „unbefchriebenes Blatt“ darjtellen: | | Liberalen nachgerade von. Milan zimei- | Empfohlen von den 
s175 90 mal zum Tobe verurteilt, ſei er mit b A 

+ \fnapper Not der Erjchießung daburdh | ” N ejten erzien 


erde wo daß e3 feinen TFreunden | 
| 


der Zeit, da nad dem ariechifch-türki- | de Bauernentel und jerbijce Kronprä- | AR : 
. ichen Kriege die etivag Iangweiligen |tendant hätte in Sachen gewiß feine Ch’canver berichtet, daß 
s190.00 | Friedensverhandiungen ftattfanden), | Frau aus guter Yamilie befommen. g l t Auice‘‘ ihm 
lunter dem Namen eines Grafen von König, damals Yürft Nikita von „P an Juiee I 
|„Zorpola” ober „Zaofomwa“ oder jo Montenegro aber gab ihm feine Toc)- gut tat. 
10) 1 ähnlich iwie vorgeftellt worden. —Gott, |ter zur Oattin. |mmerhin—als Jour⸗ 


l 


gerade noch fünf Minuten vor zu fpät | 


gelang, auf: bulgarifchem Boden ein! 3 8 * Uur echt, wenn es 


Telegramm an den Zaren, ſeinen Le a. ° 
wie leicht verhört man fich bei derglei- naliſt war mit dieſer ſchwarze Peter | Gönner, aufzugeben. Durch Snterven- | * 8 KRlcAvoys iſt. 
195 hen erjten Namensnennungen. nicht uninterejjant. Nie aber hätte ih| a= It [i eri te | bention aus St. Petersburg wãre | I 7 — . 
29 —L Es war im Unterhaltungszimmer auch nur im Entfernteſten damals ah— Fũh t, nis wenn et 1 + |bdann der Vollzug diejes erjten Todes- e 7 3 > A 7 6 
are E 953 ögen, daß ich ihn je einmal i . urteils unterblieden. Das ziveite Mal | 2 2 ü voy rewing ompany 
ER 100 nen jenes allen Weltreifenden mwohlbetann= | nen mögen, DaB Ic Ian je einmal im! — habe fid fein Water d Bi A — ” 
” ten Welt-Hoteld.—Xn den Klubfefjeln | Krönungsornat mürbe mieberfehen! . = R e Ich jein Bater durch bie Flucht | Th ADAM ORTSEIFEN, Bräſident. 
; 10; E 10; M räfelten fich die undermeidlichen Eoot- | und beute wieder über ihn ſchreiben Seit er die neue Arznei einnahn, | in die Schweiz der Rache Milans ent⸗ J | 
2 Zoe G J. ſchen Engländer in Frads und glatt- |mürbe al& von einem Mann, deſſen hatte er mit ſeiner Naſe oder Kehle | zogen. Dort waren auch die nahen Be⸗ | Tel. Calumet 5401. — Alle Depis. 
5ige 5125.00 |caiten Gefiötern. Done open, Di Denn, Yon 1914 enifefen fon | Kine Blade mehe, und fein Magen (Hrn ee = 
. ‘ E ih nur dadurh von gutangezogenen | ya i eteim Jolie.) u; i — — iſ 8 beſte Bier im M 
60hige s130.00 Aetnern beffere Speilehäufer unter | XI2 ih ihn als Baltanfönig wieber- | I ® bi ug nen —* a ALMA ‚MATER — SR VRR 
ver |feiben Iaffen, ba fie mit einer ge- lab, erihien er mir mod ziemiih| EN teit de bermali * — * en Be Gebraut von der MeAvoy Brewing Company, 
1000 sironen | jiffen Aufbringlichteit fih ſchlechter harmlos, heute will ich mir fein Urteil! Hs Wort Medizin gehört zu ben| * — —— 
—— —— Gewohnhei befeißigen, unter denen über ihn erlauben. ungereimieften der deutichen Sprache. | men er hp ———— 
— * er er 100 a a3 weite Vorjtoßen der Beine, das | Und ic jah ihn zum erjtenmal wies |; gibt gewile mebizinifche Eigen= | * 33 * ra un a. tun / —t — — 
819.50 —5 nach Verſenten der Pfoten in den Hoſen- der bei ſeinem Krönungseinzug in ſchaflen, die füt die Geſundheit ebenfo | der u * —* ien ge ſo an zauerhaften und hebenden Kopfbe— 
813 35 für Kronen 100 naë taſchen und das freche Anglogen der Velgrad. Sein dünnes graues Haar notivendig find, wie die Nahrung, bie | po ——— —— NEM | young gab, Nutzen zu ziehen. 
OD) Deiterreich-Ungarn. ihre Seidenroben über die Kolimt- trug eime Krone, die jchmalen Schul | ir zu uns nehmen. Nehmt dafür als Em e rigen tplomaten den) opih rührt es immer, wenn ich u 
unter Garantie vortofrei insHaus aeſchickt Teppiche rauſchen laſſenden Damen die ‚fern ‚ umtoallte ein Hermelinmantel. Zeiſpiel das woblbekannte Bräparat | NAIPrUC) —* ig — — fann, iehe, wie die Schaffnerin am End-| ’y a -f t 
» Näditer Dampfer am 7, Mär;. | herporitechenditen, leider nicht einzigen | ST dieſer Aufmachung ritt er auf ei | „Plant Juice“. Diefes berühmte Ma |gpı, hr unter * friſchen Eindruc der haltepunkte einer Linie mit dem vol 1 )er 301 
<elepbon Srantlin 5722 find. Sie lafſen fich „Lords“ tituliren. |Nem wundervollen orientaliſchen Tenpeilmittel enthält mebizinale Bes |, * = — „Wir Has yon Aufgebot ihrer Körperfrait den ® u 
L. Kaufmann & Co., >" find fie Matler, Spekulanten, | Schimmel dur Belgrad. Böfe re |tanbteile, die für einen gefunden Kör= | Serbien Je re * Gnaden, ſchweren Anhängewagen rangirt. Wie Jiſt den Leuten gewiß die JIgre Er— 
5 J ⸗3 Kneipenbeſitzer oder ſonſtwas. —Rich— ſchen ragien, die Krone ſei nur vergol per ebenfo wichtig und wefentlich find, | 2 bt n aber eine von Mörder Gna= fie ih mit der Schulter dagegen || parniiie nadı der älieiten Bank im 
Deutſches a one oeSände, | figgehenbe Lords weichen ihnen in tele | Steine, * en ivie bie Seftanbteile der Nahrung, die den. ftemmt, wie fie zieht und ſchiebt yumd | Edicago bringen. u ai 
a su emnn Monnians en | ER Bogen ans, Tpeilen an feparalen | "Fr. " N ÖITEN- | man bei feinen täaliben Mahlzeiten | a * Stöfst, J wie fie dann an dem!ft- Durch ihr Kapital und Neberfchuf; 
lag won 0 is 1 ur «| Fifchen und fehen an ihmen mit bemer- |DEt behauptete, der mächtige Künigs- |, ſich nz glich hiz Die Frau mit der Mühe. - die Lenfitange umlegt, If, von sehn Millionen Dollars. 
. 20000404004 | tenswerter Abjichtlichteit vorüber. Da | mantel jei aud nicht echt, nur mit bel- Zagtäglich Iiefert Plant Juice Be- ı Von R. Winand. die Türen der Plattformen riitet, I” Sr. a ne u nen 
gemessene rer zwifchen begegnete man Rufien, meift  gtihem Kanincenfell gefüttert, und er weile für diefe Verficerung, wie dies | din — — alles für bie uene Zahet vor-]1 ter ihres Direftorenrats. 





| Finanzielle, 
\ 


. . ."n . . * .n inhlhof to 7 . 

3 — r _Inannte die kle e Kür irm * Oo. ® » DB — n 5 E z © Durch ihre w ohlbekannte konſerva⸗ 
7 älteren Herren, feiſt und mit Seb· bie Men ee n durch die zahlreichen Zeugniſſe hier Die Frau mit der Mütze der hereitet. Das geht, als habe ſie ihr tive Gejchäftstührung. 

D n “a |augen, fait ausnahmslos inBegleitung | “UIER, 16 nNEIEDEERUN TG DET- Lebtag nichts anderes gefannt und! 4. Durch Methoden, die die Probe feit 

: — ruhig, fiber, unverdrojjien. | mehr als einem halben abrhundert 


er 2 Krieg hat ſie uns gebracht. Dieſer 
J a u en 5 Norinne,  angefeifener Leute befcheinigt wird, | TIER Dar Te M —— 
—— auffallend jungen, mit zgaßtlojen ‚geheilt hätte. SCaffen wirs dahinge- ni feit Jahren am Magen, der Leber | Bewaliigite — —— en. Ber 
Diamanten und tppijchen Zytisobt- | sch Ivar. jebenfallg bie 4 er und den Nieren und an jener quäfen- einig e . — elte, dur —* 
— — Drdenstette, die er trug, und | Pen und jchmerzhaften Krankheit, dem hd geht er Hat die Männer bi 
| ) 5 = , s or : i i 
eintrugen. Solche Fremdenlifien ma- Munberboll der ſchimmerndweihe .— ausgeführt, und die Frauen, die da- 
&hen ja befanntlidh feinen X |Shimmel, auf dem ber Entel bes) „ »ie folgenbe Grklärung wurde bar neimblieben, hat der große Ummwvert 
ondesemisurtunden hau] hmarzen Georg” durd; Belgrad ritt, einigen Tagen im Laben ber Public) none Aufgaben gutellt. 
x diefern "Mitten" wie man da: | —— — * Zee > ze = De Bas Hal Man bat an wie lange 
— — —* Manieren, |!veitige ag Buche ee 5 e. die Gleihberehtigung der Eu 
| . > . n .. 2 Jaae orber r n e e= — * , 02 fr Hohn } Str! 
‚als bie gähnenden Engländer und un- | fiber en — — ie 1. |Kompagnie angeftellt ift und der nieie IM beißen Redefhlachten, in Stromen 
|genirt fpudenden Rufien an fich hatte ‚ Aleran nowiti, € En 2 .|von Tinte, in einem Meer von Druf: 
doch nicht allzu aräflich aus. Er wollle mordet worden. ch meiß nicht, ob WERE Terhaans Val. Ge: Tage: | kerſchwärze gekämpft. Es iit manches 
fi nicht abfichtlih räfeln, aber mit König Peter ein irgendwie beflem- „Seit einiger Zeit litt ih an EINEN erreicht worden: Frauen wurden —J 
ben fpinnenbaft langen Gliebmaßen mendes Gefühl hatte, als er an jenem ehr fchlimmen Falle von Statarrh. Studium zugelaffen, fie beitehen die 
wußte er in forigefeßt nerpöfer Be | Tage diefes dem Hausihat des Te: Meine Rafenlöder und meine Stehle Prüfungen ala Sanbiverfämeifte: 
iegung doch nicht recht, was anzufan- |ten jenes unglüdliden Bojaren- Iaren gang berjtopft, imaß berurfadhte, | non fie jind Bürovorſteherinnen 
gen. Die „vornehme Läffigteit", welche] gelhlehts entnommene Exbftüd an-|daB ih fühlte, al& wenn ich erftiche, |5.; Aentsammälten. Weit darüber 
Romanfchriftfteler ‚gern ihren Helben |leate. Einen etivas gebrüdten Einbrud |UNd einen Quften berborzief, ber mich | nous aber ging es nicht, bis — der 
nodhrühmen, ging ihm jebenfalls | machte er ja, aber das fam wohl mehr jehr befäftigte. Cr flug fchliehlich Krieg Kam, bis das Gebot eiferner 
gründlich ab. Aus einem verlebten, | Don ber Krone, die er trug. auf meinen Wagen und meine Rabe | Anenbigfeit der Sean mehr gab, | 
|faltenteichen, nicht zu jorgfältig rafir-| Neben mir fand, von ben Argus-|Tung geriet in Gäbrung und Cafe! 1s fie vielleicht je gewollt hatte, und | 
ten Geficht, mit etivas Wogeliypuz, | Augen zweier Geheimpoliziften be— fammelten fi in ihm an. Wenn ich| 2 
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— der — 


Zentralmüchte 


heute zu den billigſten 
Berliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


—Wl 


Heldlendungen 


nad) Deutichland umd 


Oeiterreich-Ingarn 
wie immer billigit. 


& STATE COMMERCIAL 


Ä SA N6S BANK | 17 nen ich „| mir zu helfen, bis ich Plant Juice ein= | 

x abgehalflerten Diplomaten ein, im denskette, den recht bezeichnenden Aus- it u 

— Sparfafie unb Sanbelösant — % oanzen: „nom peu declajfe."—An den Ptudh zu tun: „Wie. hat bad König |} =. —* und bas jeien bie Dahn aber auch, weil monche der er 

1935 wlilwaukee Ave. }!Roulettetiihen von Monaco war ic ilan einft dies Kleinod in Ehren ge- | “tämet Zu jein, bie mir not tat. Rad: | yähnten Berufsarten als Vorbedin- 
CHICAGO z = * ILL. li Üi E ch des öft halten, niemals hat er’? je—verfegt. dem ich ed nur eine furzegeit gebraucht | 2 € — 

— Tähnlichen Erſcheinungen des ö eren az Fonit bieier Aönia bort dem hatte, plagte mich meine Naie und | HUNG das Tragen einer Uniform, 

Geöffnet Sonntag von 10 bis 12 &| begegnet. F * yon dieſer —** ort auf em Kehle nicht mehr und mein Magen | UM mindeiten einer Dienjtinüie —8 ft — ich bin ja bei dir!“ Ob die 

Uhr. | Politifche Ihemen Jagen damals | Leib trägt, ijt ja doch alles Plunder. bat Beifert IM | ausfegten. Und die Frau mit der |; alt — 10 mım Ja Der Dre nor 

i * erg natürlich in der Luft.Mein Grtaf Ablentend, bemerlte ich: „Rag ſein. hat ſich ſehr gebeſſert. Mübe? Wer hätte ſich das vorſtel. unge Frau Angſt hatte, weiß ich 

tee | ! org — * 6 t hätte ſich das vorſtel t, aber de lancholiſche Aus— 

THE zeigte ſich namentlich in Baltanfragen Aber der Schimmel da, ben er reitet, | Der Plant Juice Mann befindet fich Ten können! Hödjitens flinfe Kari- — ze — — Sehid * * er 

‚aut befehlagen. So waren wir denn in |Üt eines Königs wert. Wenige Jahre |in The Public Drug Eo.’s Store, Nr. |faturiiten, die in Wigblättern Zu- Ki — ic Een ee 

jenen Tagen in oft recht Tebhafter Un- |vorher jah id; in Mostau Zar Niko |26 ©. State Str., zwifchen Madifon |Funftsbilder zum Ringen um die b. Be vr „= * Co ae 

: |terhaltung. Mein Gejchäft war ja da- |lau& bei feinem Krönungseinzug. Ob- und Monroe, wo er täglich das hiefige | Gleihberedhtigung veröffentlichten raune Lö * — —— er 

mals aud die Bolitit. Ich fchrieb für | — — on —22 nt — Dr * und neben dem unvermeidlichen (auch — Revier abfhritt ae 

i > lei Mi Rei Artiter |‘ ‚ ‚ üge. biejed Heilmittel erklärt, Er auf Anfichts i Bez Bar unge 

Lage und schnelle und höf⸗ ‚eine große Wiener Zeitung Artikel zug auf Anſichtspoſtkarten ſehr beliebten) 


8 über dieſes unerſchoöpfüche Thema. Pferdehändler Oppenheimer in Han- | jpricht beutjch. Proben frei,  mseige ymazonenkorps in Wehr und Waf. | HEUTE Bandlung! Die Zrau, Die 
— — — U — 
iche Bedienung mit abſo— nicht allzu distreten Hotelleiter, mer | Stüd Geld gefoftet Hatte, aber ber, ben 


Bald erfuhr ich denn au von dem ‚ober, der ihn beforgt Hat, ein ſchönes (fen die Straßenbahnidaffnerin, die Tomit im jtillen Frieden des Heims 
Inter Sicherheit garantirt, |jih unter diefem „Grafen“ verbarg. | König Peter ritt, war edler und jehö-|und Hinten nicht ben Spat hat, wiſſen 


Es ſteckt viel ſtilles Heldentum in die-Jbeſtanden haben. 

ien Frauen, deren Männer draufen |} Alle Spareinlagen, die in diefer Yant 
: oa 5 s— — Lam oder vor Montag, den 6. März, 
im Feld ſtehen, oder deren Rechte —— gemacht werden, ziehen 3% Zinien 
allzuoft ichon zwei goldene Reifen | vom 1. März. 

trägt.... 

Und ftilles Heldentum, eine Ber: | ——— 
leugnung ihrer ſelbſt bedeuten auch —J 
die Beamtinnen der Nachtwach- und ee rn, 
Schlieigejellihaften. Die Frau als, EX, 
Nahtwähter — e3 war gleichfalls x 
ein beliebter Vorwurf der Witblät- 
ter, und ich entjinne mid, irgendwo 
einmal einen Bilderjcherz gelejen zu 
haben, der die Stellvertretung des 
alfoholieligen Wäcjter8 durch ſeine 
entfchlofjfene bejjere Hälfte zum Ge- 
genitand hatte. Aus dem Scherz | Gtablirt 1857 


*** 


” 
* 


a En a 


” 


der Strieg bitteren Ernit gemadt: Zu 
nädhtliher Stunde begegnete ich die- 
fer Tage einer der Beamtinnen auf 


* er x : Patronillengang. Die Müte 
; | Gebiete drängte, die vordem ihrem Fa ngang. Die Müte 
* 2 wacht, ein i Serbi „Hefte Epeifen zu mir nahm, ver fie auf Ge agte, ee er, 
‚blidten ein Paar, oft merkwürdig Macht, ein in ganz Serbien mohlbe- ref 2 jet v8 t nahm, be urfachte | Nsſchließug den Männern 2 ee | var aus der Stirn na hinten ge 
'ftechende Augen. Der lange fehivarze fannter Anhänger der eben ausgerotte- | Mir das viel Bejchwerden und MEN | yon waren Iihoben, über dem Uniformrod die] — 
|Rod war nicht eben bon neueftem en Dimaftie. Der konnte fiche denn er. 2. I. hinfäuig Zum Zeil desiwegen, weil es fie |Preiten Tederriemen der ZTajdhe ge 
Schni | i ifen in Anbli 3 und elend, A ‚ — des „weil es — ae a 
| Schnitt. Yadellos war nur fein Fran- auch nicht verfneifen in Anblid des 3 Hatte Alles zu MEINner | Kor m Mebeiten oder Tätigkeiten freuzt, in der Hand den Bolizeifnüp | 
| 


112 W. Adams Str. 


Nordeſt-Ecke Clark Strasse, 


— 


zofiſch. Ich ſchähte ihn auf einen früh einzig echten Kronſchmudes. der A — bejonderlidhe | Pe „_ 10 madhte fie ihre Runde, ge 


—R 


3 ER u folgt von dem treuen Bolizeihund, 
törperliche Unfttengung verbunden it. | dor wahjan un fie herumijtrih und 
von Zeit zu Zeit aufmunternd, mit M 
flugem Blit an ihe binaufichaute, 
als wollte er jagen: „Hab nur feine 


Me 


Wege ſchafft“ 


Laßt jede Frau oder jeden Mann 
ſagen: „Ich werde 105 weniger 
ausgeben, als mein Gehalt beträgt.“ 
Man lann nicht lange in dieſer 
Welt glücklich ſein, außer man folgt 
dieſem Grumndfaß Dieſe große 
Loop Sparbankl bietet allen ſolchen 
jagen Männern und Mädchen Die 
beliende Hand und eriuht um ihre 
Spareinlagen bon $1 oder mehr 
mit aller Herzlichleit, deren fie füs 
big ift, wobl wiffend, dab, wenn 
Ihr erft einmal angefangen babt, 
shr uns Ddanten werdet, dab Wir 
Euch bebililih gemwefen find zu 
dem, was, wie wir Wwünichen unb 
hoffen, jeder Lohnarbeiter tun wird, 
che 1916 bergangen ift. 


3% auf Spareinlagen 


Sihert Euch für die Zuflumft, in 
dem Ibr jest fvart. Je beſſer jeßt 
Eure Muafihten find, deito drin 
gender ilt die Notwendinteit des 
Sparens. 


03 


3% ON BAVINGS 


YNva IVNOLLVN NHOBHV3O IH 


| Briefträgerin, die Schugmännin | Inlotend —— die re Hein- 
u c Iite Gerdujh in Diebesfurdt empor- 

- i a ; ; —35 “__|(oder jagt man: Schukfrau?) und |! — — 
— — ‚ner. Er hatte gewiß auch einen beſſeren Sie auch nicht, mein lieber Baron.“— ni £ fahren ließ, geht num felbit als Shut 
macht die Firſt Truſt and — ee BE Der | aha ala der Reiter.” — Da hatte er nun wirklich recht, 4 —A dergleichen aufmorſchieren lichtſcheues Geſindel ſtraßauf, 
Savings Bank ZU einem | Dir wurde es im inneriten Herzen da- | Serbe nidte:r „Oewiß—aber, na ja, 2 gg De Scherzbilder, Erzeug. |trabab, Und jie befümpft die Surcht, 
g rn "mals eigentlich recht fchtwer, ihm auch | Dafür mar biefes Peters Großvater, Difiziere in Hufarenuniform und den| ...” . — — ihr Opfermut läßt ſie alle Regungen 
guten Platz für Sparkaſſen- ven angenommenen Grafentitei der Tchtwarze Georg, ja auch ziwifchen |Nrönungsmantel, ber die Hinterhand hiſe a an naglis|feigen Zagens überwinden. Der 
* f welche 23% | zuzubifiigen. : Hochmut Teinen Freiheitsfämpfen einmal Qieg- |des Schimmels ganz verbedte, trugen | JATEn THaniche em LO Mann im Feld, fie jelbit in der Sei- 
Einlagen, auf we he 3% ET ae und Pferbehänbler in Targola.... |vier Infanterieleutnants in Parade: | daran, dab fie im Deutichen Reich | nat auf der Wacht, die Kinder viel. 

Zinien bezahlt werden. | feibe von Vorfahren zurüdbliden, die] Auch das war ja wahr. Er war jo-| Uniform. Wir jchwiegen. Und meine | ud I v mn — — leicht in der Obhut irgend einer ge— Fort Dearb T 

* Sachſen durch mehrere Sabrhun: | gar borher einmal Waldhüter auf ei-| Gedanken fehweiften zurüd in jene | FE Ab y — * | fälligen Nachbarin: Es iſt ein ergrei- — nr = 

RE BeRmE Buben.  Iyenin {u geſichertem Anſehen Inem Kloftergut in Defterreih. Mem’z | Abende, in denen ich dem „Grafen“ im |fen. Aber gibt es nicht tauſend und and Sav.ngs Ban 


| 
| 
| 


Sparfontos, an oder vor 
dem 10. März; eröffnet, 
Ziehen Zinien vom 1. an. 


EEE FORT DEARBORN TRUST a BAVINGS BANK 


nn — 


| e e : fendes Bild aus dem großen Krieg. en 
2 — ont - a css. aber tauiend Dinge, die weit aufer- | O3 " R mens su Gin Giants, 
— |Sener „Peter Karageorgiewitfch” war | Bintertreppenhaft erſcheint, der leſe es — — ———6 des VBereihs aller Möglichkeit | _ Ein freundlicheres, das cben diejer 
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Direkte Behandlung für leidende länner! 


Direkt anf Venen und Mudfel wirkenden Methoben, 
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tung vom Geihäft. 
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Ausſprache über irgend eine 
Wenn Ihr entmutigt ſind und Eure Schwächte 
lennt und den Zuſammenbruch befürchtet, 
dann ſolltet Ihr ſchnell handein und Euch 
die wirtſamſte Behandlung ſichern. Konſul⸗ 
tirt Dr. Hadgens wegen der Behandlung von 
Bluivergiftung, Geſchwüte, Ausſchlag im 
Munde, Abſonderungen des Körpers, Nieren, 
Blaſe, groniſchen. newwöſen Leiden, aller 
Krantheiten und Scwüchen privater Votur, 
Gallenſteinen, Steinen in Nieren und Blaſe. 
Fühlt Sor Euh müde, erſchot, babt 
Träume, Kopfweh Rheumatismus Nureuz 
ihmerzen, Glieberzittern, Talte übe, Hera 
jlopfen, Schwindel, f&blehten Vagen ober 
Berftopfung? Ihr beſſert Euch ſchnell unter 
des Doltors ſpezieller Behandlung. Hunderte 
von geheilten und befriedigten Patienten, 


.Hodgens wurde in Illinois vom State Board of Health am 30. Juni 1809 lizenſirt. 
vie J der Behandlung ſchwachher und leidender Männer bietet die 
erfolgreich behandelt werdet. 


Neueſte wiſſenſchaftliche Methoden. Seine 


Freie Konſultation, ob Ihr in ſeine Behandlung geht oder nicht. 


Dr. 1. W. HODGENS, 35 S. Dearborn Str., Criily Building, 
Ede Dearborn und Monroe Str, Chicago Jill, 
Nehmt FSahritubl oder geht bi zum zmeiten Stod, Zimmer 208, 
n: 9 biß 8, Dienstaad und Donner tags 9—5. Sonniag3 10 bi3 1 Uhr. 
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letzte Plätzchen gefüllt ſeit. wird. Wäh— 
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d anderen Vorträgen ernſten und hei— 
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Wer immer Gelegenheit hatte, 
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händer, bireft von der Kabrif an End. 


Etrium! Knielän - © m 
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Stuck 


Wir jſabriziren über 100 
Sorten Bruchbänder, ein gut 
paſſendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiſten — 
auch ſut Damen. 

t on 9 Rorm, 

> 6 wu = 


x 1298 or n Ihr. 
Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave,, 


_, &de Ghicago 


HEUMATISMUST 
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Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatic Cure. 

Biele Jabte in 
[ungen Keine 
dvezlauf: Die fd 
gendwelder Uri 
fon beitchend 
Nhenmatiämıs 


Senrages $1.000 000 GURE 


Gier! Etr. und Mebfter Ave. Chicans. 
ot2edotadie 


Qautende bon 
en der ganien 
en Fülle aebeilt 
D aa 


art 
arite 


ie. * 
tänn 
8 


Welt 


adhe un 
Freies 
und 


Zeuaniſſe 


6 .. E72 ⸗ N ” hi 
ummiſtrümpfe, Leibbinden 
€ größter Nusmwahl, 
LI  nch 
— Etriimpfe von 81.70 aufwärts, Leibinden 
Jvon 82.00 aufwärts. Bruchbänder in 100 
Sorten, vaſſend für 
veradedaiter, nnſtliche 
tpreiſe. 


In Wenn notig auch 


Maß gemacht. 


jeden. 
Reine 
Jabre 


Fahr 


L 


Dr, Robt. Wolfertz Co, 


454 Nortp 5tH Avenue, Ede Randoiph St. 
Gefäft offen von S—6 Uhr, Sonntage von 9-—12 
iind, dofon* 


— 


ärmehaltig iſt die Feder.“ 

Deutſche Einquartierung lag in 
einem polniihen Dorf. Und dort be— 
obachteten die Leute eine Landesſitte, 
die übrigens auch, 
wollen, in weſtlichen Kulturkreiſen 
hier und da vorkommen ſoll: 
Bäuerin hatte 


tie tal 

und Dieies Gericht, um es längere 
Zeit warm zu halten, ins PVett unter 
die Trederdete geihoben. Vom Stand- 
punkt der Bhoiik tadellos, denn nichts 
verhindert das Entweichen der Märme 
io fiher wie ein FFederbett. — Aber 
einer ıumierer Keldgrauen nahm an 
dem Berfabren Anitoh. 


„ie Eönnt Ihr blos! Das iit doch 


Seihäft 


M 


vW 


— 
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höchſt unappetitlich, ſo eine gekochte 


Mahlzeit im Bett!“ 

„Wiefo unabpetitlih, Banje?“ ent- 
gegnete die Bäuerin; „warum joll 
man nicht Schön fchlafen in ein Bett, 
wo drin gelegen bat Graupe?” 


Du 


ı Aber ' 


G 


bundfeiert am ommmenden Sonntag 
ſein 16jähriges Stiftungsfeſt in Yondorfs 


| 
I 


| 


| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
Sets | 


von its | 
gleich, wie lange | 
über Heilung bon | 


I 
l 


| zum Erfolg zu bringen. 


| 


tie wir verraten |äu Daben. Se 
Abends feſtgeſetzt. 


Die 
ie | 


i 
| 
| 


I 
1 


deu, Tich zu beteiligen, um in echter 


Deuticher Gelelichaft einen gemütfichen 
zu verleben. Der „overner lub“ 
dat in der VBergangendeit nicht bergeljen, 
was feine Brlicht tt und mird aud) in der 
Aufunft alles tun, was nur möglid iit, | 


für untere alte Heimat. Das zeit be=| 


J 


ginnt um 7 Uhr. | 


Der Brinzeijin Heinrih D 
U. Verein wird am Iommenden 
Samstag in Sieben Halle, 1457 Clin: 
bouen Vive., ein großes “Tappenfeit nebit 
Ball abbalten. Diejes Feft wird mit ei=- 
ner Verloofung, Mgitation und ionitiger | 
Iinterhaltung verbunden fein. Das Kos) 
mite unier Zeitung der Brafidentin Anna 
Anders wird nicdht3 underjucht laffen, der 
Mitaltedern und deren Kreunden einige 
bergnügte Stunden zu bereiten. Kandis 
Daten von 18—53 Aabren werden unter 
aunitigen Bedingungen frei aufgenoms 
men. Anfang 7:30 Uhr, Tidet3 15c vie 
Lerſon. 

Der Luxemburger Sänger- 


8. 


Halle, North Avenue und Halſted Str., 
verbunden mit Theater, Konzert undVall, 
unter Mitwirkung von Gelangvereinen, | 

ie Ambroſius Männerior, Richard | 
Männerhor und Gejangverein | 
Calumet. Zur NAufrührung fommt in eis | 
nen Her unter der Leitung des Theater: 
direltors Kohn Binsfeld im Luremburger 
Dialeft „En a5 rojen“. Auch find vers 
ichtedene Eoliitinnen ımd Eoliiten für 
den AUbend auf dent Programm. 
ganze mufifalifche Zeitung bat der I 
liebte und langjährige Dirigent Xoteph 
Memmesbeimer. 
Schwierigkeiten der Veranſtaltung eines 
ſolchen Feſtes an einem Sonntag über— 
wunden und beri.:icht jeden Beſucher 


inte 
ıiDı 


Mi ran 
Wagner 


4 
Ä 


urger Mufitverein einen Vortrag über: 
nommen, um das FFeit verichönern zu bel 
fen. Mnfang punkt 4 Uhr Nadımittags 
Tigei3 foiten 25c, nad 5 Uhr 50c. 

DieBadifhe Sängerrunde, 
die am 6. März 1891 gegründet wurde, 
feiert am Montag Abend, dem 6. März, 
ihr 25jähriges Jubiläum verbunden mit 
Konzert und Ball, im North Abe. Audi— 
torium, Ecke Sedgwick urd North Avenue. 
C3 eraeht Deshalb an lie Miglieder, 
Yandalente D ‚sreunde Die freundliche 
Einladung, dieſes Jubiläumsfeſt durch 
Gegenwart verſchönern zu helfen und 
Ein reichhalti— 
ges und den Zeiten entſprechendes Pro— 


un 


ihre 


gramm iſt zuſammengeſtellt, welches au— 
ßer anderen Geſangs- und Solovorirägen 
ein großes Chorlied, „Auf dem Felde der 


Ehre“, Kriegsbilder mit Orcheſter und 
erläuterndem Text, enthält. Wer einen 
vergnügten und genußreichen Abend ver— 
bringen will, der vergeſſe nicht bei der 
Badiſchen Sängerrunde zu erſcheinen. 
Eintrittskarten im Vorverkauf zum Preis 
von 25 Cents find bei allen Mitgliedern 
Der Anfang tit auf 8 Uhr 
‚rei Nah dem Konzert 
det ein flotter Ball itatt. 

Die Starnebalzeit gebt ihrem Ende ent- 


Sinn 
ind 


nlich Graupe gekocht gegen und der Rheiniſche Verein 


fan mit Stolz auf feine Winterfeitlicı- 
feiten zurüdbliden. Aber bie jchönite iteht 
uns nod bevor, nämlich der 25. Gala- 
Mastenball, welcher am Rofenmontag, 
dem 6. März, Abends 8 Uhr, in Mondort3 
Halle, ftatifındet. Wer fich da noch ein- 
mal nad) Herzenäluit amüjiren twill, follte 
nicht berjäumen, daran teilzunehmen. 
Einiritiöfarten find zu haben bei den 


‚ Mitaliedern zu 35c, an der Kafie 50r. 


Sie Eifenburger Liedertas 
fel veranſtaltet am Faſtnachts-Dienstag, 
dem 7. März, in Joſ. Laſchobers neuer 
Halle, 52. Str. und Aſhland Avenue, ein 
großes Faſchingskränzchen. Die Eiſen⸗ 
burger haben bekanntlich eine eigene Ka⸗ 
pelle, welche zum T aufipielen wird, 


ımd aut font it 2’ Kh Fürforge nes 
koffen für sine —— 


Wildſchütz'n“ unterſtützt werden. 


Das Komite hat alle 


Abendpoſt, Chieago, Do 


ung 


unterhaltung. Angefangen wird um 7 
Uhr Abendz, der Eintritt foftet 25 Cents. 
Die bisherigen, fo erfolgreich verlaufenen 
Feite der Gifenburger lajfen aud; vom 
bevorſtehenden Karnevalsfeſt das Beſte 
erwarten. 
Der Schuhplattlerberein 
D'wildſchütz' n hält am Samstag, 
dem 11. März, in der Nordſeite Turn⸗ 
halle, 822 N. Clarf Eir., feinen 5. gro⸗ 
ßen Bauernball ab, deſſen Reinertrag 
zur Hälfte für die Deutſche und Oeſter⸗ 
reich⸗ Ungariſche Hilfsgeſellſchaft beſtimmt 
iſt. Für gemütliche Unterhaltung bürgen 
der Name des Vereins und die Vorkeh— 
rungen des Feſtausſchuſſes, für ſtarken 
Beſuch der große Freundeskreis. Für die 
beſten männulichen und weiblichen Origi— 
naltrachten werden ſchöne Preiſe ausge— 
teilt werden. Das Feſt beginnt um 7 Uhr 
Abends, der Bauerneinzug um 9 Uhr, 
die Stadtleut' werden dann bon den 
Bauernmadln ihre Zipfelhauben belom— 
men. Die Bauernkapelle der Wildſchützen 
wird zum Tanz aufſpielen, und ſelbſtver—⸗ 
ſtändlich wird auch für gutes Eſſen und 
Trinten beitens gejorgt jein. Das Dorfs 
wirtshaus im Heinen Saale wird vom 
Zitheripiel und Gefang widerhallen, aud 
geihuhplattelt wird Dort werden. Cini 
|trittsfarten im Borverfauf 25, an der 
Safe 50c die Berfon. 
Der deuifchamerifanifhe Unterftügungs 
ren Tue Redt und Scdheue 


| 


nn 
se 


Niemand, Bahlitelle Xafe Vier. Vor: | 
wärts Nr. 4, halt am Samstag, dem 11. 
März, ein Tanzkränzchen, verbunden mit | 


| Agitation, in Herdrich® Halle, 3400 Lin | Deutichen zu interniren begann, wur⸗ 


coln Ave., Ede Noscoe Etr., ab. Zehn 
große Breile im Werte von $32 Iommen 
zur Berlovjung. Für Erfrifhungen und 
Unterhaltung ıjt aufs Beite aelorgt. Es 


werden Mitglieder im Alter bis zu 55 | die Regierung ba: .. auf der im nörbli- 


Nabren aufgenommen. Die Einführung 
findet an demfelben Abend in der Halle 
ttatt, — Der Verein zahlt 12 Wochen 
Sstranfenunterjtüßung im Rahre und $200 
Sterbegeld. i 
ſammlung koſtet 286. 

Der Freundſchaftsbund der 
35er wird fein zweites jährliches Stif— 
tungsfeſt am Mittwoch, dem 15. März, 
mit Ball in Frank Links Halle, 553 W. 
North Abenue, begehen, zu welchem das 
Anordnungskomite Dt umfaſſendſten 
Vorbereitungen trifft, um den Teilneh— 
mern einen recht vergnügten und luſtigen 
Abend zu bereiten. Gäſte, durch Mit⸗ 
glieder eingeführt, ſind willkommen. 

Der alte beliebte Geſangverein 


Arbeiter⸗Liederkranz hält am 4 
Sonnabend, dem 18. Märg, eine den Zei. !zaunt ifi. Auf biejem Raum bon ca, 
ten entjpre ende „Hard Time Party“ in | 1j64 Quadratkilometer find al3linter- 


feiner Halle, 734 Willow Strake, Ede 
Burling Struke, ab. aß die alten 


da3 haben jie zur Wenüge in den lebtı.ı 
25 Suabren beiviefen. Der Einiritt ift 
frei. Ein Standesamt und eine Tcheis 
Dungsmühle werden in der Halle fein, to 
dar alle Heiratsluitigen 


ein feines „Hard Time“ Abendeilen zu 
„Hard Time“ Breifen ivird gejorgt. Die 
Sänger werden auch nicht faul fein und 
einige der Ichöniten Lieder zum Beſten ge— 


ben, aud) find neue Sänger heralich will | Außer den Schlafhütten murben im 


fomnten. * 
Am Sonntag, dem 18. ärz, hält die 


Palm Loge Ar. 467, J. O. O. F., 


I 


| 


I 
I 


| 
| 


| 


‚Der Eintritt zu der Vers) nfel, ein großes Konzentrationslager 


| 


| 


| 
| 
} 


der Verline E | Eänger etwas Gutes bieten können und | . 2 
jeines Etiftungsz | jverden, braucht faum gejaat au werden, | durch eine Längs- und breiQuermänbe 


| ungefähr 51, Meter breit und 15 Mies 


gen amd alle Ehes | die in drei Korporalichaften zu zehn 
müden Zrleia, erung finden werden. Für) Mann eingeteilt find. Die Korporal- 


| 


aud) eine — von Szenen aus 
dem Militärleben und jtellen überhaupt 
den Bejuhern eine Neihe wirklicher Ges 
näfle in Ausjicht. QTanzmufif und alles 
Uebrige merden gleichfalls nichts zu 
wünfjchen übrig Yalfen, jo daß mau auf 
recht vergnügte und unterhaltende Stiuns 
den bei den Beamten “echr.:n darf. Das 
Feit beginnt um 4 Uhr Nachmittags, Ein- 
frittöfarten für Herr und Dam fojten im 
Vorverfauf 25, an der Kaffe 50 Eents,. 

Am Sarmätag, dem 5. Närz, wird ker 
Turnverein Helvetia fein 
Kränzchen nad alter Schweizerar. in jeis 
nen Räumen in der Ca Calle Turm’alle, 
2050 Larrabee Straße, abhalten. Ein 
reichhaltige® Programm it aufgeitellt, 
Turnen, Gejang und Humoriftiiches wer⸗ 
den in angenehmer Abwechslung einen 
gediegenen Abend bereiten. Für Küche 
und Seller, fowie ausgezeichnete QTanz- 
muſik bat das Komite beiten gejorgt. 
Eintrittstarten im Vorverfauf 25 Cen'3, 
an der falle 35 Cents, 

— —ñ— ⸗ 


Das Knockaloe-⸗Lager. 


Ein Kriegsgefangener, der von der 
Inſel Man zurückgekehrt iſt, macht 
aus ſeinem Tagebuch die folgenden 
Angaben über das große LagerKnocka— 
loe auf der Inſel Man: 

Als England ſofort nach Ausbruch 
des Krieges die im Lande befindlichen 


den dieſe zunächſt in kleinere Lager 
gebracht, die über das ganze Land zer: 
ftreut waren. Anfangs 1915 begann 
en Zeil der irifhen See liegenden 
Sinfel Man und zu.ar bei Peel, unge: 
führ in der Mitte der Weſtküſte der 


anzulegen, da8 nach und nach alle Ya= 
ger aufnehmen foll. Zur Zeit beher- 
bergt diejes Sinodaloe-Lager, jo ges 
nannt.nad) einer alten Yarın, auf be= 
ren Yedern und Wielen das Lager an= 
gelegt wurde, etwa 26,000 Gefangene. 
Se 950 Mann bilden ein fogenanntes 
Compound, welches eine Ausdehnung 
bon 125 Meter im QDuabrat bat und 
21, Meter hoch mit Stacheldraht um= 


funftsräume jehs Hütten aufgeführt. 
Diefe find ca. 45 Meter lang und 
in fechs Räume geteilt, von denen jeder 


ter lang ilt. Hier wohnen 30 Mann, 


haft i,t die Heinfte Einheit, fie Lildet 
fozufagen eine Far-ilte, die an demſel— 
ben Tifih ihre Mahlzeiten einnimmt, 


Herbft in jedem Compound noch eine 
etwas Kleinere Hütte ohne Ziwifchen- 


mit der Nobanna Rebecca Logejräume errichtet, in denen Konzerte, 


oirir Ä 


Nr. 235, >. 8, einen gemeinichafts 
lihen Ball ab in Nondorfs Halle, (de 
Norib Avenue und Haljted Strafe. Das 


on 


< 
. ne m/s 


Komiie trifft alle Vorbereitungen, _umt| 


das Feit zu einem der jchöniten der Eais 
fon zu aejtalten. Für nedienene Ilnters 
baltung und Tanz iſt beſtens geſorgt. 
Gleichzeitig machen die beiden Logen dars 
auf aufmerkſam, daß der Gradenſtab der 
Johanna NRebecca Loge Nr. 233 uns 
ter Führung feines Kaptänz H. Arendt 
und Wliitanisfaptänd Ray Gabe3 ein 
Ererzittum aufführen wird, intritis 
tarien Toiten 25 Cent im Vorberlauf, an 
der Kiafie 50 ent die Rerjon. Anfang 
8 Uhr Abends. 

Der, Erftie Siebenbürger 
Sachſen Kranken Unter 
ſtützungsverein feiert am Cams» 
tag Abend, dem 18. Marz, fein 12jähris 
ges Stiftungsfeit, verbunden mitGejanga3> 
vorträgen, in Der Gabinetballe, 1901 
Sarrabee Sir., ede Wisconjin Etr,. Der 
Eintritt foftet 25 Gent3 die :Serjon, ans 
gefangen wird um 7 hr. Ber Feits 


3 


ausfchuk hat alle Vorkehrungen getrof⸗ 


fen, die den Beſuchern einen genußreichen 
und fröhlichen Abend verbürgen. Für 
gute Muſik, Speiſen und Getränle iſt 
beſtens geſorgt, auch werden an dem 
Abend neue Mitglieder aufgenommen. 


Beſucher mit Vereinsabzeichen haben frei⸗ 


en Eintritt, alle Vereine ſind eingeladen. 
Am Sonntag, dem 19. März, 
Banater Junger Männerche— 
in Yondorfs Halle ſein fünſftes Stiftungs— 
feſt feiern. Konzert und Ball ſtehen auf 
dein Feſtpbrogram—⸗, und die Banater 
Sänger werden bei den Porträg 
mehreren anderen Geſangpereinen 
dent beliebten Schubplatt! xverein „D' 
Die 


umfaften 


Endet Mnverdaufihteit 
oder Magenihmerzen 


mantigfahen Darbietungen 


|  jaure, gafige Mägen in fünf 
Minuten in Ordnung. 


Seht nad) der Uhr! In fünf Mi- 


zufrieden zu itellen. Huch bat der Lurem: Inuten werden ale Magenbelchmwerden | 


Iverfhwunden fein. Steine Unverdau— 


|Tichheit, Sodbrennen, Säure oder | 
"Aufiioßen von Gafen oder Auffteigen | 


bon umnberbauten Speilen, fein 
\Schtwindelgefühl, feine Aufgebunfen- 
heit, fein jchlechter Atem oder Kopf- 
ſchmerz. 

Papes Diapeſin iſt bekannt we— 
gen ſeiner Schnelligkeit, mit der es in 
Unordnung gratene Mägen reguliert. 
Es iſt das ſicherſte, ſchnellſte und zu— 


verläſſigſte Mittel in der ganzen Welt 


und dabei iſt es vollſtändig harmlos. 
| Millionen von Männern und 
frauen effen jebt ihre Leibaerichte 


ohne Furht — fie miffen, Pape | 


Diapefin mirb ihnen jede 
befchmerben erſparen. 

Bilte, Holt Euh, um Euer jelbit 
willen, eine große Fünfzig Cent 
Schadtel von Papes Diapepfin aus 
irgenb einer Npoibefe und bringt 
Euren Magen in Ordnung. PVerharrt 
nicht in Eurem leidenden Zuftande — 
ba3 Leben ift zu furz — hr meilt 
nicht lange hier, darum mat Euch 
Euren Aufenthalt angenehm. Ept, 
mas Yhr gerne mögt, und erfreut Euch 
daran, ohne Furcht, daß Euer Magen 
rebellieren wird. 

Pape Diapepjin gehört fowiejo in 
| Euer Heim. Sollte jemand bon Eurer 
ı Yamilie etwas geniehen, was ihm nicht 
| befommt, oder follte er einen Anfall 


| 
| 


Magen= 


ı te 


I 


wird der | heraus, die vom 12. Auguft eine voll: 


| 


| 
I 
| 
i 
' 


] 
! 


! 


in fünf Minuten 
Die | „Bape's Diapepjin” bringt Franke, 


| 


| 
! 


| 


| lieber fünfmal in der Woche den be- 


bon Unverbaulichkeit, Diyspepfia, Ga=| wenn man bon ben 
ſtritis oder Magenbeſchwerden wäh- Unannehmlichkeiten abſieht, die ein jo 
nd des Tages oder in der Nacht be⸗ enges Zuſammenleben Tauſender aus 
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Theateraufführungen und dergleichen 
ſtattfanden. 

Die Küche iſt in einer kleinerenHütte 
etwas von den anderen entfernt einge— 
richtet. Bis zum 12. Auguſt 1915 
hurden die Gefangenen von der Re— 
gierung der Anjel Dan verpflest und 
zwar wurden folgende Portionen ge— 
liefert: 

Frühltüd: 3 Liter Tee mit Milch 
und Zuder, dazu als Tagesration 650 
Gramm Brot —— % Weiß-, 4 Schwarz 
brot — jomwie 60 Gramm Margarine, 
ferner 3 Liter Porridge, eine Art Ha- 
fergrüße, und 60 Gramm Sprup. 

Mittageffen: 450 Gramm Kartof: 
feln, Trodengemüje und proWoche 440 
Gramm Fleifch, zweimal pro Woche 
gefodhten Reis. 

5 Uhr: & Liter Kafao. 

Die Zubereitung der Mahlzeiten qe- 
ichah durch engliiche Angeftellte,. Die) 
geringe Menge Fleiih aab Veranlaf>| 
jung zu fortwährenden Klagen und 
Vorftellungen der Gefangenen. Bm; 
| 
| 


10. Auguit fam dann eine Verfügung 
ftändig neue, die jogenannte enalifche | 
Verpflegung brachte. | 

&3 wurde nunmehr pro Mann und | 


I 
I 


rer von) Zag geliefert: 540 Gramm Brot, 230| 
und; Gr. Fleifh, 230 Gr. Kartoffel, 30 


Gr. Margarine, 15 ©r. Tee, 50 Gr. 
Zuder, 15 Gr. Salz, 3 Gr. Pfeffer 
und für die 950 Mann zufemmen 22 
Kilo Zondenfirte Mil. Die Zus] 
bereitung der Koft mußte durch die Ge: | 
fangenen feldit geichehen. Es ift leicht! 
begreiflich, dah biefe radikale Menbe: | 
rung große Aufregung verurfachte. 
E3 murbe zuerft ein Küchen-Nusfhuß 
gewählt, der Köche und Kiüchenperjo- 
nal anftellte. Dann wurde eine Lifte 
aufgelegt, in die fich jolhe Herren 
einzeichneten, die getwillt waren, mö- 
hHentlihe Zumendungen zu machen. 
Daburh aelang e3, die Küchenlöhne 
aufzubringen. Später glüdte es, von! 
der Regierung durch die Vermittelung | 
des Kommandanten eine tänliche Zu: 
wendung bon einem Sad Mehl zu 125] 
Kilo zu erhalten. Diejeg Mehl wurde 
bon den Süchenangeftellten zu Bröt- 
chen, Hörnchen und anderem feinen 
Gebäd verbaden; diefe3 wurde zu 1% 
Penny (ca. 41, Pfennig) pro Stüd 
verfauft und erbrachte einen Ueber 
Ihuß, von bem wir unferen 


| 


| 


Zeuten | 


fiebten MWorridge aratis liefern fonnten. 
Außerdem erzielten wir durch die Ein- 
nahmen für Anmwärmen und Kochen! 
bon Konferven aus der Heimat und| 
Abgabe von heifem Waffer für Kaffee 
und Tee folde Einnahmen, daß von 
Mitte November ab unjere Küche auch 
ohne die oben erwähnten Zeichnungen 
fi felbft erhalten konnte. 

Wie es ſelbſtverſtändlich iſt, woHun— 
derte von Deutſchen zuſammenleben, 
waren in kurzer Zeit Turn-, Geſang—⸗ 
und Spiel-Vereine gegründet und im 
Auguſt und September wurden in den 
berfchievenen Compound Gportfefte 
veranitaltet, zu dem faft regelmäßig 
bie höheren enalifchen Dffiziere erjchie- 
nen. Auch Humoriftiihe Gruppen 
maren ftets bes Beifalls ficher. 

Diefe Veranftaltungen trugen dazu 
bei, daß während be Sommers und 
Herbites der Aufenthalt auf der nfel 
für die Gefangenen nicht fchledht war, 
naturgemäßen 


fommen, fo ift e8 angebracht, ihm das | den verfähiebenften fozialen Schichten 
am fehnellften und ficherjten wirkende | mit fi) bringt. Wöchentlich 3 bis 4 


— das man lenni, zu berab» 


Mal wurden wir nach einem eiwa 
100.000 Quadratmeter aroßen Wie⸗ 


| 

4 

| 

| | e ei 
6% * 


umerftag, den 2. März 1916. 


* — mn an nn nn nn m an 


Fels⸗Raptha 
Seile 

Das reguläre 

5 Cent Stüd— 

(Keine Poſt⸗ 

ober Zelephon- 


Stiderei . 


Fabritanten Mufter» 
Streifen von Stides 
reien, bis zu 5 Bolf 
breit, Werte bis zu 
10c, zu, Darb, — 


‚de 
Spiten 
Deutſche Torchon⸗ 
Spigen und Einſatze 
Botnt de Barie) 


Spigen und andere 
waicbare Spiken; 


* 


STATE MADISON «x DEARBORN STS. 


Beitellungen 

werben erlebigt) a 

zu fünf Stüde (Omut; wert Diele 

für Sc, au, Darbd, 

—— 13c 33c 

der März Berkauf von Sileideritofen bietet anönahmöweiie Werte 

Fabrifrefter von ganzwoll. Sturm-Serges, ganzwol- g Fabrifrejter von feinen Goating-Serges, Mohair Bril- 

Ionen Panama Cloths, Suitings, Poplins etc. Die meijten | liantines, Granite Geweben, Melroſe Clothes, Sicilians in 

in Navvblau u. Schwarz. 48: Cream, Schwarz und reihlii) in navyblauen und 

bis 54-3Öll., in Breiten von $ 29 39 48 anderen hellen und dunklen Scattirungen. Zu 

bis 14 Nds. 59c bis Hl Werte; c, C, C| | haben in Yängen geeignet für Sfirts, Suits, 

am freitag die Yard zu Kleider etc. 50c u. 60c Werte; die Yard...... 

50€ nene Frühjahrs Klei- | Fabrifrefter von ganzwoll. Sturm-Serges, 500 Stüd feine Goating- 

deritoffe u. Suitinng, 29e ganzwoll, Banamas, Suitings eic., jhwarz |Scerges, Hairline-Serges und. 
. 17 und farbig, in Längen bis 1 Yard, a) |Melrofe Cloths, Granite 

Neue Covert Cloths, Shepherd bis 50 Zoll breit. Das Drei⸗ bis 15 Cloths, Shepherd Check— 

Checks, broken Checks, Panama Bierfache des Preiſes wert, falls vom Cl !Suitings, Mohair Brillian- 

Boplins, Bedford Cord Sui-| ganzen Stüd; um 2 Uhr nachm., 9». | tines, ganziwoll. Cajhmeres etc, 

tings etc. 36- bis 42-zöllig. | Reiter, Enden u. Neberbleibjel von Kleiderftuffen und | 35- bis 42-3Öll., in großer 

An einer großen Auswahl von Suitings, einſchließlich Novelty geſtreifte Suitings, Auswahl von beliebten ſchlich- 

hellen u. dunklen Far⸗ Brilliantines, Caſhmeres, Panama Cloths, in ten Farben u. fancy 

ben. 50c Werte; fpe- hellen m. dunflen Yarben, wie auch Schwarz. Geweben. 50e bis 

ziell am Freitag die In Längen bis 5 Nds. Werte bis 39c; fpe- 60c Werte; im März- 

|ziell am Freitag die Yard Verkauf die Yard... 

| 


59 Waiſts 39 


Waifts für Damen, aus 
Noveltv Crepes, fancy und 
weißes Voiles, Madras: Zeug 
ufw. gemadt; fchlicht ges 
ichneiderte Moden, lange 
Hermel; waichen fich vorzüg— 
ih; Größen 34 bis 44; 
foften gewöhnlich 39c; jpeziell, 
für Freitag, zu 


SOI9Ic 


A 9 we. , vo ” * 
+ art 
Seide für das Frühjahr 
355Öllige Novelty feidegemiichte Tufiahs, im 
hellen und dunklen Yarben, jeyr_bübjche für Watits 
und Kleider; Ichöne glänzende Seiden, wert 29 
3%, Freitag zu, Ward c 
Doppelt breite Novelty geitreifte Seide ge- 
mifchte Grepe de Ghines, im einer Mannig⸗ 
faltigfeit von neuen Frübjahr-Moden 39 . 
und -Farben; wert 50c, zu, Yard, c 
Seide-Mefter, drei che anziehend marfirte Bar« 
tien, zu etma der Hälfte, zwecs fehneller Räumung, 
ichlichte und Fancy Gewebe, jchwarz und Warben; 
Yängen für Kleider, Waiite, Kimonos ufw.; anf 


Raumung von Mänteln 


Eine Räumung von Mänteln für Damen, 
Mädchen und Frẽulein für den jetzigen und Vor— 
frühiahr-⸗Gebrauch, aus Boueles, Cheviots, Chin— 


7 1 ” fi f — 

— sr 
Raih-Stofe 
10301. ungebleich- 
te Bettuch zeug, 
ichwere runde Faden 
Qualität, 

Dard 


RNoberdale und 
Slasgomw Kleider 
Ginabanı, Wlaide, 
Karrirungen und 
Strei,en, it 123%c 
ivert, 

Derd 


Meiter von gebleih- 
tem Wuslin, Gamı- 
Dric und XFonacloth, 
ı123e Wert, 23 

Yard .. bic 


illas, Corduroys und Novelty-Mifchungen ges 
madt; Sammt- oder 
Self-Kragen und-Man— 
ſchetten; breite Patch— 
Taſchen; Gürtel-, Flared 
und ſchlicht geſchneiderte 
Moden; alle Größen; 
Mäntel, die früher auf— 
wärts bis zu $12.00 ver⸗ 
fanft wurden, Freitag zu 


85 und $3 


Damen- und Mädchen— 
kleider, Odd-Partien 
u. Enden v. Vartien, aus 
Seide-Poplins, Serges, 
Satins uſw. gemacht; 
mit Self überzogenen 
Knöpfen beſetzt; fancy 
Spitzen -⸗Kuragen; an— 
gebrochene Größen und 
Farben; ſo lange ſie vor— ae 


naht 92.77 S20 190 12%o0 
Hier find Frühjahrs- Hüte zur Auswahl 


2 Hier iſt eine Gruppe von reizenden Hüten in den netten, Frl 
: neuen „Wofe“- und Sailor-Facons—mit präditigen und 

mattfarbigen Beläten aus Blumen, Blättern, Früchten 

und Bändern, Cine Unmenge von Tacons zur Auss 


wahl. Ks find dies Werte bis zu (a6 “ 
54.00; fpeztell in unferem Berfauf > 43 
am Freitag zu nur “ 

Eine Anhäufung vun unbeſetten Facons — klein 
und mittelgroß — hoch oder niedrig — 
farbig. Viele Facons in der Auswaähl 


Es ſind dies 51.50 W 
tag für nur 


— — — — — 

ve m 
Futter-Stoffe 
2700 Bards 
Reſter u. Fabrik— 
Enden von 32—⸗ 
und 36zöll. mer⸗ 
cerized ſchwarzen 
Sateens, für 
Unterröde, 
Schürzen u. 1. w.; 
aute 15c Qual.; 
vom Stüc; alles 
gute Lüngen; ſpe⸗ 
ziell für Freitag 
zu, Ward, 


Iie 


“> 
= ⸗ 


* 


ſchwarz und 
vorhanden. 


Die Baby 
Weihe Flannelette- 
achtfleider fiir Babys, 


mit Ducchziehfchnur — | welche überali zu 35 

auter 35c Wert; verfauft wird; 

ipeziell zu 24. am Freitag 25 
Dicht geſtrickte Baby⸗-Sacques —in Weiß 
und einigen hellen Farben. Gute 69c= 
Werte; ſpeziell am Freitag zum 
Vreiſe von nur 


Trachten 


„Gertrude“ 
für Babys. Die Sorte, 


Bänder 


Neiter von rein— 
ſeidenem Taffeta⸗, 
Antique Moires, 
Satin-, WMeffalines, 
fancy aeftreiften umd 
farrirtem Qand, bis 
zu 4 Zoll breit, in 
tweiß, rofa, blau und 
allen anderen farben, 
Werte bis zu 1 

15c, Darb. 9ze 
Nefter von reinieid, 
Zalin- und Taffeta 
Bändern, in weiß 
und allen Farben; 
Längen bis 5 Vrds: 
Werte bis 106c: Aus 
wahl von der ge 

Bartie, Yard... dC 


Yinterröde 85c_gebleichte Mufter 
in ZTijchtüchern, 72x53 
Zoll. Sehr quite Quas 
lität, mit Blumen 
Umrandung; jpes Ipeziell amı Frei« 1 
ziell zu taq die Ward... 8c 
29e Tafel-,, Badding‘ — fjchwere Qualität — 
dient zum Edut des Tifches; Ipeziell am 18 
c 


sreitag die Ward zu 

79 weiße, geiäumte | 3000 Yds. ſchweres 
BHeitderen, geeignet für | gebleichtes Grajb Hand« 
Ktoominghäufer — für | tuchzeug, die meijten 17= 
Betten; ipeziell in uns | zöllige. ©ute Qualität. 
(10 Yd8. an jeden 93 


jerem VBerfauf am 
4Te Kunden); die Yard JAC 


Freitag zu 
Für Knaben 


Norfoil-Anzüge für Knaben 
— mit 2 Paar gefütterten 
Knitehoien. Gemacht aus 
grauen Vinchecks und Glen 
Urquhard Plaids. Prüch⸗ 
tige und dauerhafte Qua— 
litäten. Zu haben in den 
Größen von 6 bis 16 Jahren. 
Es ſind dies gute 4. 25 Werte; 
ſpeziell in unſerem Verkauf 
am Freitag für nur 


2.9 


29c ungebleichter Lei—⸗ 
nen Finiſh Tafel Damaſt 
— 58 Zoll breit, mit 
Blumenumrandung 


c 
c 


Kurze urd lange Baby: Stips — Ihön befetst mit 
uter dauerbafter Zpite. Speziell in uinjerem 
Perfauf am ssreitag zum billigen Preis 

von nur 


n, jede 87e 


750 Paare feine Spitzen— 
Gardinen, alle in neuen 
ſchönen Muſtern. In Weiß 
oder Arabian. Regulär 84 
das Paar, aber infolge kleiner 


Gewebefehler das 8§— 7 


Stüf am Freis 
Huͤbſch demu⸗ 


tag für 

Gardinen Ma— I. 

dras Marque⸗ IſtertesCafemen 
Cloth, farbig 

verändert, mit 


fette u. Boiles, 
Seconds von ſſchlichten Cen- 
ters. gewöhn. 


Br 2 Sorte, 
Nari 21 10%c »1 
u ze Yard.....® ze 


— 


ardine Kappen 


Eine Eleine 
Partie von etiva 
50 Duß. Kappen 
für Sinaben und 
Stinder, in einer 
Diannigfaltigfeit 
von Moden und 
sarben; die 
erte rangiren 
bis zu 39c, Aus 
wahl, zu 


15c 


Yusnahmöweile Shuj-Pargains für Freitag 
— — aus Patent Coltſkin, 


zum Knoöpfen und J 1.75 Knöpfſchnhe für Miſſes und Kin— 
der, gemacht aus Gunmeial Calf und 
Viei Kidſkin, mit Kid- oder Tuch—⸗ 
Oberteil. Größen 6-2; fpeziell 83: 
1.50 Sinöpf- und Schnürfchuhe für 
Stnaben, gemact aus Velour Calf und 

Bor Calf. Größen 9 

bis 134; fpezielt 


Gunmetal Calf, lohfarb. Ruffia Calf 
und Bict Kidflin. Zu haben in Größen 
23 bis 8. Werte bis zu 52.00; 
am „sreitag für nur 
Haus-Slippers für Damen, 
Juliets mit 1 und 2 Straps 
und Prince Facon m. Batent 
„Tacina”, mit „Gore* vorne 
oder an Seiten, mit oder ohne 
GummisAbfägen. Zu haben 
in den Größen von 3 bie 8, 
Guter $1.50 Wert; fpeziell in 
unjerem Berfauf am 8 3 

c 


Freitag zu 
nn — 


Knöpf- u, Shuür-Oxfords 
für Männer, gemacht aus 
Batent Coltifin, Gunmetal 
Calf und lohf. Ruſſia Calf. 
Größen 6 bis 11. Es ſind 
dies Werte bis zu 82.00; 
ſpeziell am Freitag 


— — — — 


* | 
fengrunb geführt, imo wir zwei Stun | gongerte, eigene Theater, Schagtour-) Kremder fragt, ob er fich rechts ober 
den Fußball [pielen fonnten. Intere und humpriftifche Abende forg= | lints halten müjfe, um nad) Groß: 
Als aber der November fam, än-|ten für Zerftreuung, aber es ift zwei affoltern zu gelangen. „Ja,“ antwor- 
berte fich das Bild. SKenodaloe hat! fellos, daß bis zum Beginn bes quten| tet ihm ein Einheimilcher, „Das darf 
wohl ein milbes, ziemlich gleihmäßi- Metterd unfere Landsleute drüben | ich Ihnen nicht jagen, ich bin neutral. 
ges Klima, aber von November biz Schtveres durchzumachen haben. Dazu —Es war auf einem angeſtrengten 
April fegen heftige Stürme faſt un— kommt, daß viele, ſehr viele bei den Marſche der Züricher Landwehrtrup⸗ 
ausgeſetzt über die Inſel und 40 bis Londoner Unruhen, namentlich nach pen im ſonnigen Teſſin. Der Haupt⸗ 
zoſtündige Regenfälle waren nichts der „Luſitania“-Affäre, ihr ganzes mann, der die Zeit gern nützt, prüft 
Außergewöhnliches. Dazu kommt, daß Hab und Gut verloren und kein Mittel die Leute auf ihren Orientirungsſinn 
der Boden ſtark lehmhaltig iſt, ſo daß übrig haben, ihre Lage zu beſſern. hin. Säget, Meyer, nach welcher 
oft das ganze Gelände einem See glich | Himmeltichtung marfirt jeßt bas 
und na dem Ablaufen des Maffers| | Zataillon? — „Nah Güde, SHert 
fußtiefer Moraft zurüdblieb. Unter| | Hauptme.” — „O0, 19, nad Sübe, 
diefen Umftänden war e8 tagelang! woraus ſchließt er das —— „Biel i 
faum möglich, die Hütten zu verlaffen| dor Sprecher von Bernegg eingeleite- | immer mehr jhwige mueß- 
und bie Lebensverhältniffe waren als|ten Schweizer Buch „Unjer Volt in 
les andere alö angenehm. Zwar wurbe| Waffen“ finden fich folgende Proben 
eifrig bie Gefelliateit gepflegt, aute jhweizerifchen NKriegahumers: Ein 


ö— — —— — — — —— s —— — 


—— —ñ —ñ— — 


Schweizer Kriegshumor. 


geſet die „Sonntag or 





Abendpoft, Chicago, Donnerftag, den 2. März 1916. 


Clover-Tag Ereiguiſſe in Rothſchilds Million Dollar-Verkau 


Wo immer Ihr morgen ein vierblät⸗ 
teriges Klee » Schild jeht, findet Ihr 
Bargain- | 
Basement 


einen Bargain. Seht nad) denjelben 


in jedem Departement. Die Waaren, 
| Keine #Poit- oder Zeicphon-Beitellungen | 
angenommen, | 


auf die fie Bezug haben, find nicht an- 
gezeigt. Es ift etwasertra Gutes, 
um Euch für Euer Bertrauen in diejen 
geichäftigen nud hilisbereiten Laden zu 
Bargain⸗Baſement. 
37.50 ſeidene Poplin 
Sileider für Damen 
und Mädden zu 


54.95 


Die berühmten ZA Trading Stamps 
werden mit den ‚‚Elover‘‘ - Bargains 

100 für morgen. Mehrere neue | 
Modelle in Goniee und Overifirt 


gegeben, gerade fo wie mit den anderen 
Waaren. 

Effeften — i.. 

ihwarz und far: 


$15 für nene $25 Yrühjahr-Suits fir Damen 


Angelichts der grogen Steigerung der Stoffkoiten find diefe Cuit3 wirflich außergewöhnliche Werte. 
ten einen großen Einfauf Wochen vorher ehe die Preisiteigerung in Kraft trat, und Tieken die Stoffe 
neueiten Klare Mäntel-Modellen verarbeiten, 
ilujtrirt, — mit Aus Roplin gemacht, in jchwarz und farbig. 
meibem beitidtem Gürtel uni Manfcetten. 
Kragen, Front 
der Waiit bat 
Eyelet3 und Lac: 


ing. Belted um 
die Waiit mit 
fancn Schnallen. 
Andere Modelle 
| mit Gunmetal ı. 


Nicht oft werden Gardinen, ee 

die 52,50 das Paar wert Sr 
iind, verfanit 7 
Dr 


Eine beihränlie Anzahl, 
die wenigitens 0 00 Das 
gewilfen Zeiten im I 
im Gewebe find- 


| werden | 
| foitenfrei 
| garnirt | 


wert $2.50, aber eine größere Kartie, 

Baar wert find. TDTie Fabrit fhlänt zu 
ıbre alle Gardinen los, in Denen Sebler 
eine folde Partie it für Freitag angezeigt 
sie Tönnen der Wahrheit aemüähb behaupten, dab die “Fehler 
flein find; e3 find etwa 600 Paare in der Partie, Kommt 
frühzeitig für die $2.50 Gardinen, WUuswahl, Baar, 89e, 


Zwei Kiften einiade paiiend für 
Bett Throws, Drefier fehr ipesiell 
Yard zu 1öc. 

Halbe Etüde bon 
Hochfeine 
eines 


300 nen narnirte Hüte verfanft 
zu $2.95 


Nit Band und Blumen garnirte Hüte zu 
piefem niedrigen Preis find ein Ereigniß für 
Freitag. „Eine borzüglide Auswahl von 9os 
vulären yacon; 3—zmeiiten3 $3.05 und $5.00 
Hüte, au $2.95, 

Ungarnirte jſchwarze 
weiche Qualität, 
ſpe ziell zu 81.45. 

American Beauty Rojen mit Blättern — 
große Sträufe, hübiche Farben, ſo niedrig 
wie 25c der Strauf, Vierter Floor, 


Marguiiette, 


Gardinen, 
Scaris niw,, 


marlirt, die 


ünfundzwanzig Pards oder 
Gardinen-Nets von der Räumung von W 
Qobbers, wert bis zu Töc Yard, fpesiell, 


Lifere Hüte, feine 


Yard, Be. 
in fünf der beiten Yacons, 


Baicment und fünfter Floor, 


Schluß - Aänmung! 


Alle Winteranzüge nnd Üeberzieher für 
Männer, $15 Werte, zu 


530 


$10:29 


Pr -eije ſind ſtark herunterge gangen. 
blaue Serge-Anzüge, in feinen und groben Gewe 
ben, Caſſimere Anzüge in hellen und dunklen Ef 
fekten, Worſted Anzüge in einfachen und fanch Far 
ben und hunderte von vrächtigen gemiſchten Anzü 
gen. Xn eriremen, mittleren und fonjerbativen 
Modellen. Gröben für Alle. 

Ueberzieher jind alles, was übrig geblieben tit, 
einer od. zwei von einer Sorte, Nahezu alle Gröken. 

$41.00 Männerhoien, zu $2.85. Reinmwoll. blaue 

Zerge, fein gejtreifter Worited, Caſſimeres u. Che— 
viots, alle Größen, für Männer und junge Männer. 

Zweiter Floor. 


Werden 
raſch ver⸗ 
kauft ſein, 
Männer! 


Nogen, Toilette-⸗Artilel 


von dem Truax Greene Ban— 
kerottlager. 


Necht vorbehalten, Quantitäten zu 
ihränlen. 


Wir mad): 
nach den 
bon denen ein3 abgebildet ift. 
Mit Stiderei beſetzter Siragen, Lamberis Lilterine, 31.00 Br. 
Ihr werdet entzüdt jein von den hochfeinen Model: A — 


Sröhe, 18€, 
len, au3 Gabardine, jchivarzen und weisen Ched3 und Worited Serges gemacht. 25c Bonds Panifhing Cream, 18«. 
Ale Mäntel hübich mit dazu paiiender Peau de Cnane Seide gefüttert. 


Ans- 2 Quart Heiiwallerfad aus rotem 
. — 2 (5; ri 
wahl von diefen vorzüglihen Werten morgen zu $15.00, Gummi, $1 ert, 59«, 


Lomplexi⸗ onSchwämme aus rotemGum— 
25c Wert, 10«, 


15 Seide- und Sergefleider für Damen, $10.75. | 50€ Gummibanpfube, alte Ge a, 


| Hunderte zur Auswahl in unferem nroien fpez. Ginfaufe. 25 der po- | — ——— 
pulärſten Modeile, in ſchwarz und allen bopulären Farben von —— | u  E 
vergoldeien Sinö- \ Kombination Georgette Waiit und Aermel, eines der Viodelle abgebildet. Babcods Gorplopfis Zalcum Rorder, 
pfen. Jede Grö | a1 Alle Gröien. | 2 Bücien für 25e, Aa 

> "or ein: / f —— Kirld Nav Roſe oder Juvenile Seife, 
Be. Zu $4.95. ⁊ 

315 


Reinwoll. 


mi, 


Stüde 6e; Dußend, 69. 
Saba Rice Face Powder, 298. 
Rubber Ebeeting, Duadrat:Yard, %9e. 
Galdwells Eprup of Bepfin, $1.00 Gr., 
63€. Er 
Afeptic Gause, 5 Yard3 für 19e. 
50c Ingram Piilimeed Cream, 29e. 
Pbenolar Waſers, 30 in Flaſche, 19e. 
Craddocdds Blue Seife, Etüd, 442c; per 
Dusend döe, 
Renners Badeſeife, 
6! 26; Dutzend 756. 
Dr. Graves' Zahnpulber, ſOoe. 
Mufterole, 25c Größe, 17e, 
Daagett & Ramspdells Cold Gream, 50c 
Größe, "Bde Main Floor, 


Kurzwaaren 


Recht vorbehalten, Duantitaten zu ur, 


neue Frühjahr-Suits 
Damen und Madden 
| zu 510.75 
Neues Modell, 
| Ichwarz oder wei; farrirt, einfach 
gejchneiderte Flare Poplins, im 
Ichiwarz und farbig. 


WRintermantel für Damen 
und junge Madden, 
zu 52.95 


Pargain-Baiement. 
Spielihürzen für Kinder 


befekt, 
zu 15c, 25e 


Cine Ränmung von $15 bis S25 Winter- Mäntel für Damen zu $7.50 
Cima 200 WRinter-Coat3 find noch in unferem Lager, und wir derfaufen fie lieber au 
radilalen Freisredultionen, als dab wir lie meopaden. Die Stoffe find von fo feiner 
nalität, die Abr in näditer Saifon nicht finden werdet, ımd diefelben Facons 
vorderrichen Die Etoffe find Bibelined, Hindu Lunz, Voucle, Novelty Miztures, 
Corduron. Twostoned Zibelines ufw. Eturins oder Chin Chin Kragen aus Pelz, 
| oder Cammt. „Veltev” Dioden, wert $15 bis $25, die Auswahl zu $7.50, 


für 


werden | 
Flaked 
Pluſch 


Keinwollener blauer Serge, ſtri t 8 farb —* No 
folt Facon, Hol n find ganz ac Tütt 
Knaben⸗ Anzüge er RESET 5 


Srößen bis 17 Jahre, $5.5U Wert, 

Reinwollene Anider-Hofen für Anaben. — 
Ein Zeil davon tit ganz gefüttert, dYlegulare 
$1.00 Werte, 65€, 


1 

| 
Taffeta-Belab, | 
10c Größe Ctüd, Novelty Anabenanzüge, Eton und Zommt 
Tuder Facons, Shepherd Plaids und biele 
Muiter don bübichen Miſchungen. Mit Pique 
ragen berfeben, Größen 21% bis 8 Jahre,— 
$4.00 Werte, $2.85. 


57.50 Noveltyfeide Kleiderröfe für Damen zu $4.95 


@in Epesialeinfauf bon ertra Qualität, in berfhiedenen neuen Moden gemact, fbirred 
und cdrded Pole Tops, andere mit Tafchen umd fhirred Nücdieite mit Gürtel, bofler Flare. 


zie foınmen in fhön geitreiften Farben, darunter find auch einfarbig fhwarze oder nabh« 
veichrünten, 
Hübfd) leicht, wenn ihr ein 51.2 


blaue. Bie Auswabl zu $4.95. Vierter Floor. 
beihlifenes Stern 7-Stüde | zapeten Sc Haarſchneiden 
| mr 16 Abteil Betterway verſtellbare Klei- 
IL ber ‘Sormen, Größen U, B und &, $10: 
. u könnt zu —3 


Bern. 3u 3c die Rolle. 
eren=Service fiir Rinder, | ht Sormen, Or 
Zwirn, — 1 
“ 


Geſtreifte für Bettzimmer und Conbentio— 
nal Muſter für alle Zimmer, wert bis be. 
Wie Bild, hübſch geſchliffen, gi 
großen Eunburjt Stars Dritter Floor. —33 — —— — 
x De k [4 
(7 
ZZ —— m. 
2 F Au Fe se 


Sinabenbinuien, belle und dDumfle 
Standard Wachart, jpeziell, dd 
Knabenanzüge, mit 2 Paar Holen, rein 
wollene Stoffe, grau, braun und bläulih ge 
mifcht. Nöde in Norioll Yacon; Cerge: od, 
Alpaca Fırter, Die Hoien find ganz gefüt: 
54.75, 


Anaben-Ewratere, $1.00 Werte, 656, 


‚Anabenfappen, grau und bri um 
T5c Werte, 450. veiter Kioor 


St 


wird 


Satin St 
wert bis 14c 


mit Kindergarten-Entwürfen 
1,2 und 3 Jahr Größen, 
und 29c. 

Rniderboder Beinfleider für Kinder 


— pon 2 bi3 zu 6 Kabren, Be; 8 bis 
12 Sabre, zu 10c. 


in Drei 
eine große 


Drei ertra gute Werte im nenen 
 waichbaren Kleidern für Mädden, 


Gemadht aus garantirt 
ehttarbigen farrir- 
ten, Plaid und gejtreiften 
Ginghams, Linenes und 
weißem Galatea; — in 
Guimpe und ruſſiſchen, 
Middy und Smocked Faſ—- 

52.20 EConaolenm Ganz weine — Diihes, gebrägter \ { 4 jon, 3 der Moden find 
Nuss, 6x6 Fuß, 31. 35 ne Rand, Etüd : Fünfter Floor. \, I ER hier abgebildet, 6 bis 14 
— — — —————— — | LET IRSD Sabre, — verkauft zu 


Kanft lieber we $1. 95 $1.00, 


ninitens® 2 von — 
N S 
dieien Blufen zu “ Weiße Jean aRıbby 
EEE Dlnfen für junge Damen 
Farbige —— Blu und Mädchen, Taſchen u. 
ren —— IM DEN NEUEN verſchnürte Effekte — 6 
Schattirungen von big 20 © Sabre Größen, er 
Rofe, blau und Maige, zu I 
mit Arill3 die Front * — a = an 2 — 
herab, Kragen und Sergekleider für junge Damen, bis zu $8.75 verfauft, aus feinften 
Manfcheiten, auch neue | Serges gemacht, einfach und braidbejekt, Größen für 14 m 18 Sabre, 
geichneiderte Cffekie; | um zu räumen, zu 55.00, 
in Buijin Willow Jap 


u re Bercale Drefiing 69 
Sacques, ſpeziell c 


Vierter Yloor, 
Ihr fönntet fie nicht felber machen für jold einen 
Preis. Die abgebildete Mode iit vorhanden in hell: 
oder dunfelfarbigem Bercale, mit Beplum gemacht und 
mit netten Pipinas heſetzt alle Größen bis 46. 
Extra große Dreſſing Sacques, aus Percales oder 
feinem Gingham, Größen 48 bis 50 Büſtenmaß, zu 796. 


Vercale Bib-Schürzen u. Gingham Band Schür— 
zen, 2öc. 


Gxtra große Amosfeanga Gingham Unterröde, mit 
völlig Iuded Flounce und Unterlage aemadıt, $1.25 
Wert, zu 75c. Dritter Floor, 


Berfanf von Hleideritofie - Badeten 


Der halbjährliche Verkauf von farbinen und jchwarzen Ktlei- 
deritoffen Fommt gerade redjtzetin für Arühjahr-Näharbeit. 
10,000 Pagete importirte und inländiſche hochfeine Kleiderſtoffe, in 
PBadeten mit X Langen für Röde, Mäntel, Kleider, gejchneiderte Suit3, 
und fürzere Längen, die fi) für viele Zivede eignen, Floor. 
Eine rieſige Auswahl von Farben u. Muſtern, 
einſchließlich einfache, Staple u. Noveltygewebe 
und ſchwarz, für Frühjahr-u. Sommerkleider. 
15c Yard Standard Kleiderſtoffe wert 890 bis 81.25 p. 
| 75c Hard Standard Hleiderjtoffe wert $1.00 bis $1.75 p. 


Zu 7c die Rolle. 
Bowle und ſechs dazu paſ— Sanſilt oder Eigin Maid, für Häkelar⸗ 


reifen, Dedentapeten und G@ilts, 
iende Teller — $1.25 beit, 314c Epule, 
Glaftic Cew:O n_Korlet = Schüker für 
Damen, fpeziell, 5c ver Baar, 
Gummi Cheeting, 1 Du. 9., 25e. 
Allover feidene Haarnege, dolle Gr., 
1 Dugend für 15e, 


Fünfter —— 
wert, das Set 
Terafilf für Tatting, 3 Spulen für ec. 
Barbours Leinenzwirn, 300 Nd.Sp. Sc. 
Bias Lan Tape, 12 Vd, Bolt Iizc. 
Clart3 DO. N. T, EStopfgarn, 3 Spus 
len für 5c, 
Kleider Formen — Zweiter Floor, 
Aurzwaaren—wiain Floor, 


Bilfette Sicherheits Rajirmeifer- 
Klingen, Dutendb, 60c, 
0 Haubtflvor. 


Korfets, Werte 
bis zu $5, zu.... 1. 29 


Cämmtl, Wahion Boning, Modelle für 
die duchichn. und ftarle Figuren, Stoife 
bon praltiihdem Coutil und mercerizch 
Prode, in rofa und weiß. SHobe Pülte, 
lange,r ena anfhliekender Efirt, Elaftic 
Iniert3 mit feinen ISeb Eupporterd, — 
Nicht alle Größen in jeder Kacon, aber 
in der Partie jind Jümmel. Nummern au 
finden. Größen 18—36. Vierter loor, 


Rhoto-Vergröjerungen 


Speziell nur für Freitag, Wir 
vergrößern irgend eine gute Photo 
araphie 2* verſehen das Bild mit 
einem ſchönen ovalen Rahmen in ton Me —— ee 
Wallnuß⸗Finiſh; vollſtändig mit —— gel, Verte bis zu —— 
Conver Glas, Größe 14x20, — f 113 Ausgewählt aus wumjerem 
—8 — gewöhnlich 19 5.5,000 Ankauf. Grade nur 
89.90 für Diele Ar #1 te eriten 36 Räufer id 
Arbeit; ipeziell........ $1.39 if bie ger F —— 

Floor, Vilder — nicht mehr, 315. 00. 


„gundtaihen | (392 Arminifter ugs, 17.85 


in der neuen „Bor Bottom” Mode, 
Etwas ganz 


Spezialverfauf 


twrgen 


große Beahtung erhalten, Weine, jaubere 
Bargain ⸗Baſement. 


1200 Congoleum Rugs 


zu bedeutend herabge⸗ 
ſenten Preiſen. 


83.60 Eona vlenn 
Rund, 6x9 uk, 31.98. 


31.35 Coangoleum 
Aund, Axt uk, 
79. 


‚sederfifien, durchiveg auf fanitäre Werte 


gemadjt, $1.25 Qualität, Töc 


Ganz weiße Dinnerteller, geprägter Rand, | 
ztüd zu Se, 


Ganz weiße Samce Tifhed, geprägter Rand, 
Stüd zu 2c, 


Ein Lagerhaus voll Metall- 
Betten zu $8.95. Werte von $15 
bi3 $21.00. Alle zu 
Preis, weiß emaillirt, 
Martin, Goldeichen 


fian Walıuz Ausführung. 


einem 


Bernis | 
Bargain-Bajement, 


Geſchmackvolle 
neue Hüte zu 
31.65 


Ka u M 


und Gircal- 


Dieſer viereckige Küchentiſch. 
81.00 morgen daran erſpart. 


zanz fertig, aufzu⸗ 
ſeben und zu tragen. | 

ern ‚garnirte band= 
nacht: Rraid Zur: | 

n5 in fchs gefälli 


Facons. 


mit ſchweren Su 
36 einzelne Chiffoniers, 

alle Holzarten, Wa lnuf, 

Eihen und Ahorn. 


* 


 Ertra 
\bezieler 
Verkauf v. 
Schuhen, 
Pumps u. 
Slippers 
Damen, 
Miſſes und 
Kinder — 


Bargain-Baſement. 


Große 
Schuhe und Pumps, 


9 


Reiter von feinen 
Waidhofen 


in weiß und farbigem Unterarund, 
mit bübjchen geblümten Effekten, 


Shadow Moiles, wert 9 


15c die Nard — Speziell 
rur nur 
Reiter von eritra Dualität Sralt > 
ine Dri der r 2 tuchitoffe, mit echtiarbiger roter Vorte 
eife, — rittel E Dog wert Ic, Yard zu 5er. 

Reiter von Tiihdamait, merzerifirt und 
eines Leinen, gebleicht und ungebleidt, 

€ gewünfcien Längen, au einer gros 
hen Erſparniß. 

Leinen-Finiſh nahtloſe Bettücher 7 

S1XV0, exira ſchwere Qualität, 
| wert 20c, Stüd zu 59e, 
| Bargain-Balement. Reiter von. feinen weißen Stoffen — 
i _$1 Ralh Satin Bopbi beitehend aus Nai nfoot, Sonaclotb, Pas 
| Epige garnirt, 6uc. jama Che ds, Roiles, Patiit ufw,, alle in 
De insttansnein aroben Partie, wert bis 19c; bie 
Yard zu 63%e, 

Neiter von gebleichten und nngebleic- 
ten Winslins, volle Vard breit, alles gute 
Längen, wert bis 10c, Pard zu 6. 

Zweiter #ivor, 


83 Muſterverkauf, 
Schuhe, Pumps u. $1. 05 


Slippers zu 


gemacht aus Pin Morocco Leder, in 
pleated“ u. „Ihirred“ Gifeften, mit 
„Center Frame”, Taiche u. Spiegel. 
Mit Seide- Boplina gefüttert; fpezieller 
Wert für nur 81.65. 

Main Bloor, 


Bejonderes für Freitag, Arminiter Rus, 9 bei 12 
Fuß, Schwere Sorte in hübjchen orientaliihen und Blumenmmitern 
reguläre $22 Werte, fpeztell $17.85 

Wilton Velvet Rugs, 36 bei 72 Zoll, eine Größe die in 
Teil des Haufes gebraucht werden faun, $3 Werte, $2.19. 


zu ungefähr 
lären Pr 


Babies- Schuhe, in zn 
und alalirtem Ntidlede [ 
bienfame aedrehte Sol en 
6 


— — 5 röße 


35e weiße baumwollene Union⸗ 
Suits für Damen, niedriger Hals 
und ohne Aermel. 


Union Suits 180 


25e Sommer-Leibchen für die 
Damen, niedriger Hals und ohne 
Aermel, reguläre und Extra-Größen 
für nur löc, 

506 u. 65c Weihe Kisle und 

baummwolf, Inion-Suits f. Damen 
— niedriger Hals, ohne Nermel, eng 
am Kinie oder mit Spiten beiettt— 
„Umbrella” Mode, reaulär und in 
Grtra-Größen; zu 39e. 
1.00 und 1.50 Wiufter in Union- 
Suits für Männer, Yisle Thread 
und Bauınmwolle, Nainfoof u. mer: 
cerized Tuch; mit langen, furzen oder 
ohne Aermel, in Sünie= oder Kinöchel- 
Längen, für nur 69e. 


50c und T5c Mufter Union Cuit3 für 


Pfund 113c. Fancv Santa 
Männer, Panntmvolle, Lisle Thread und 
Nainfoof, lange u. 


ee Ze = Stanadiihe Smelts, fancn Waare, | == oder 4 
irze Aermel od P 5 — 
ärmellos, Knie oder Stnöchellänge, Boec. Pfund 14c. “ 

Muiter Finnan Haddies, 


jedem 


Neilemuiter-Enden von Body Brujjels Teppidhitoffen, 27 bei 


Zoll, find bis $2 die Nard wert, jpeziell, der Streifen zu $1.59. 


ce,mit fe 
—— — — ener 


Bargain⸗Baſement. 


7— * — 
Norfolk Anzüge für Knaben 
Aus duntlen Miſchungen u. 
ein Zeil hat amwei Paar Hofe 
16 Jahre. Ferner Eton: 
und Tommy Zuder in 
Größen 21, 5. 
$4.00 Werte, fvesi 
Anider-vien für — 
gemiſcht, ſpeziell, Ge. 
Maännerhoſen. Dunkelgraue 
Gafjimeres und Cheviots, Alle Größen bie 
42. Reaul, $1.50 bis $1.00. 
Anzüge für Männer und junge Leute, 
86.45 Ueberbleibiel von umfer en $10.00 und 
$12.00 Sorten reine mei einander gleich, 
aber alle Größen, vafiend für Alle. 


Linoleum, 2 Yards breit, echte eingelegte Qualität, Tile- und Holz— 
muſter, 95e Sorte, die Quadratyard, b7e. 


Market und Grocery— Preiſe 


Fiſch | 

Halibut Steaks, nach Belieben ges ! 
fohnitten, Pfund 113c. 

Kleiner Weihfifch, fanch, 

fang, Bfund 10, 

Gelber SHcct, 


Bweiter 


blauem Cerge, 
> ben 7 bis 


2.45 


Yard 
grau u. braun Nard 
Yard 
Yard 


Nard 


81.73 für 4 Fak Sad Gerefota Dieb 

Rumford Badvulver, 1 Pid. Büdie zie. 

Yipton’s Dellow Yabe. Kaffee, 3 Pfund 
Biüchle 986. 

Fancy Golden Santos Kaffee, 30 da® 
Biund oder 4 PBiund für $1.00, 

deal Not:a-Seed Rofinen, 2 
für 25c. 


Rumps, Schuhe 
und Elippers für 
Damen, in Ras 
tent und mattem 
Leder, viele as 
con3 zur Aus= 
wahl — fpezielle 
Werte zu $1.95, 


Kammaarne, 


Ic Yard Standard Hleiderjtoffe wert $1.50 bis $2.00 p. 
$1.25 Yard Standard Kleideritoffe wert $1.75 bis $ 32 50». 
5 Nard Standard Hleideritoffe wert $2.00 bis $3.00 p. 


$1.75 Werte, 


Winter- 


> P ete 
fanch, Winterſang, Dad 


Clara Pflaumen, loc dad 
Pfund für 50c. 

für 10 Stüde Kirf’s American yamily 
Seife, mit Grocernbeitellung von $1.00 oder 
mebr (Zucker, Mehl, Seife, friiche "Früchte 


— — — 


81.50 Gardinenſtrecker, verſtell⸗ 
bare Nadeln, mit Center Brace 


Bargain⸗Baſement. 


un 5 5 Strümpfe für Stinder, 2dc, 3dc ira große, 
Lrangen— 24c für ein Dutzend 


extra große und jajtine Califor- 
nia Ravel Lrangen. 


Bargain- Bafement, 
Seife — 25e für 7 Stüde 
Nub-No-More Seife oder Wajd- 
pulver. 


Bargain-Baiement, 


20e Taffies, 10c per Bid. 
Alle „Flavors“. 


Bargain⸗Baſement. 


Coverall⸗STchürzen zu 380 


Eztra groß und lang, ſchön geblümtes Per⸗ 
cale, mit rumdem Vole, Gürtel und Taſchen 
garnirt, 


Bargain-Baiement, 
En 
Scrim, 106 
Wir beben einen auten, boblgeläumten 
Scrim bervor, 40 Zoll breit, paffend zum 
Anfertinen von langen oder kurzen Garbi- 


nen. Ein mınderbarer Pargain; Tommt 
und beiebt ibn, 


Bargain-Baicment. 
Korjets zu 77c, Wert 
$1.50 


Dritter Floor, 


Gretonne Drei: 25 

fer Scaris zu c 
W Weiber Grund mit ihwarzen Hairlines 

und rofa und blauen Floralmuftern, mit 


m aſchi ne gezadt in weiß, eingefaßt mit 
(hiwara, fchr effeltvoll, Größe 18x54, 


Saih Gardinen, 25e das Trer, 


us feiner Qualität Qaton gemadt und 
‚tamped” für Etiderei, 25c Paar. 


ne 2 - 

Shelf Stripping,, 20 die Yard. 

In paffenden Muftern auf Leinen ge 
ftempelt, für üchen« u, Fantry: Sheives, 
20c Yard, Dritter Floor, 


Schöne Gingham:-Klei- 
der für die Kleinen 


Mit hohen Watit- und Schulter: 
Straps gemacht, hochfeine 
Waiſt „ſmocked“ — reg. 
8*1. 25 wert, zu 

Greepers für Babies, 
weiß und blau und weiß, 
bige, fpeziell zu 48c, 

„ Bercale-Shürzen für Kinder, mit einfachen 
Sarben garnirt, fpeziell au 22c, 


Kinder-Rompers, aus blauem und lobfarb, 
Gingham, 50c Wert, 29c., Dritter Floor, 


larrirt, roia und 
ferner jchlichtfar- 


Mefiingnadeln, 6 bei 
12 zu, zu 
5c ER aute Qualität Tiffue, 10 Rollen 2öc. 
45c Xnwerted Gaslichter, "Vollitändig mit Brenner, Mantle 
und Glode, fertia zum Anbringen, 25r. 
98 Haushalt: Waagen, jchwarz 
ladirt, weiß emaillirtes Zifferblatt, 
wieat bis 24 Pfund nah Uinzen, 65c. 


85c zufammenlegbare Biügelbretter, 
veritellbarer Ständer, gut gemadit, 59c. 


8 Wand-flaffeemühle, echtes 32.35 Yaundry-Oefen, zwei, Yöcher, 
„Sryitall“ ein Pfund Glasbehälter, | Nr. 8 Größe, brennen irgend ein Heiz- 
5 material, 81.59. 


83.25 Nesco „Berfect" Del-Heizofen, rauch und geruchlos, 
eine Gallone bileierner Stahlbehälter mit Del-Anzeiger, 
ladirte Verzierung, 82.25. 

65° Eimer für Küchenanfälle, 
Dedel, 5 Gallonen Größe, 4öc. 


$1.65 Cream City Wafchkeffel, Charcoal Blech, fchwerer 

Kupferboden, feit angemadhte Holzhenfel, Dedel aus einem 
Stüd, ohne Naht, Nr. 8 Größe, 81,10. 

8 33c Handtud-Stangen, aus Mefiing gemacht, bernidelt, 

— 18;öllige Größe, 236. 


32.50 eleftriiche Bügeleifen, ganz vernidelt, 63 Pfd. Größe, 
vollftändig mit Ständer und Cord, Heiborrichtung zehn 
Jahre garantort, 81.95, 


und nidelplattirien 8 5 
at 


galvanifirtes ifen, mit 


Sorten, in Baumwolle, Lisic oder mer: 
cerized, Ihiwere und leichte Sorten, 15e. 
$1 reinfeidene GStrümbfe für Damen 
(Seconds), echtihivarz, reguläre Corte, 
feiner Gauge, 396. 
Unterzeug für Damen 
Floor. 
Männer-Ausitattungswaaren— Main FI, 


und Kinder—s. 


Spesieller Einlauf bon mehreren hun 
dert hofeinen Duet Piano PBänlen, mit 
Noten-Abteil, fehr fpe3. Wert, regulär für 
$9 verlauft, Die frübe Auswahl ift zu 
empfehlen. Epezicll zu $5.00, 

Sedjiter Floor, Piano Dept. 


Pfund 11ic. 


Fleiſch 

Prime Beef Roaſt, 6. 
Rippe, PBiund 16c. 

Young Mutton, 
Pfund 16c. 

Fancy Kalbfleiich, 
Brut, Bfumd 1530. 2 

Teine Chups, Süalbfletich oder Hame | 
melfleiih, Bund 18c. 

Beef Sweetbreads, 
Pfund 20. 


Groceries 


49e für 10 Pfund feinen ara- | 
nulirten Zuder, mit Örucery-Be- 
ftellung von $1.00 oder mehr — 
(Zuder, Diehl, Seife, friihes Chit 
oder Gemüſe nicht eingeſchloſſen). 


und 7. 
Short Leg, das 
Schulter oder 


ganz friſch, 


nicht eindegriffen). 

Fancy geſchnittene Brechbohnen, 15e Die 
Büchſe oder 4 Büchſen für 50e. 

Fancy roter Lachs, 256 die 
drei Büchfen für Höc. 

Banquet Warfe 
Büchſe 30r. 

Rote Kidnen- Bohnen, 
5 Büdhlen für 50c. 

Sanz friihe Kier, 250 dad 

Swumader’d 
Sad 42c. 

30 Unzen TFlaiche füRe oder faure Gurken, 
30c. Siebenter Floor. 


Zr .- -. a * 
Californiſche Weine 
Gallone 51. 19, 31.39 und $1.60. 
Soeben erhalten: 240 Fäller echte falıfor 
nifhe Weine, beitebend aus Bort, Sherrv 
Veuscatel, Tofayer, Claret und Kieslina, von 
Cbdarled Stern & Sons’ Weinberaen, Kalt 
fornıen, Diele Weine find 100 Brogent retit 
und die feiniten, die bervorgebradt werden 
Rotbfhild’8 Special, 4 Jahre alt, Gallonc 

$1.19., 
White Swan, 6 Sabre alt, Gallone $1.39. 
Cagle Marke, 8 Jahre alt, Gallone $1.69 
Siebenter Floor. 


mpanı 


Büchſe oder 
Summer, balb Pfund 
12c die Bitibie, oder 


Dutend, 
Grahbam-Mebl, 10 Pfund 





